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Hm Mittwock auf \tfilfielmsfiöhe.
Man schreibt uns:
Als vor ein paar Wochen bekannt wurde . König Eduard

von England werde an : 14. August einen Besuch bei unseren:
Kaiserpaare auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kassel abstatten,
da erschien der politische Horizont nahezu wolkenlos , da
konnte niemandem der Gedanke kommen , daß die Marokko¬
krage bis zur Ankunft des Londoner Gastes eine so hohe
Bedeutung unter den politischen Tagesereignissen erlangen
würde . Und wer weiß , ob der angekündigte Besuch bei die¬
sem Laufe der Dinge nicht vielleicht ganz unterblieben wäre,
wenn nicht kurz zuvor die Zwei -Kaiser -Begegnung in Swi¬
nemünde stattgefrinden hätte . In Swinemündc wurden be¬
kanntlich weder Ententen noch Verträge geschlossen, aber es
wurde volle Einmütigkeit in dem Wunsche sestgestellt , de
traditionelle Freundschaft zwischen Deutschland und Ruß¬
land aufrecht zu erhalten . Angesichts der marokkanischen
Frage besitzt diese Feststellung ihren Wert . Das Rußlalld
verbündete Frankreich sieht sich veranlaßt , die Wirren im
scherifischen Reiche im Sinne der Generalakte von Algeci-
pas beizulegen und alles zu unterlassen , was den Frieden
Europas in Frage stellen könnte.

Daß König Eduard , nicht nach Wilhelmshöhe käme,
wenn ihm durch Cartageüa und Gaela die Hände gebunden
wären , darüber kann kein Zweifel obwalten . Die Reise
nach Marienbad allein hat die Begegnung von Wilhelms¬
höhe nicht veranlaßt . König Eduard hat den Weg nach dem
böhmischen Kurort schon wiederholt gefunden , ohne  die
Gelegenheit zu einer Begrüßung seines kaiserlichen Neffen
wahrgenommen zu haben . Diesmal  kommt der Mo¬
narch nach Wilhelmshöhe , trotzdem  sein vorjähriger Be¬
such in Homburg von unserem Kaiser noch nicht erwidert
werden konnte . Daraus geht hervor , daß der König ein
besonders starkes Verlangen nach einer persönlichen Aus¬
sprache mit Kaiser Wilhelm getrieben hat . Zu beachten ist
auch, daß sich im Gefolge King Edwards der englische Unter¬
staatssekretär des Auswärtigen , Hardingc , befindet , und daß
der Reichskanzler Fürst Bülow am Dienstag in Kassel ein¬
trifft , um der Wilhelmshöher Zusammenkunft beizüwohnen.
Man wird sich also in dem herrlichen , an geschichtlichen Be¬
gebenheiten reichen Schloß , das dem Kaiser Napoleon wäh¬
rend seiner Gefangenschaft im Fahre 1870-71 sieben Monats
lang zum Aufenthalte gedient hatte , eingehend über politi¬
sche Fragen unterhalten und seine Ansichten und Pläne be¬
züglich der allgemeinen Lage besprechen.

Uebcr den Verlauf und Einzelheiten der Erörterung
wird nicht wehr bekannt werden , als über das , was vor acht
Tagen in Swinemündc verhandelt und festgestellt wurde.
Man braucht aber kein Prophet zu sein , um Voraussagen zu
können , daß in allen wesentlichen Fragen ein Einvernehmen
konstatiert werden wird . Beständen irgendwelche schwer¬

wiegende Meinungsverschiedenheiten , so hätten diese eben
dem König Eduard den Weg nach Wilhelmshöhe versperrt.
Tie Tatsache seines Besuches ist der unanfechtbare Beweis
dafür , daß im Prinzip Einvernehmen herrscht . Diese in
wdem Falle erfreuliche «Gewißheit wird auch noch durch den
Umstand bestätigt , daß König Eduard am Tage darauf dem
Kaiser FranzJosefin  Ischl einen Besuch abstattet , und
daß auch dort , gleichzeitig mit den Monarchen , deren Mini¬
ster Unterredungen pflegen werden . König Eduard von
England aber wird sich über den Empfang , der ihm am
Mittwoch in Deutschland bereitet wird , nicht zu beklagen ha¬
ben . Deutschland hat die vielen Nadelstiche der englischen
Politik wohl empfunden ; aber es ist bereit , in die ausge¬
streckte Hand des englischen Nachbarn einzuschlagen . Wir
können nur hoffen und wünschen , daß das Verständigungs¬
werk, in das König Eduard durch seinen Besuch in Wil»
helmsböhe den Schlußstein cinsügen will , sich als ein allen
zukünftigen Stürmen trotzendes und dauerndes bewährt.

* * *

Stimmungsbild von Schloß Wilhelmshöhe.
(Von unserm Korrespondenten .!

Schloß Wilhelmshöhe , in dem am Mittwoch die Begegnung
König Eduards mit unserem Kmserpaare stattfindet , ist eins
der herrlichsten Schlösser Deutschlands und ebensowohl durch
seine natürliche Lage wie durch seinen monumentalen Charakter
ausgezeichnet. Schon im früheren Mittelalter stand hier das
berühmte Augnstinerkloster Weißenstein , das im Jahre 1527
säkularisiert wurde . Aus dem Grunde dieses ehrwürdigen Klo¬
sters ließ Landgraf Karl im Jahre 1701 durch namhafte italie¬
nische Architekten die Bauten beginnen , die im Laufe der Jahre
zu dem grandiosen Schlosse erweitert und ausgestaltet wurden,
bas heute das Auge des Beschauers entzückt. Zuerst purden die
drei gewaltigen Bogengewölbe des achteckigen Riesenschlosses
übereinander gebaut.

Von den Dimensionen kann man sich eine Vorstellung
machen, wenn man hört , daß aus der Plattform auf einer
31 Meter hohen Pyramide eine ans Kupfer getriebene Nach¬
bildung des Herkules emporrogt , die nicht weniger als 10 Meter
mißt . Auf Treppen , die im Innern d« Riesenfigur angebracht
sind, steigt map bis zur Keule des Herkules hinan , die so groß
ist, daß bequem fünf Männer in ihrem Hohlraum Platz haben.
Und dabei stehen die Größenverhältnisse des „großen Christoph"
wie die Herkules -Figur im Volksmunde heißt , durchaus in Sym¬
metrie mit den Dimensionen aller anderen Schloßteile ! Von
dem Oktogon, das sich auf der Höhe des Karltzberges erhebt,
führen Kaskaden zwischen hohen Tannenwänden nach unten.
Diese Wasserfälle haben bei einer Breite von 12,5 Metern eine
Länge von 283 Metern und werden durch je sechs Bassins unter¬
brochen. Der kuppelgekrönte 69 Meter lange Mittelbau zeigt
einen von 6 ironischen Säulen getragenen Portikus und zwei
54 Meter lange Nebenflügel.

Entzückende Parkanlagen umgeben das mächtige Schloß, das
von Kassel etwa vier Kilometer entfernt liegt und mit diesem
durch eine elektrische Straßenbahn verbunden ist. An der Wer-

Kleines Feuilleton,
Zeitgemäße Park -Inschriften . Die nachfolgenden Verse, die

ohne Zweifel sehr wirksam sein dürften , stehen als Mahnung
in den Barmer Anlagen . Während dort vorher viele die üble
Angewohnheit hatten , das Butterbrotpapier wegzuwerfen, so daß
oie llmgebnn .g der Lagerplätze oft greulich aussah , wirkten fol¬
gende Verse, die man hier und da anbrachte , Wunder ; man sieht
seitdem keine Papierfetzen mehr herumliegen:

O Mensch, der Du hier spazierst
Und Butterbrote bei Dir führst,
Wirf das umhüllende Papier,
Das fettgetränkte nicht von Dir!
Wiri 's in den Korb ! Du hast ja Zeit —
Nichts geht doch über Reinlichkeit.
Aller Sorten Speisereste,
Flaschen, Scherben und Papier,
Dienen — Wandrer , merkt 's auf beste —
Platz und Wegen nicht zur Zier.
Drum dies alles hier herein
Und ein jeder wird sich freu 'n.

Bei Godesberg a- Rh . liest man folgende Mahnung:
Was in der Stube gilt als simpler Brauch,
Das halte fest im Walde auch:
Laß uicmals aus den Boden fallen
Papier , Orange -, Eierschalen!
Halt rein und säuberlich das Waldlokal,
Dann bist willkommen Du hier überall.

!ssn den Wagen der Bahnstrecke Emmerthal -Vorwohle waren
früher, vielleicht auch noch, Karten der Gegend angeheftet mit
folgenden Versen darunter:

Bedenk', o Mensch, das leergegess'ne Butterbrotpapier
Gereicht dem grünen Walde keineswegs zur Zier.

Bist fertig Du darum mit Deinem Schmause,
Steck' ein 's Papier und nimm cs mit nach Hause!
Die Eifersucht. In einer Gärtnerei zwischen Gern und

Nymphenburg hatte sich, wie die „M . A. Ztg ." erzählt , eine
junge Knnstmalerin von dem Besitzer die Erlaubnis erbeten,
einige schöne Exemplare seiner Blumenzucht abmalen zu dürfen,
die auch in zuvorkommendster Weise erteilt wurde. Der Frau
des Gärtners war aber , ohne daß Gründe hierfür ersichtlich
sind, der kurze Aufenthalt der Kunstjüngerin nicht genehm. Um
sie zu vertreiben , störte sie mit einer langen Stange einen im
Garten stehenden Bienenstock auf und zog sich dann rasch in das
Haus zurück. Die wildgewordenen Bienen überfielen nun in
dichtem Schwarm die ahnungslose junge Dame , die glücklicher¬
weise die Geistesgegenwart hatte , sich gegen die Angriffe nicht
zu wehren, sondern ganz ruhig zu bleiben . So gelang es ihr,
nach einiger Zeit ohne Stichverletzung den Garten verlassen zu
können, nachdem das Bienenvolk sich allmählich beruhigt hatte.
Der Anschlag der Eifersüchtigen hätte recht schlimme Folgen
nach sich ziehen können.

Niedliches Geschichtchea. Aus Militärischen Kreisen erzählt
der „Tgl . Rdsch." ein Leser : In der internationalen Garnison
Tientsin unterhalten sich einige französische Leutnants mit einem
japanischen Kameraden über Geschäftsführung . Der kleine „Jap"
hat eben seine Meinung auseinandergesetzt und schließt: „Uebri.
gens, meine Herren , entspricht meine Auffassung, den Ansichten
eines der Ihrigen , nämlich Langlois '." Sprachlose Verblüffung
der Franzosen . . . Hinterher , unter sich: „Sag mal, kennst Du
den. Kerl , den Langlois ? " — „Nie von ihm gehört !" „Merk¬
würdige Leute, diese Japaner !" General Langlois gilt als
erster Taktiker Frankreichs unter den Lebenden: er genießt dort
einen Ruf wie etwa bei uns der General von Verdy.

Humor aus englischen Schulen . Aus den Schlußprüfungen
einer englischen Schule weiß der „Manchester Guardian " , aller¬
hand Drolliges zu berichten. Die Kinder hatten Aufsätze ausbe-
lommen, die oröL«rnteils die Haustiere behandeltem Der ein:

schönernng des Schlosses , seiner Wasserwerke, Fontänen , Brücken
und Burgen haben die Landgrafen von Hessen fortgearbeitet,
und ganz besondere Förderung läßt der gegenwärtige Besitzer,
unser Kaiser , allen Anlagen im Schloß zuteil werden. Auf
diesem auch an historischen Erinnerungen reichen Fleckchen herr¬
licher deutscher Erde reichen sich am Mittwoch Kaiser Wilhelm
und sein königlicher Oheim die Hände und besiegeln dsp An¬
näherung beider stammverwandten Völker.

* Wiesbaden, 12. August.

Nur sehr kurze Kaisermanöver in diesem
Jahre!

Aus gutunterrichteten militärischen Kreisen wird der
„Deutschen Warte " mitgeteilt , daß die diesjährigen Kaiser-
Manöver in Westfalen , die bereits ain 11. September ihr
Ende erreichen sollen , im Vergleich zu denen der letzten
Jahre nur sehr kurze Zeit dauern . Die Korpsmanöver
überhaupt werden in diesem Jahre kürzer ausfallen als
sonst, und man hat auch in den Gegenden , wy landwirt¬
schaftliche Arbeiter dringend gebraucht werden , zum Teil

davon abgesehen , die beiden Korps (VII . und X .) durch
eigens hinzuzunehmende Infanteriedivisionen zu verstärken.
Im ganzen bedeutet die Kürze der Manöverdauer und die
gegen früher geringe Truppenzahl eine Ersparnis.
Aller Wahrscheinlichkeit nach werden die Manöver sich auf
dem linken  W e s e r u f e r in der Gegend des Teutobur.
gcr Waldes bis etwa zur Senne  hin abspielen . Das X.
Korps (Hannover ) wird am 27 . August bereits bei Beme.
rode südöstlich von Hannover vor dem Kaiser  defilieren
und das VII . Korps am 30. August bei Münster.

Dernburgs plötzlich veränderte Reise.
Staatssekretär Dernburg ist nach zweitägigem Aufent¬

halte in Zanzibar , wo er von dem Sultan empfangen wur¬
de und an einem Bierabend beim deutschen Konsul , sowie an
einem Diner im Deutschen Klub teilnahm , nach Daressalam
zurückgekchrt ; in plötzlicher Abänderung des Reisepro-
grmnms reiste Staatssekretär Dernburg gestern nach Mom-
bassa, von dort mit der Ugandabahn nach Port Florence und
über den Viktoria -See nach Muanza . Hieran wird sich dann
ein Marsch über Tabora und Morogoro nach Daressalaam

schrieb: „Das Pferd sieht aus wie eine Kuh, aber es hat einen
anderen Kopf." Ein anderer meinte : „Das Schwein kommt be¬
sonders in Irland vor und gehört dort zur Familie ." Ein Drit¬
ter bemerkt zu demselben Thema : „Das Schwein ist in Irland
der Hund des Hauses , es lebt in den Stuben wie der Hund,
und es bezahlt die Miete . Die meisten armen Leute halten
Schweine , um aus dem Ertrag die Wohnungsmiete beschaffen
zu können." Schließlich äußert sich noch ein kleiner Schüler über
das Schwein : „Wenn es heiß wird , so brennt die Sonne auf
seine Haut . Das juckt das Schwein , und da wälzt es sich auf
allem, was es .kriegen kann.

Es geht auch so . . . Einer der bekanntesten französischen
Chirurgen machte dieser Tage eine Reise durch das Tal von
Saint -B'6at in den Pyrenäen . Er kam in ein armseliges Dorf,
in dem er ein Gespräch mit den Landleuten anknüpfte: dahei er¬
fuhr er , daß es in dieser Gegend kein Arzt gäbe. „Wie ?" fragte
der Arzt erstaunt , „keinen Arzt ? Jo , wie macht Ihr denn
das ?" „Gott , wie wir können", antwortete ihm ein alter
Mann , „wir sterben von selbst . .

Der Rekkord der Schwalbe . Ein Autwerpencr Geflügel¬
züchter hat soeben ein interessantes Experiment gemacht, das die
eistaunliche Geschwindigkeit einer Schwalbe fcststellte. Er hatte
eine Schwalbe gefangen , die unter dem Dach seines Hauses
nistete, und gab sie einem Manne mit , der eine Anzahl Brich-
tauben zu einem Wettflug von Compiögne nach Antwerpen
brachte. Die Schwalbe wurde in dem erstgenannten Ort mit
den Brieftauben zugleich um 7% Uhr ausgelassen und schhng
sofort die Richtung nach Norden ein, während die Brieftauben
erst noch eine Anzahl Bogen beschrieben, che sie ihre Richtung
fanden . Bereits 8 Uhr 23 Min . war die Schwalbe wicher in
ihrem Nest in Antwerpen , während die ersten Tauben erst gegen
lisch Uhr eintrafen . Die Schwalbe hatte also die 235 Kilometer
in einer Stunde acht Minuten zurückgelegt, d. h. sie war mit der
.kolossalen Geschwindigkeit von 3355 Metern in der Mnute ober
261 Kilometer in der Stunde geflogen.

i d
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anschließen. Die Reise wird voraussichtlich 45 Tage , dau¬
ern . — Tie Abänderung der Reise dürfte eine Folge des
Entschlusses Dernburgs sein, dem Projekt der ostafrikani¬
schen Zentralbahn über Tabora nach dem Victoria -Nyassa
näherzutreten.

Bass er mann in Norderney als Bülows
/ ' Mittagsgast.

Zu dem Besuche, den der Führer der nationalliberalen
Reichstagsfraktion , der Abgeordnete Bassermann, dem Für¬
sten Bülow in Norderney abgestattet hat, bemerkt der „Han¬
noversche Courier ": „Daß eine solche Besprechung auf Ver¬
anlassung des Herrn Reichskanzlers stattfinden sollte, war
uns seit einiger Zeit bekannt . Man wird sich erinnern , daß
Fürst Bülow noch vor seiner Abreise nach Norderney mit
mehreren Parteiführern konferierte . Schon damals war in
Aussicht genommen, daß diejenigen Herren , die nicht mehr
in Berlin anwesend waren , den Kanzler im Laufe des Som¬
mers in Norderney aufsuchen sollten." — Von verschiedenen
Seiten wird behauptet, daß in der Unterredung Bülows mit
Bassermann die Reform des preußischen Wahl¬
rechts  eine Rolle gespielt habe. Dazu bemerkt die „Berl.
Volksztg." : Wir glauben das nicht, besonders, seit von den
Regierungsblättern und der konservativen Presse den süd¬
deutschen Demokraten Payer und Hausmann ihr Eingreifen
in diese Frage totübel genommen worden ist. Herr Basser.
mann ist Badenser ; wie wird da Fürst Bülow mit ihm eine
preußische  Angelegenheit besprochen haben?"

Noch ein Zufriedener!
Sehr verspätet äußert sich der „Temps ", das französi¬

sche Negierungsorgan , über die Swinemünder .Zu¬
sammenkunft . Das Blatt macht, wie ein Telegramm aus
Paris meldet, über die Kaiserbegegnung von Swinemünde
folgende offenbar inspirierten Bemerkungen : „General
Brun  hat in Petersburg den wärmsten Empfang gefun¬
den, außerdem hat er von seinem Besuch, von seinen Unter¬
haltungen und Arbeiten mit den Chefs der russischen Armee
einen sehr befriedigenden Eindruck gehabt. — Die leichten
Reibungen , die Spuren von Mißtrauen , die sich beiderseits
gezeigt hatten , sind eo ipso erloschen. Wir können die Be¬
gegnung von Swinemünde also mit Ruhe betrachten. Wenn
sie, wie wir glauben, dazu beiträgt , die Erhaltung des Frie¬
dens zu befestigen, so müssen wir uns gratulieren , daß sie
stattgefunden hat." — lieber die Temperatur , die beim Emp-
fange des Generals Brun in Petersburg herrschte, sind an¬
dere Leute anderer Ansicht als der „Temps ".
Vor Illusionen betr . des lenkbaren Luft¬

schiffes
warnt der Erfinder des lenkbaren deutschen Militär -Luft¬
ballons , Major H. Groß , in einer soeben erschienenen volks¬
tümlichen Broschüre. Es heißt darin : Das Luftschiff muß,
um ein bestimmtes Ziel zu erreichen und einen gewollten
Kurs steuern zu können, imstande sein, eine größere Eigen»
bewegung zu entwickeln, als die vorherrschende Windge¬
schwindigkeit über unserer Erdoberfläche beträgt . Die
durchschnittlicheWindgeschwindigkeit in etwa 500—1000
Meter Höhe, in der die Luftschiffe hauptsächlich ihre Fahr-
siraße wählen müssen, beträgt in unseren Breiten 8—10 Me¬
ter in der Sekunde . Ein Luftschiff, das den stärksten Wind
überwinden soll, müßte etwa 20 Meter in der Sekunde , d. h.
72 Kilometer in der Stunde Geschwindigkeitentwickeln kön¬
nen . Das wird zunächst ein frommer Wunsch bleiben. Ist
man aber damit zufrieden , daß ein Luftschiff imstande ist,
etwa an der Hälfte der Tage des Jahres den Wind zu über-
winden, so genügt eine Geschwindigkeitvon 13—14 Metern
in der Sekunde , d. h. 43—50 Kilometer in der Stunde.
Während aber ein Seeschiff von 40 Kilometern Stundenge-
schwindigkeitwie ein Pfeil den Ozean durchfurcht, fängt ein
Luftschiff von gleicher Geschwindigkeit gerade erst an , prak-
tiich verwendbar zu werden. Wegen seiner geringen Trag,
fähigkeit kann das Luftschiff nicht entfernt mit so schweren
Motoren versehen werden, wie ein Seeschiff. Erst nachdem
es ganz neuerdings gelungen ist, das Motorgewicht im Ben¬
zinmotor auf 5, ja gegenwärtig auf 2 Kilogramm für die
Pferdestärke herabzusehen, ist auch das Problem der Motor¬
luftschiffahrt in ein neues und aussichtsreiches Stadium ge¬
treten . Es bedarf aber noch vieler Versuche, ehe man sagen
kann, daß das erstrebte Ziel wirklich erreicht ist.

Casablanca in Trümmern . — Niederge¬
metzelte Männer und entführte Mädchen.

Aus London meldet ein Montag -Telegramm : Dope-
schen aus Tanger besagen, daß die französischen Truppen
Samstag abend mit Unterstützung vom Geschützfeuer der im
Hafen liegenden Kreuzer gegen plündernde Stammesleute
in der nächsten Umgebung von Casablanca kämpften. Bei
der Plünderung der Stadt soll eine große Anzahl von Ju¬
denmädchen, deren männliche Angehörige in großen Massen
niedergenictzelt wurden , entführt worden sein. Tie mauci.
sche Bevölkerung hat die zerstörte Stadt zum großen Teil

verlassen. Zurückgeblieben sind etwa 500 Mauren.
Ueber die Ermordung des chinesischen Gou«

verneurs En Ming
in Anking am Aangtzekiang, der Hauptstadt der Provinz
Anhui, werden der chinesischen Zeitung „Ncmfangpao" fol-
gende, von einem Augenzeugen herrührende Einzelheiten
mitgeteilt : „Als der Gouverneur die Schule für angehende
Gensdarmen und Polizisten betrat , zog ein Mann namens
Wa einen Revolver hervor und schoß auf den Gouverneur,
wobei er ihn an der rechten Hand verwundete. Darauf
wurde Wa jedoch plötzlich von einer so starken nervösen Er¬
regung befallen, daß seine Hand heftig zitterte und er kaum
mehr seine Waffe zu halten vermochte. Als der zu gleicher
Zeit mit hcreingekomincne Hsü dies bemerkte, ergriff er
Was Revolver und feuerte eine Anzahl von Schüssen auf
den Gouverneur ab. Dabei rief er fortwährend mit lauter
Stimme : „Seid nur ruhig . Exzellenz, ich verspreche Euch,
daß ich den Menschen, der auf Euch schießt, schon fassen
werde." Sobald der erste Schuß gefasten war , schrie je¬

mand : „Mord !", was eine allgemeine Flucht der Mandari-
neu aus dem Zimmer zur Folge hatte . Den unglücklichen
Gouverneur überließ man einfach seinem Schicksal. Rur
ein einziger jimg«-?r Begleiter namens Lu harrte bei ihm
aus . Die Folge der Flucht der Beamten war , daß nun
draußen niemand wußte, wer der Mörder war , weshalb man

W»esda»eaer « eneral-Alireqge.
Hsü ruhig passieren ließ, als er aus dem Zimnicr heraus¬

kam. Als man draußen kein Schießen mehr hörte, wagten
sich einige Personen in das Zimmer zurück. Sie brachten
nun sofort den Gouverneur in seinen Tragsessel, wobei er
die Mitteilung machte, daß Hsü der Mörder wäre. Dieser
wurde bald aufgefunden und kurzerhand enthauptet ."

üuslanck.
Petersburg , 12. August. Tie mit der Untersuchung

über die Zustände auf der sibirischen Bahn  betraute Kom¬
mission hat Veruntreuungen  in Höhe von mehr als
10 Millionen Rubel sestgestellt.

Petersburg , 12. August. Aus Nischninowgorod wird
gemeldet: Ein aus Kasan in Zivilkleidern angekommcner ja¬
panischer Generalstabs -Offizier wurde wegen Spionage
verhaftet . In seinem Besitz befanden sich kompromittieren¬
de Papiere.

Dar -es-Salaam , 12. August. Der Start des Oberleut¬
nants ct.J £ . Grätz zur Auto m o bilfahrt  Dar -es-Sa.
laam —Swakopmund ist am 10. d. um 4.20 Uhr hier erfolgt.

Der Gouverneur verabschiedete sich von der Expedition , an
der außer deni Oberleutnant Grätz noch zwei Herren teil-
nahmen. An den König von Belgien wurde ein Tele¬
gramm gesandt.

Heuer rum proreh kau.
Der Verteidiger Lindenaus ermittelte für die Erbring¬

ung des Beweises, daß Lindenau um 6.10 Uhr in Baden-
Baden gewesen sei, einen Diener , einen Chauffeur und eine
dritte Person . Ueber den Anblick, den

das Herz der Ermordeten
gewährt , wird folgendes gemeldet: Der schwarzwollene
Mantel der Ermordeten ist hinten kreisrund durchlöchert,
ebenso das wollene Hauskleid , die Untertaille und das

Hemd. Alle Kleidungsstücke zeigen an den Einschußstellen
Verkohlung des Gewebes. Die Einschußstelle ist bisher noch
nicht genügend gewürdigt worden. Es steht fest, daß der
Lauf des Revolvers höchstens 8 Zentimeter vom Körper
beim Abgeben des verhängnisvollen Schusses gehalten wur¬
de. Der Mörder muß so nahe bei den Damen gestanden
haben, daß ihn die Kleider berührt haben. Ist dies aber der
Fall , dann ist es unverständlich, warum Olga Molitor nicht
den Täter bemerkt hat . Die Ausschußöffnung liegt erheb¬
lich weiter rechts und hat den Mantel , der von jener Stelle

überschlagen war , zweimal durchlöchert. Bemerkenswert ist,
daß die Einschußstelle kechs Zentimeter tiefer liegt, als die
Aüsschußstelle, so daß der Schußkanal von links unten nach
rechts oben verläuft . Diesem Verlauf entsprechen auch die
Verletzungen des Herzens . Nach genauer Besichtigung muß
man zu dem Schluß kommen, daß der tödl che Sckuß aus un¬
mittelbarer Nähe von einer auf der linken Seite der Frau
Molitor befindlichen Person abgegeben wurde, und zwar von
unten nach oben. Dazu hätte der Mörder , zumal die Da¬
men einen abschüssigen Weg gingen , sich direkt in die Knie
gebeugt haben und, wie gesagt, bis zur Berührung hinter
die Olga getreten sein müssen.
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Telegramm vom Montag Vormittag.
Baden -Baden . 12. August. Freiherr v. Lindenau

mußte zugeben, daß der Brief  von der Dame mit dem
weißen Shaw ! nicht von Olga Molitor geschrieben sein
könne, als ihm die äußerst charakteristische Handschrift Olga
Molitors vorgclcgt wurde . Die Ermittelungen der Staats¬
anwaltschaft richten sich jetzt auf den Oesterreicher, den Frei¬
frau von Reitzenstein gesehen hatte . Gegenüber d. n An¬
schuldigungen, die in den letzten Tagen gegen Olga Molitor
erhoben worden sind, erklärt der Rechtsbeistond der Familie
Molitor , Rechtsanwalt Schäfer in Baden-Baden, Fräu-
I e i n M o l i t o r hat mir erklärt , den Täter , der den Schuß
auf ihre Mutter abgab, gesehen zu haben. Unter der Be¬
rücksichtigung der Verhältnisse ist sie der Uebcrzeugnng, daß
Hau der Täter gewesen ist. Sie habe in der Gerichtsver¬
handlung keine Ursache gehabt, diese für andere nnerbcbliche
Meinung vorzutragen , besonders nachdem sie vom Vorsitz-
enden nach ihrer Meinung über den Täter nicht befragt wor¬
den war . Hau nahm mit Genugtuung das Geständnis
Lindenaus entgegen, wonach dieser jetzt die moralische
Uebcrzeugnng hat,daß Olga nicht geschossen haben
könne.  Für die Verteidigung des Hau in der Hauptver-
handlung hat Dr . Dietz ein Honorar von 10000 M erhalten,
das von den Verwandten aufgebracht wurde, da Hau über
keine Geldmittel mehr verfügt . Entgegen der Behauptung
Haus , er sei am Nachmittag des 6. November mit seiner
Schwägerin Olga Molitor zusammen gewesen, steht fest, daß
Hau bereits um 2 Uhr nachmittags auf dem Bahnhof in Ba¬
den-Baden eintraf und daß auch Olga Molitor schon um 2
Uhr die Villa verlassen hat . Sie begab sich erst um 4 Uhr

zur Kaffeegesellschaft in die Villa Engelhorn , von wo aus sie
von ihrer Mutter zu dem verhängnisvollen Gang auf die
Post abgcholt wurde. Was Olga in der Zeit von 2—4 Uhr
getan hat, ist nicht ermitielt worden. Heute, Montag , wird
Rechtsanwalt Dr . Dietz seine beabsichtigte Besichtigung des
Tatortes  mit Freiherrn v. Lindenau  vornehmen.

karonv. fcindenau und Olga.
Ich bin der Baron von Lindenau,

Und mein berühmter Bart ist grau,
Die Farbe des Blutes : extrablau.
Ein Heiratsvermittler . Geschäft geht flau.

Ich möchte lieber die Olga zur Frau.
Ich schrieb ihr , trug heiße Liebe zur Schau:
„Laß ans Herz dich pressen!" Der Plan war schlau.
Jedoch der Staatsanwalt packte mich rauh.

Nun sitz' ich eingelocht im Bau;
Kein iGlück, kein Stern , kein Schwein, keine Sau!
Ein Mensch nur liebt mich, das weiß ich genau —
Und das ist Herr Hau, und das ist Herr Hau.

Gottlieb im „Tag".

*8 . 3faftrg <nrg.

Diesen Dienstag früh wird in Leipzig der
Mörder Naumann hingerichtet.

Die Hinrichtung des Frauenmörders Naumann wird, wie
verlautet, morgen lDienstagj früh in Leipzig erfolgen. Wie noch
in Erinnerung sein wird, hatte der 20 Jahre alte Schuhmacher,
geselle Karl Otto Naumann aus L.-Volkmarsdorf am Vor¬
mittage des 25. März die Markthelfersehesrau Margarethe
Roßberg geb. Scheuer in der Roßbergschen Wohnung in 2.-
Gohlis, Stiftstraße 12, mittels eines Bindfadens erdrosselt
und sie dann beraubt. Man fand damals die Frau , mit der
Naumann schon seit seiner Lehrlingszeit sträfliche Beziehungen
unterhalten hatte, bis auf die Strümpfe völlig entkleidet im
Bette liegend vor. Um den Hals war ihr ein starker Bind¬
faden geschlungen, der noch an einem der Bettpfosten befestigt
war. Außerdem zeigte sich in der Wohnung alles durchwühlt,
und eine in einem Kasten des Vertikows aufbewahrte Spar¬
büchse sowie aus einem offen dalicgenden Portemonnaie ein
kleinerer Geldbetrag fehlte. Der Verdacht der Täterschaft fiel
auf Naumann, der andern Tags durch zwei Kriminalbeamte in
der Werkstelle des Grundstückes Oststraße 55 in L.-Neudnitz, wo
er beschäftigt war, festgenommen wurde. Naumann wurde der
Tat überführt und hat dann auch ein volles Geständnis abge¬
legt. Das Schwurgericht verurteilte den Frauenmörder, der
bereits wegen schweren Sittlichkeitsverbrechensvorbestraft war,
wegen Raubmordes zum Tode. Gegen dieses Urteil hatte der
Mörder Revision beim Reichsgericht eingelegt, die aber bekannt¬
lich verwarfen worden ist. Auch ein daraufhin an den König
gerichtetes Gnadengesuch hatte keinen Erfolg, da der Monarch
von seinem Rechte der Begnadigung keinen Gebrauch gemacht
hat. Naumann hatte sich im Gefängnis einer guten Führ¬
ung  befleißigt , offenbar in der Hoffnung, dadurch Gnade
zu erwecken. Ta das Gnadengesuch ohne Erfolg war, muß das
Urteil des Schwurgerichts vollstreckt werden. Die Hinrichtung
erfolgt in dem nach der Moltkestraße zu gelegenen großen Hofe
des Untersuchungsgefängnissesim neuen Landgerichtsgebüude.

Ein heiteres Reiseerlebnis hatte der König von Sachsen. Ws
er bei einem Ausflug von Norderney  nach »Borkum das
Schiff verlassen hatte, um den für ihn eingeschobenen Salon¬
wagen zu besteigen, wurde er nach dem „Lübeckischen Anzeiger"
vom Schaffner zurückgewiesen. Dem Beamten imponierte der
einfache graue Anzug des Königs und die blaue Mütze ent¬
schieden nicht, denn er rief : „Wcitergehen, weitergehcn, dies ist
für den König von Sachsen." Inzwischen winkten die zum
Empfang erschienenen Herren mit dem Zylinder, so daß dem
Schaffner klar wurde, daß die Könige nicht mit Krone reisen.

Das Dienstmädchen als Einbrecher-Brant . In Berlin
wurden ein Schlosser, ein Klempner, ein Arbeiter . und ein
Dienstmädchen zu Gefängnisstrafen von 1 Jahr bis zu 6 Mo¬
naten verurteilt . Das Mädchen, das bei einem Möbelhändler in
Stellung war, hatte ihrem Bräutigam, dem Klempner, die gün¬
stigste Gelegenheit zu einem Einbruch bei der Herrschaft mit¬
geteilt. Die beiden anderen halfen und man erbeutete über
1000 Mark und zahlreiche Schmncksachcn. Die Täter wurden
aber bald ermittelt.

s Ein sonderbares schreckliches Bahnunglück. Ein den Zug
Rad Elster - Berlin  begleitender Eisenbahnbeamter zün-
bete während der Fahrt daS Licht in den Kupees von den Dä¬
chern der Wagen aus an. Er stieß dabei unweit der Station
Zahna gegen eine eiserne Brücke und wurde an derselben zer¬
schellt. Ter Lokomotivführertransportierte die Leiche sogleich
mit dem Zuge in langsamer Fahrt nach Wittenberge zurück.
Inzwischen war der Zug von einem anderen in schneller Fahrt
daher kommenden eingcholt worden und es brach unter dem
Publikum eine große Panik aus. Man sprang in wilder Hast
aus den Kupees und gab dem heranbrausenden Zuge Zeichen,
so daß ein weiteres Unglück verhindert werden konnte

Ueber eine blutige Fricdhossszene wird aus Malst alt»
Burbach im Bezirk Trier berichtet: Eine junge aus Worms zu
Besuch weilende Dame wurde am Friedhof von einem jungen
Burschen überfallen Sie zog ihren kleinen Taschenrevolver und
verletzte den Unhold durch einen Schuß schwer.

Postalische Untergrundbahn in Wien. Der österreichischen
Regierung wurde der Plan unterbreitet, eine elektrische Unter¬
grundbahn zu bauen, die den gesamten Wiener  Postverkehr
besorgen soll. Alle Bahnhöfe und alle großen Postämter sollen
durch unterirdische Kanäle verbunden weren, um die Bestellung
von Briefen, Karten und Paketen zu beschleunigen. In Berlin
ist ähnliches zwischen dem Anhalter und dem Potsdamer Bahn¬
hof geplant.

Fehltritt in grausiger Höhe. Aus Zürich  wird gemeldet:
Am Freitag nachmittag verließ der Kaufmann Ganz aus Berlin
in Begleitung eines anderen Touristen Grindelwald, um sührer-
los auf das Schreckhorn zu steigen. Beim sogenannten Roß¬
kopp tat Ganz einen Fehltritt und stürzte ab. Er wurde erst
in der Nacht von Sonntag als schrecklich verstümmelte Leiche
geborgen.

Wegen Ablebens unseres seitherigen Korrespondenten
suchen wir möglichst bald in Bleidenstadt einen anderen

zuverlässigen Mitarbeiter.
Meldungen an die Redaktion des »Wiesbadener

General -Anzeiger " erbeten.
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Aus der Umgegend.
, f- Aus dem Rheingau, 12. Aug. An Len beiden Amtsge¬

richten, die der Rheingaukreis besitzt, liegen zurzeit nicht weniger
als 69 Zwangsver st eigerungen  vor . Dies beweist,
welche traurigen Verhältnisse in diesen Bezirken bei der Winzer.
Bevölkerung vorherrschen.

s. Eltville, 12. Aug. Dieser Tage wurde hier im Hotel Hohen-
zollern ein E i n br u chs d i eb sta h l verübt. Durch Ein¬
drücken einer Scheibe verschaffte der Dieb sich Eingang in das
Wirtszimmer, wo er ein dort stehendes Fahrrad sowie dort in
einem Schranke aufbewahrtes Fleisch mitgehen hieß. Der Täter
ist noch nicht entdeckt. — Eine Brieftaube  ist hier dem
Herrn Weber in der Friedrichstraße zugeflogen. Das Tierchen
ist mit der Zahl zwei gestempelt. Am rechten Beinchen befindet
sich ein Gummiring, der den AufdruckM 76 hat, dabei ist ein
silberner Ring mit den Zahlen 0782 90 30 und ein Wappen.

s. Geisenheim, 11. Aug. Der Oüerpräsident ha: den Wein¬
baulehrer Josef Fischer  zum Sachverständigen behufs Unter,
suchung von Weinpflanzungen und Feststellung von Reblaus¬
verseuchungen ernannt. — Ein das dritte Gleis des hiesigen
Bahnhofs passierender Güterzug fuhr gestern nachmittag einem
Güterwagen, welcher der Weiche zu nahe stand, in die Flanken.
Maschine und Wagen wurden durch den Anprall etwas beschä¬
digt.̂ Ein Unglück ist nicht entstanden.

s. Eibingen, 12. Aug. Ein Mädchen von hier, welches in
Eltville  bei einer Herrschaft in Diensten steht, hat dieser
m ganzen 500 Mark gestohlen. Wo das Mädchen gas Geld
hingebracht hat, war noch nicht in Erfahrung zu bringen.

s. Rübcsheim, 11. Aug. Bei sehr günstigem Wetter began¬
nen gestern früh die Württemberger Krieger unter der Führung
der beiden Obersekretäre Herren Münz und Baur von dem
Kultusministerium Stuttgart ihre Kriegerfahrt. Um Uhr
erfolgte die Ueberfahrt von Bingen nach Rüdesheim und der
Aufstieg zum Nationaldenkmal. Dort angelangt, begann um
9y2 Uhr der Huldigungsakt. Herr Obersekretär Baur sowie
Herr Obersekretär Münz aus Stuttgart sprachen in begeisterten
Reden über die Vergangenheit und die Bedeutung des National¬
denkmals und ermahnten die Krieger dazu betragen, damit
das Errungene, die Einigkeit des deutschen Vaterlandes auch er¬
halten bleibe und nicht verloren gehe. Herr Baur legte im Auf¬
träge des Bundes einen Lorbeerkranz nieder und endete seine
Ansprache mit einem Hurra auf den deutschen Kaiser Wil¬
helm II . und die deutschen Bundesfürsten. Herr Münz schloß
seine Rede mit einem Hoch auf das deutsche Vaterland, worauf
die Lieder„Es braust ein Ruf" und „Deutschland, Deutschland
über alles" aus hunderten von Kehlen erschallten. Dann legte
der Vertreter der Hohenstaufen in Göppingen einen Eichen¬
kranz nieder, worauf ein hervorragendes Mitglied des Bundes
den Leitern der Sache im Namen aller Anwesenden aufs herz¬
lichste dankte. Hierauf wurde ein Huldigungstelegramman den
Kaiser gesandt, welches folgenden Inhalt hatte: Sechshundert
vor dem Nationaldenkmal auf dem Niederwald versammelte
Württembergische Krieger entbieten Eurer Majestät den Huldig-
nngsgruß und verbinden damit das Gelöbnis unverbrüchlicher
Treue. Münz, Baur. Man begab sich sodann nach Rüdesheim
zurück, von wo aus um elf Uhr der festlich geschmückte Dampfer
„Elberfeld" sich zur geplanten Rheinfahrt mit den Kwiegern an
Bord in Bewegung setzte.

s. Weisel bei Caub, 11. Aug. Es dürfte wohl wenig bekannt
sein, daß im hiesigen Gemeindewald einer der ältesten und
mächtigsten Bäume Deutschlands,  eine Eiche, steht.
Es ist dieses die sogenannte„dicke Eiche", welche einen Umfang
von 9.60 Meter, also einen Durchmesser von etwa drei Meter
besitzt. Der gewaltige Stamm, welcher sich in doppelter Mpn-
neshöhe in zwei mächtige, steilausstrebenge Aeste teilt, wurde vor
mehr als 100 Jahren durch einen Blitzstrahl in Brand gesetzt;
die Sage berichtet von einer Freveltat herumziehender Zigeu¬
ner. Die Ausmauerung der entstandenen Höhlung kann den
altersschwachen Baum trotzdem nicht retten; langsam geht fr
seinem Verfall entgegen. Erwähnenswert ist wohl, daß ein
Zimmermeister aus dem Holze dieses einen Baumes ein ganzes
Bauerngehöfte glaubt bauen zu können.

f. Lorch, 12. Aug. Lorch, der altbekannte Reblausherd
im mittelrheinischen Weinbaugebiet, ist auch in diesem Jahre
wieder mit der Reblaus beglückt worden. Im Weinberge des
WeingutsbesitzersSchilson und zwar im Distrikte Hofkadrich
hat man wieder einen Herd von ungefähr, wie oberflächlich fest¬
gestellt worden ist, zehn Rebstöcken. Die umliegenden Wein¬
berge wurden in den Sicherheitsgürtel einbezogen.

p St . Goarshausen, 12. Aug. Der in der bcnachbarien
Gemeinde Wellmich  neuentdeare R eb la u s her d unisagr,
wie oberflächlich ermiitelt worden ist, vier Redstocke, die ver¬
seucht sind. In den nächslen Tagen wird die Abschätzung er;m-
gen. Tie BelämpfungSmatzregein werden gleichsaus in ocu
nächsten Tagen ausgenommen werden.

f. Riederhcimdach, 12. Aug. Ein neuer Reblaus-
Herd  ist in der Nachbärgemeinde Oberheimbach in der Lage
„Auf dem Hasen" gefunden worden. Dieser Herd besteht, wie
oorläusig festgestellt worden ist, aus elf Rebstöcken. Vorsichts¬
maßregeln sind getroffen.

-a. Lausenjetden, 11. JAug. Die Kornernte wird in eilügen
Tagen beendet sein. Da die Halme teilweise stark verhagelt
sind und umliegen, so ist die diesjährige Erntearbeit keine er¬
freuliche zu nennen. — Die hiesige Gemeinde läßt zurzeit noch
nach Wasser schürfen,  da man sürchiet, daß be: großer
Trockenheit die jetzigen Quellen das Wasser nicht liefern tonnen.
-7-Herr August Hölzer  hier hat neben seiner BurNieder¬
lage auch einen Gemüsehandel angefangen. Er beabsichtigt jede
Woche nach Wiesbaden  und Mainz zu fahren, um die nöti¬
gen Artiket anzukaufen. — oune Anzahl Grundbesitzer hat be-
jichlossen, ihre Aecker und Wiesen vorläufig in einem Districkt
brainieren zu lassen, da der seitens der Gemeinde erbetene Zu¬
schuß nicht bewilligt worden ist.

s.Nastätten, 12. Aug. Der hiesige Kriegerverein wird den
18. August als Gedächtnistag für das Kriegsjahr 1870—71 mit
einem Waldfeste unter den Eichen feierlich begehen. Eine um¬
fangreiche Erinncrungsfeier ist geplant. Die Teilnehmer am
Kriege sollen besonders für diese Feier interessiert werden.

B. Wickcr, 11. Aug. Der Arbeiter Thomas B a r n a ch
oon hier erlitt im vorigen Jahre in einer Flörsheimer Fabrik
leim Ausgraben eines Brunnens dadurch einen schweren Unfall,
saß ihm die Seilrolle, womit die ausgegrabene Erde nach oben
teförbert wurde, auf den Kopf fiel. Nachdem der junge Mann
»on Zeit zu Zeit versuchte, die Arbeit wieder aufzünchmen,
nutzte er in letzter Zeit der großen Schmerzen im Kopfe
vegen von der Arbeitsstätte fern bleiben. Dies» Tage fuhr der.

selbe nach Frankfurt, um wegen seines Unfalles bei einem Arzte
vorstellig zu werden. Bei der Zurückkunft nun wurde der junge
Mann Plötzlich im Bahnhofe zu Flörsheim irrsinnig,  so
baß ihn einige Männer nach Hause bringen mußten, wo er
anfing, gefährlich zu werden. Der noch in der Nacht herbei¬
gerufene Arzt veranlaßte die Ueberbringung des Kranken in
eine Irrenanstalt bei Frankfurt. — Die Erutearbeiten in hie¬
siger Gemarkung nehmen einen erfreulichen Fortgang, so daß
die Roggcnernte als beendet betrachtet werden kann,- Dieselbe
lieferte sowohl in quantitativer wie auch qualitativer Beziehung
ein sehr gutes Resultat. Wie wir von unfern Müllern erfahren,
können 70 Prozent Mehl daraus gewonnen werden, was lange
nicht der Fall war. Der Preis des Roggens ist hier immer
noch ein höher.

cf Flörsheim, 11. Aug. Die Leiche des vor acht Tagen im
Main bei Frankfurt ertrunkenen Maurers Heinrich Duchmann
wurde dieser Tage daselbst geländet und nach hier gebracht, wo
dieselbe unter großer Beteiligung beerdigt wurde.

* Wiesbaden, 12. August.
Das Volk Im Kurhaus.

(Bilder vom Samstag - Abend im Kurpark .)
In manchen armen Familien war die Freude groß, als

im „General-Anzeiger" stand, am 10. August veranstaltet
die Kurverwaltung ein großes Gartenfest für das Wiesbade¬
ner Volk. Nur 50 J,  Eintrittsgeld . Aber nicht allein das
Feuerwerk im Kurgarten wird man für diesen Preis bewun¬
dern können. Noch viel mehr. Die minder bemittelten
Schichten der Bevölkerung dürfen zum ersten Male einen
Blick in das gewaltige Bauwerk mit der Märchenpracht wer-

fen, von dem sie bisher immer nur gehört und gelesen und
das sie nur von außen gesehen hatten. Vielleicht waren sie
auch hin und wieder bei einem der großen Gartenfeste mit
Feuerwerk Zaungäste an der Park- oder Sonnenberger-
stratze gewesen. Sie haben da die vornehmen, reichen Leute
in den schönen Toiletten stolz wie Spanier durch die Wan¬
delhalle hinein in die goldgleißenden Räume wandeln sehen
und dabei wieder die große Kluft zwischen dem Mammon
und der bitteren Armut empfunden. Und gleichwohl war
doch auch von ihnen als Wiesbadener Bürger ein ganz klei-
ncs Steinchen zu dem gewaltigen Werk in Gestalt von Steu¬
erpfennigen beigetragen worden. Aber eine oder gar zwei
Mark ist für einen solchen Luxus zu viel Geld. Wenn es
noch dabei bliebe. Doch mit dem Vater will natürlich auch
die Mutter das neue Kurhaus von innen sehen und mit bei¬
den zusammen die Kinder. 10—12 J(  hat inan nicht so
ohne weiteres übrig. Viele von diesen Proletariern haben
wir schon lange schimpfen hören, weil sich die Kurverwaltung
gar nicht einmal des Volkes annehmen wolle, sondern
blos mit den Neichen so gern liebäugle. Nun löste der Be¬
schluß und die Tat jene Mißstimmen mit freudigen Gefüh¬
len wieder aus und mancher, der nicht zu den Freunden des
Magistrats und der Stadtverordneten oder der Kurverwalt,
ung gehörte, pries die Handlungsweise Ücr maßgeben¬
den Behörden als eine kleine, soziale Tat, trotzdem die
„Dolksstimme" keine reckte Lust hierzu hatte. Alles war nun
gespannt auf den Samstag , und die Hauptbedingung für
ein rechtes Gelingen, das Wetter! Hunderte Mal bin ich
am Donnerstag und Freitag und auch Samstag gefragt
worden, ob man denn um 5 Uhr nachmittags noch Karten
wird bekommen können, oder ob man sich besser früher mit

solchen versehen soll. Kein Zweifel, ein Massenandrang
schien unausbleiblich. Und sobald dann das Mittagessen
vorüber war und die Stunden wie Minuten verronnen,
ging alles im Haushalt und an der Arbeitsstätte des Ehe¬
mannes viel schneller als sonst und die Kinder folgten so
hübsch. Denn abends ging man nach dem Kurhaus. Be¬
reits am Nachmittag waren die Abkömmlinge im Kurhaus
und im Park. Abends folgte ihnen das Gros, das ein an
Völkerwanderungen gemahnendes Gros gewesen ist. Die
paar Regentropfen am Nachmittag und die finsteren Wolken
verschwanden zu der Zeit, die den Höhepunkt der Volks¬
freude darstellen sollte, und alles klärte sich zur allgemeinen
Zufriedenheit auf. Am Schloß begegnete mir um 9 Uhr
ein Pärchen, das, als es die Leute hinströmen sah. neidisch
meinte: Nein, heute, wo die gewöhnlichen Leute für 50 ^
ins Kurhaus gehen, gehen wir nicht. Erst für 2 dl  kann
man uns dort sehen. Eine halbe Stunde später waren sie
aber auch schon da. Die Wandelhalle hatte mindestens
10 000 Menschen sogleich gebannt. Sie mit ihrer Lichter¬
pracht, und der große Konzertsaal, der Weinsaal und die an¬
deren Prunkräume wurden solange bestaunt, daß man not¬
gedrungen vor Ansammlungen nicht weiter konnte. Neben
mir standen im Muschelsaale vier einfache Leute, die beim
Betrachten der Erler'schen Bilder den Kunstgeschmack des
Kaisers absolut nicht verstehen wollten. An diesem wogen¬
den Menschenmeer im Garten mußte jeder seine Befriedig¬
ung haben, der ein wenig für die Volksseele empfindet. Ich
sah zufällig die Herren Bürgermeister Heß und Beigeordne¬
ten Körner aus deren Gesichtszügen wir denn auch eine

wahrhaft innere Befriedigung darüber lesen zu können
glaubten, wie man mit diesem Volkstag einem Bedürfnis der
breiteren Schichten entsprochen hat und wie sich die einfachen
Leute an dem glänzenden Bild laben. Diese wahrhafte
Freude schwoll bei dem großartigen Feuerwerk, das kurz vor
9 Uhr abgebrannt wurde, aufs unbeschreiblichste an. Und
dann erst die Leuchtfontäne. Da kannte das Bewundern
keine Grenzen mehr. Nach dem Feuerwerk gingend e Tau.
sende Menschen lange noch nicht heim. Nein, man konnte
sie sehr lange im Innern promenieren sitzen. Bis es
allmählich Zeit war zum Äufbrecken. Nicht wenige werden
dann vielleicht noch von der Märchcnpracht im Kurhaus ge¬
träumt haben.

Herr Ruthe machte mit der Stehbierhalle im
Freien  kein schlechtes Geschäft. Ein Glas Felsenkeller-
Bicr für 15 Li und billige Schinkenbrode wurden dort v:r°
kauft. Der Abjatz soll jo stark gewesen jeiNx daß mehrere

Male Bier und Brod nachgeliefert werden mußten. Es sind
also drei Fliegen mit einem Schlag gefangen worden: Die
Kurverwaltung lächelt über die gute Einnahme, die armen
Leute sind zufriedengestellt, daß sie wissen, wie es im Kur.

haus aussicht, und der Restaurateur wird gleichfalls zusrie-
den sein.

Zwei Wünsche der Volksschichten wollen wir noch der-
raten ' Einmal wird die Kurverwaltung gebeten, nochmals
einen Volkstag zu veranstalten, und dann zweitens dazu
den Montag zu wählen. B. K.

Hdje Wiesbade!
Mei' liewe, scheine Badderstadt
Ich muß dich jezz verloste,
Wo ich mei' Jugend, glickverklärt,
Am Saimakk hunn genösse.

Ich war im alte Vadderschhaus
Unn aach am Kerchhof drowwe
Unn wo ich hi' kam in de Stadt:
Wie war ich uffgehowwe!

Wie hunn se all die Händ gestreckt
Mich unn de Bub ze grieße
Unn mir die.paar Dag Salzbachluft
Bün Herze ze versieße!

Jo wie hot sich die Stadt gemacht,
Es is der nit ze fasse,
Paläste rechts, Hotele links
Unn dausend neie Gasse.

Am Saimakk unn im Katzeloch
Herrscht du kaa' Schoos mehr blecke:
Die Bauern sinn jezz Bauherrn worn
Unn hawwe Hypothese.

Doch bei der ganzen Bauerei—
Wann aach e paar verkrache—
Behalt mir eier Virreart,
Verlernt mir nit ze lache!

Solang der haaße „S pr udel" quillt
Do loßt mer das Gewimmer:
Dann gieht aach noch su Vieles schcpp:
De Kochbrunne lääst immer!

Vi r r e ch e.

Wiesbadener Sloüen aus Kunfflerkreifen.
Mixedpicklesvon cf cf.

?? ? - Tropfenweise sickert augenblicklich im
Wiesbadener Hochsommer ein haarsträubendes Märlein von

einein hiesigen Künstler durch, das so unerhört und un¬
glaublich anmutet , wie eine gewisse erfundene Bettkastenge.
schichte vom unaussprechlichen Mälac des Teufels, als er sich
inal einen blutig vergnügten Tag machen wollte. . . . De¬
tails hört man noch nicht, da das Unmögliche nur streng in
vereinzelten Gönnerkreisen , und zwar — wie sich das bei
wohlwollend gesinnten Mitmenschen geziemt — nur unter
Verschwiegenheitssiegel weiterverbreitet wird. Wenden .wir
uns also mit dein ganzen Entsetzen unserer burgeoisen
Wohlerzogenheit von der gefährlichen Brennessel ab. -
Ein anderes Thema . Fritz Erler ist außer sich, oder es
scheint wenigstens so. Der Münchener Künstler prozessiert,
wie mir soeben zu Ohren kommt, gegen die „Leipziger Jll.
Ztg ." wögen ihrer bekannten Kurhaus -Nummer. Es ge¬
fällt ihm nicht, daß in der Nummer zwei seiner berühmten
Muschclsaal-Fresken reproduziert sind. Also die Badeszene
in unserem Kurhause — das Bild mit den nackten Weiblcin
— und das Karnevalsgemälde sind die Streitobjekte. Be-
kanntlich war den Lastschriften im allgemeinen von Sr.
Gnaden Professor Thiersch verwehrt , das neue Haus inwen¬
dig abzubildcn . Um so niehr freute man sich, das; zum min¬
desten in der Leipziger Zeitschrift einige kleine, schön ge-
lungene Reproduktionen zu den Festtagen erschienen. Da¬
durch kamen auch zwei der umstrittenen „Erlerfresken" mit
in die Nummer . Und darum nun das Bcvvrstehen eines
„juridisch schwerliegenden Sensations -Künstlerprozesses" !

Schade, daß Wieland , als er den thrazischen Prozeß um des
Esels Schatten ventilierte , nicht schon diesen neuesten Wies¬
badener Erlerkonslikt vorausahnen konnte, er hätte sonst
nicht bis zu den Tagen des Protagoras zurückzugreifen
brauchen, um einen nicht minder dankbaren Stoff zu finden.
Fritz Erler , der große Schweiger, der nach der Kurhaus-
Großtat auf einer Seite ebenso hoch heraufgelobt, als auf
der anderen Seite heruntergetadelt wurde, aber doch unstrei-
tig — um mit Voltaire zu reden — mindestens einer der er.

sten nach denen ist, die Genie haben, bekundet durch diesen
Prozeß, zum ersten Male , daß er seine Fresken trotz aller kri¬
tischen Anbrandungen s e l b st hoch genug cinsckäht, um we¬
gen des bescheidenen Abglanzes seiner schönen Nacktheiten
nachträglich einen Gerichtsstreit zu inszenieren. - Wie
ich weiter vernehme, sucht sich Professor Thiersch das Allein¬
recht der Kurhaus -Abbildungen noch für ein Jahr zu sichern
und zwar wegen seiner Kurhaus -Werke. Er will eine
Volksausgabe und eine große Prachtausgabe vom Kurhause
in die Welt setzen. Das ist sehr erfreulich. Es sollte jedoch
kein Hinderungsgrund sein, daß den Zeitschriften in den Er-
öfsnungstagcn einige Abbildungen gestattet wurden. Bei
der Eröffnung war die Reproduktion aktuell  und die Ak-
tuellität erforderte die Erlaubnis . Etwas niehr Großmut
hätte hier Herrn Thiersch' eigenen  Darstellungen kaum
geschadet. In der nächsten Woche kommt ihm nun doch noch
ein „Führer " durch das Kurhaus zuvor, der das Innere des
Hauses in einer Reihe von Bildern zeigt. Eine Photogra-
phievon Thiersch' Persönlichkeit soll auch setzt noch nicht zu

erhalten sein. Ein seinerzeit veröffentlichtes Bild stammt
aus jüngeren Jahren vor seiner „Mcisterschastsveriode".
Das einzige größere Bild von Thiersch aus den Eröffnunas-
tagcn befindet sich in einer Totalauknabme, wo der Profes¬
sor — in tiefgebückter Stellung — im Knrhause vor dem
Kaiser stellt. . . Frl . Saceur , welche letzte Woche am hiesigen
Walhalla -Theater und früher an unserem Goftbeater ga-
stierte, hat sich sehr eingehend den Hau-Kriminalstudien un¬
terzogen, wozu ihr gelegen kam, daß sie eine zeitlang in un¬
mittelbarer Nähe des Ortes der Ereignisse domiziliert hat.

—
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Das außergewöhnliche Interesse kann man begreifen, da
Frl . Saccur dieselbe bildschöne Sängerin Saccur ist, auf
welche vor 5 Jahren in einem Stuttgarter Konzertsaal ein
Attentat ausgeübt wurde. . . . Mehrere Schüsse feuerte
ein Konzertbesucher auf die Dame auf dem Podium ab, ohne
zu treffen. Im Publikum brach eine Panik ans, währ nd
Frl . Saeeur in eisiger Ruhe verharrte und die Geistesgegen-

wart behielt.
* Todesfall. Im Alter von 72 Jahren starb hier der in der

Gartenstraße wohnhaft gewesene chilenische Konsul a. D.
Alfred Böhl.

* Silberne Hochzeit. Die Silberne Hochzeit feiert morgen
Dienstag Herr Stationsvorsteher Wilhelm Schmidts  und
seine Ehefrau geb. Schaub in Ehringhausen, früher lange Jahre
jn Eltville.

M Auf der Dotzheimer„Kerb" sahen wir gestern viele
Wiesbadener — Männer, Frauen und Kinder. Alle mit
richtigen fröhlichen Kerbegesichtern. Der „e r ste" Tag war
ja nicht verregnet. Nein, schöner konnt's gar nicht sein zmn
beliebten Kirchweihfest in unserer Nachbargcmeinde. In
der Fest-,,Stadt " sah es auch festlich aus. Denn die Straßen
waren hübsch sauber und Fahnen und Flaggen flatterten
aus den Gasthäusern heraus im Winde, und musikalisches
Gedudel, pardon Allerlei, erklang aus jeden: Straßenwinkel.

Von der Grenze an bis weit hinunter ins Dorf nach dem
eigentlichen Ort der großen Dinge zur Dotzheimer Kerb
standen oder kauerten teilweise alte verkrüppelte Leier¬
kastenmänner. „Weißt du, Mutter , was ich träumt ' Hab'"
spielte der eine, und seine vergrämten Gesichtszüge erheiter¬
ten sich, als ihm das von uns mitgeführte fleine Mädchen
einen Groschen in seinen Hut warf. In der Gastwirtschaft
cm der man vorüber ging —und in „Totzem" ist bekannt!,ch
fast jedes dritte Haus ein Bier- oder Weinlokal— sah nv n
die Leute gedrängt Kopf an Kopf sitzen. Sie schmälsten
Bratwürste der delikatesten Sorte und tranken Wein daz :.
Aber natürlich nur Wein, weil das für eine Kirclweh
streng vorgeschriebene Etikette ist, die auch eingehalten wird
wie jedes andere Versprechen oder Vorschrift, llnd auf d n
Tanzböden, deren es wiederum nicht zu wenig gibt, walzer-
te und rheinländerte der „Topemer Barsch" mit seiner sä o-
nen Kerbemaid, der Mann mit seinem Ehegesponst und erst
recht alle Wiesbadener, die tanzen könnn, in so stattlicher
Zahl, daß jede Tour mehr als 20  Pärchen hatte. Die Dork-
musikanten machten gehörig Musik dazu und die „Fliegen¬
den" auf der Straße traten als Konkurrenten auf. Sogar
Affen spazierten auf der Dotzheimer Kerb herum, leibhaftige
Affend die aus den Orgeln der Italiener saßen und andere
„Affen", die von Leuten getragen oder in den Droschken ge¬

fahren wurden, denen der Wein allzugut geschmeckt batte
und darum auch seine Wirkung nicht verfehlte. Aber schön

war es gestern doch für a l l e auf der Kirchweihem Dotz¬
heimI

** Direktor Frist Wcisbach, der Sachse, an dem man
immer seine Helle Freude haben kann, verläßt am Donners¬
tag mit dem Possen-Ensemble das Edcntheatcr, dessen Lieb¬
ling Weisbach von jeher gewesen ist. Nicht well er gerade
Weisbach zu heißen verurteilt ist, sondern weil er mit fernen
Leuten die beste und billigste Heilung für Gemütskranke
und solche ist, die nie ein freudiges Gesicht wegen der ernsten
Zeiten ausstecken wollen. Denen zeigt Weisbach schon, wie
man den Griesgram beseitigt. Gestern abend hatte der Di-

rektor von's Ganze wieder ein volles Haus, das vor lauter
Lacherei bald eingepurzelt wäre. In der Tat , fo gewaltig
hat sich das Edentheater-Pubtikum über Weisbach als alten
Rentier, der für seine Tochter, den Liebling, einen Mann
suchen soll, gefreut. Dies Gesicht und dieser Humor. Aber

auch die anderen Mitglieder des Ensembles sind nicht von
Pappe, wie die Sachsen sagen. Sie machen auch gute

Späße, singen und scherzen, daß es ein Vergnügen ist. bei
ihnen zu weilen. Daß Herr Weisbach am Vcnefz- iind Ab-
fchiedsabend Donnerstag von seinem dankbaren Publikum

in corpore nicht im Stich gelassen wird, versteht sich von

hiesige Bahnhofswirtschaft wird bis zum 1. Oktober
ds . Js . wieder frei. Dem seitherigen Pächter Schwerdl-
f e'ger ist die Bahnhofswirtschaft in Halle a. &■ übertragen
worden, wo er einen jährlichen Pachtpreis von — 70 000 Mark

°abID Als neuer Landgerichtsschösfe ist gelegentlich der am der.
ganaenen Freitag stattgcfundenen Sitzung des Feldgerichts Herr
Stadtverodnete Dr . Cavet eingeführt.worden. Bon seiten der
Stadtverordnetenversammlung war für den Posten außerdem
Herr Stadtverordneter Beckel in Vorschlag gebracht worden.
Das Amtsgericht hatte Herrn Dr . Cavet ausgewählt.

* Uuglückssall. Samstag Nacht stürzte in der Luisenstraße
der Taglöhner Jean Stoll so unglücklich auf das Straßen-
Pflaster, daß er mehrere Kopfwunden davontrug, die ihm von
der Sanitätswache verbunden werden mußten. Dann kam er
ins Krankenhaus.

* Messerstecherei. Zwischen einigen Arbeitern, die anschei¬
nend etwas zu viel getrunken, entstand auf dem Blucherp.atz
Sonntag morgen nach 1 Uhr ein Streit dessen Ende eine
Prügelei bezw. Messerstecherei bildete. Dabei wurden dem 29-
Mrigen Maurer Christian  Stichwunden in Kopf und
Waden versetzt. Die Sanitätswoche transportierte den
Verletzten in s städtische Krankenhaus.

* Abgestürzt. Samstag abend stürzte ein junger Mann von
der elektrischen Bahn  an der Grenze zwischen Wies¬
baden und Dotzheim ab und erlitt so starke Verletzungen, daß er
*8n der Sanitätswache nach dem Krankenhause gebracht werden
Wußte. Eine Haltestelle wäre an dieser Stelle am Platze.

-e Familienzwist. Von einem rabiaten Ehemann
wird uns aus Biebrich berichtet: Vor etwa einem Jahre ver-
lieb der Tagelöhner Sch. seine Familie, ohne für deren Unterhalt
zu sorgen. Am Sonntag abend kehrte er in eine Wohnung
zurück, wurde aber von seiner Ehefrau abgewiesen. Der Ehe¬
mann versuchte wiederholt, in die Wohnung zuruckzukehren und,
da er wieder abgewiesen wurde, gewaltsam einzudringen, ilftt
einem Messer in der Hand bedrohte er die Ehefrau und die
Schwiegereltern, sie in ihre eigene Behausung nieder zu stechen.
Bei diesem Handgemenge wurden mehrere Personen erheblich
verletzt. Sch, wurde, nachdem bei der Polizei Anzeige erstattet,
festgenommen und dem Amtsgericht in Wiesbaden zugefuhrt.

-e. Uebersahren. Heute Montag gegen 10 Uhr wurde in
Biebrich  von einem Radfahrer ein etwa vier Jahre altes
Kind namensT. überfahren. Das wahrscheinlich innerlich ver-
letzte Kind liegt krank darnieder. Den Radfahrer trifft keine
Schuld, da das Kind, wie Auacnzeugen berichteten, dem Rad¬
fahrer direkt ins Rad lief

* Falsche Zweimarkstücke im Umlaus. Bei der Stadihaupt-
kasse wurde am verflossenen Samstag ein falsches Zweimark-
stück angehaltcn und nachdem cs durck Zerschneiden mit der ge>
wöhnlichen Papierschere unbrauchbar gemachr wurve. der Be
sitzerin wieder zurückgegeben. Dieselbe trifft den Verlust um fo
unangenehmer, als sie es selbst erst am Abend vorher durch Um-
wechseln, angeblich in einer Wirtschaft an der Röderstrape, er-
halten hyben will. Also Vorsicht beim El-nnehmen von dieser
Eeldsorte.

□ Ter Attentäter Bo riskier aus Eltville ist, wie wir weiter
in Erfahrung bringen, bereits zur Beobachtung aus seinen
Geisteszustand der Irrenanstalt auf dem Eichbcrg Überand
wortel worden, nachdem der diensttuende Gefängnisarzt in
einem bereits erstatteten Gutachten den Standpunkt vertreten
hatte, daß B geisteskrank und daß bei der Straftat die freie
Willensbestimnning ausgeschlossen gewesen sei. Antrags auf
Haftentlassung sind übrigens von Bouffier doch gestellt, von seiten
des Untersuchungsrichtersaber abgelehnt, worden mit Rücksicht
auf die Höhe seiner evtl, wartenden Strafe resp. den aus dieer
Strashöhe sich ergebenden Fluchtverdacht. Anklage ist erhoben
worden nicht wegen Mords» oder Totschlagsversuchs, sondern
nur wegen Körperverletzung. ,

* Die Bergpredigt auf der Polizcistnbe. Freitag Abend kam
ein Taglöhner aus Wiesbaden auf die Polizeiwache in Mainz,
um sich als obdachlos zu melden. Während man seine Perso¬
nalien aufnahm, zog er ein Gebetbuch hervor, um den Schutz¬
leuten die Bergpredigt vorzulesen. Man erkannte, daß man
einen Geistesgestörten vor sich hatte und brachte den Mann ins
Spital . ^ ■ . .

* Bon der Tanniiöbädcrbahii. Dem „Rhein. Kur. wird
von zuver'ässigcr Seite aus Niedernhausen  geschrieben,
daß das Projekt der Bahn Schroßbern-Niedernhausen-Naurod
seitens der Kommission einer ernstlichen Prüfung unterzogen
wird und soll diese Strecke die meiste Aussicht haben, die Bahn
zu erhalten. Der Plan , die elektrische Bahn über Eppstein zu
führen, wird mannigfacher Schwierigkeiten wegen aufgcgeben
werden müssen. . , . ™

«° Ein Motorboot sWert 2000 Marks fiel auf die Nr . 58 083
der Kieler Lotterie. Das Los wurde in der Glückskollekte,von
Earl Cassel  hier , Kirchgassc 40 und Marktstraße 10, über
deren Gewinncrfolge wir an dieser Stelle schon des Oefteren
berichten konnten, gekauft. ^ , .

* Walhalla-Theater. Der Spielplan für diese Woche bringt
an vier Abenden das große Vaudeville „Die Herren von
Maxim", welches in Berlin am Metropol-Theater weit über
800 mal zur Aufführung kam. - Am Freitag kommt zum Bene-
siz für Herrn Ernst Helmbach„Die lustige Witwe" zur Dar-
stellung.

blanca Hab und Gut verloren  haben, sind in Gibraltar
angelangt.

St . Johann,  12. Aug. Zwischen
Ricgisberg wurde gestern abend gcg-" uhr eine Frau aus
Saarbrücken von der elettrstl,.» Straßenbahn totge¬
fahren.

Dessau,  12 . Aug. sPrivat-Telegr.) Bei, dem gestrigen
Pferderennen stürzte der Herrenreiter Nicolai. Das Pferd
mußte getötet werden.

!! Eine allgemeine Baisse in Wertpapieren wird
von der Newporker Börse gemeldet. Im Durchschnitt sind
die Preise niedriger als diejenigen seit der Finanzpcmik vom
U.  Mai . Tic Papiere von den 20 hauptsächlichsten Eisen-
bahngesellschaften erlitten eine Baisse von durchschnittlich7
Dollars für die Aktie. Die seit der Verurteilung der Stau-
dard-Oil-Eompanv zu einer Strafe von 29 Millionen Tol-
lars eingSseiteten Untersuchungen gegen die Newvork Cen¬
tral - und die Pennsrilvania-Eisenbahn wegen Rabattbewrl-
Ugung an die Standard Oil Company sind zum Teil die Ur¬
sache der Baisse dieser Werte.

!! Zur Gestaltung der Schweinepreise ist zu berichten, daß
sich die Steigerung in mäßigen Grenzen hält. Auf dem Ber-
Huer Markt kosteten zuletzt 100 Pfund mit 20 Prozent Abzug
93 bis 69 Mark . Der Auftrieb betrug 10499 Stück und
wurde nicht geräumt. — Der Rat der Stadt Leipzig ordnete an,
daß vom 15. August ab vor den Fleischerläden ein Verzeichnis
der Fleisch- und Fleischwarenpreise im Interesse des Publikums
anzubringen sei.

Elektro-Rotatiousdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil  B ominer t in Wiesbaden. Verantwortlich, für
Politik und Feuilletou: Albert Schuster;  für den übrigen
redaktionellen Teil: B er n h a r d Kl ötzi n g; für Inserate und

Geschäftliches: Carl Röstel.  sämrlich in Wiesbaden.

freute Telegramme
Eisenbahnunglück in Münster am Stein

lPrivat - Telegramm  d . „W. G.°A."1
Bingen, 12. Aug. Am Samstag abend ereignete sich vor

der Station Münster am Stein ein Zusammenstoß zweier Per
sonenzüge. Der gegen 10 Uhr fällige Personenzug, aus dem
Hunsrück kommend, fuhr dem um dieselbe Zeit fälligen Per
sonenzug nach Gau Allgesheim in die Flanke. Der Packwagen
und ein Personenwagen vierter Klasse, in dem sich zufälliger
weise keine Reisenden befanden, wurden schwer beschädigt. Der
Zugführer Karl Ecjes aus Bingen, schon 30 Jahre im Dienst
stehend, befand sich gerade im Packwagen, als der Zusammen
stoß erfolgte. Er erlitt schwere Verletzungen im Rücken und
mußte sofort ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen

Die Prozession am Sonntag in Metz
Msetz. 11. Aug. Die Prozession ist,bei herrlichem Wetter

äußerst glänzend, programmäßig und ohne Störung verlaufen.
Im Zuge befanden sich 50 Würdenträger, 85 Vereine mit Kreu¬
zen und Fahnen und etwa  20000 Teilnehmer.  Der Zug,
der drei Kilometer lang war, dauerte mit zweimaliger Andacht
drei Stunden. Nach der Rückkehr in die Kathedrale schloß der
Legat Vanutelli den 18. internationalen eucharistischen Kon
greß.

Uebersall ans Kriegsminister Picquart.
Paris.  12 . Aug. Als der Kriegsminister General

Picquart gestern abend9 Uhr in Rochefvrt eintraf, näherte sich
ihm ein Mann, faßte ihn am Acrmcl und ries aus: „Bist Du
Picquart?  Es lebe der Generalistimus!" Es heißt, der
Münn habe dem Kriegsminister ins Gesicht gespuckt
Picquart stieß den Unbekannten von sich und die Menge, welche
LN rin Attentat dachte , wollte ihn schon lynchen . C !r wurde ins
Gefängnis gebracht. Es ist ein gewisser Lecoq. angeblich aus
Konstantinopel. Man glaubt, daß er wahnsinnig ist.

Riesen-Poststreik in Amerika.
N cwyor k, 11. Aug. Der Ansstand der Telegraphisten

hat sich bis abends über 50 Städtje  ausgcbreitet. Die Un-
ruhen blieben ans den Westen von Chicago beschränkt. Man er-
wartet am Montag eine Ausdehnung im ganzen Land.
Immer schlimmere Nachrichten aus Marokko.

San Sebastian, 12. Aug. Die Nachrichten aus Marokko
lauten, wie jetzt sämtlich bekannt wird, immer bedenklicher. Man
verhehlt sich nicht, daß Spanien sich große Opfer  auscr-
legcn muß, um sich wirksam an der Herstellung geordneter Ver¬
hältnisse zu beteiligen. Im Kriegs- und Marine-Departement
wird eine fieberhafte Tätigkeit  entfaltet, um die er-
forderlichen Streitkräfte aufzubringen. Gestern fuhr aus Ferrol
der Kreuzer Numancia nach Cadiz ab, wo schon mehrere andere
Kreuzer bereit sind, nach den marokkanischen Gewässern auszu¬
laufen. 550 Mann Verstärkungen gingen gestern nach Casa¬
blanca ab. Es wird behauptet, daß die Fanatiker alle Hafen-
Plätze Marokkos bedrohen, so daß dort Kriegsschiffe und Truppen
dringend erforderlich sind. — Den letzten aus Casablanca
eingetrosfenen Nachrichten zufolge finden noch täglich Schar¬
mützel statt. Es bestätigt sich, daß die Stadt beinahe vollständig
in T r ü mm er liegt. Die Zahl der entführten jungen Jüdin-
nen beträgt hundert . — Im Londoner  auswärtigen
Amt wird die Nachricht dementiert, daß eine englische Truppen.
Abteilung in Gibraltar bereit gehalten werde, um nach Ma¬
rokko abzugchcn. — Zirka hundert Personen, welche in Casa-

Bestes Rohffialena! und soff«
faltige Fabrikation bedingen die
wertvollen Eigoischallen von
Knorr’s Hafermehl als leichtver*
daulichste, nahrhafte und DurchfaJ1
vorbeugende Kindernahrung.

&änre mit . Knorr“ SC36

vielfach nachgeahmt, nie erreicht , hilft Zacheriln
wahrlich staunenswert gegen jede Insektenplage.

Es ist niemals in der Düte, sondern nur m
Zlaschen zu kaufen, wo Sacherl-plakate aushängen.

Di© beste

jsenbahnkarte
Ton Deutschland

sowie ganz Mittel -Europa liefern wir unseren
Abonnenten zum Vorzugspreise von 50 ¥fg . ,

nach Auswärts inkl . Porto V0 Pfg-

44 sner

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

(Schncllfahrl: „Deutscher Kaiser" und „Wilhelm, Kaiser u.
König"), 12.50 bis Köln; mittags 1.30 (Güterschiff) bis
Koblenz; 3.20 (nur an Sonn- und Feiertagen) bis
Aßmannshausen, 4.20 bis Andernach, abends 6.20 bis
Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich morgens
7.30 Uhr. _ 710 3

Dampsjchlffahrt Kuguft Waldmann.
Von Biebrich nach Mainz a> Lchlo» Ü̂aiserstraße-Haupt-

babniws-Ma-nz 20 Min. {unter 9* 10* 11, 12*, I. 2. 2.30t , 3, 4,
4.b0+ 5. 6, 6.30f , 7, 8, 8.45.

Von Mainz nach Biebrich ab Sladtballe(Kaiierstr-Hauvtlihi
7 Min. ipätcr, 9* .0 , 1t . 12, 1*, 2, 3, 3.30t , 4, 5, 5.30t 6. ?.
7.30t , 8. 8.45.

* Nur Sonn- und Feiertags, t nur bedingungSweiie.
Wochnuags tei schlechtem Weiler teainnen die Fahrten erst um

9 Uhr. Sonn» und Feier ar ev. halbüünd ich.
Frachtgüter 30 - 40 Psg per 10© Kilo.

Oxtrabovte für Gesellschafteu.
Monats » u. Saison -Abonnements.



Kaufen Sie,
wenn Sie reell,
billig-u. kulant
bedient sein

wollen
ettan,

Möbel,
Polsterwaren.
Herren - und
Damen-

Konfektion
auf

ifiui ft w um«,
Micbelsberg22

Wollen Sie Geld
sparen, dann

lesen Sie obiges
Angebot.

Bei Attendorn in Westfalen wurde vor kurzer Zeit eine
Tropfsteinhöhle entdeckt, die alle bisher in Deutschland bekamt-
ten derartigen Höhlen an Schönheit und Größe übertrifft. Sie
überrascht durch ihre blendend weiße Pracht und das immer¬
währende Geräusch der in die Tiefen gehenden gletscherartigen
Tropfsteinbäche. Bisher wurde nur der größere, hakenartige

Teil der Höhle betreten, und es ist nicht ausgeschlossen, d
noch weitere Hallen entdeckt werden, was einer Untersucht!
durch Sachverständige Vorbehalten bleiben soll. Zurzeit ist !
Besichtigung der neuen Höhle noch mit Unbequemlichkeiten v>
bundcn, doch wird sie später dem allgemeinen Besuch freigegek
werden.

ES

Um das Publikum vor Schaden zu bewahren, erklären wir:

1. Das; Kathreiners Malzkaffee nur in geschlossenen
Paketen in der bekannten Ausstattung mit Bild
und Namenszug des Pfarrers Kneipp sowie der
Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken verkauft
wird.

2. Daß viele Nachahmungen in loser Ware, aber auch
in ganz ähnlichen Paketen angeboren werden;
keine davon erreicht jedoch den Kaffeegeschmack von
Kathreiners Malzkaffee und bietet die gleiche
Bürgschaft für Reinheit, Vorzüglichkeit und Aus¬
giebigkeit. „Kathreiner" ist das beste, billigste und
bekömmlichste Familiengetränk.

mm.
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München, l.  Juli .907. Kathreiners Malzkaflee-Fabriken,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

foiifntnufii Loiimb.rg.
E . G . m. b. H. i . L.

Der Verein hat in seiner Generalversammlungvom
20. Juli 1907 seine Liquidation beschlossen und zwar bis
zum 1. Oktober 1907. Etwaige Gläubiger werdei auige-
sordcrt, ihre Forderungen bei dem Borsitzcnden Ph Mühn,
Rambacherstraße, einzureichcn. 4001

Die Liquidatoren:
PH. Mühn . Karl Maus . Heinrich Becker.

Moritz Etz. Lndwii Kilian. __
II taufen sie  nie und öiui nur 600

■Slots Ueugasse 22,1  St*.

Walhalla-Theater
Dienstag , den IS . August 1887.

Zum zweiten Male1

Die Herren von Maxim.
Großer Vaudeville mit Gesang und Tanz in 4 Bildern mit s« jer
Benutzung von C FleurS'S „Messal,nette" von JulmS Frewld.

Musik von Biktor Holländer
1. Bild: Eine Nacht bei Maxim. 2. Bild: Pariser Opernball.
3. Bild : Das vabaret des Klubs. 4. Bild : MessalineUeSBoudoir.

Leiter der Vorstellung: Direktor H. Norbert.
Dirigent Kapellmeister Dr. Otizeim.

Die Vicomte Palykrares Pauk Kchultze.
Der Herzog, Präsident | Eduard Rosen.
Prinz Harakiri, .' in Japan .r I Ernst Baum.
Stoiakoi, ein Ruff« ß Mitgliederd.Klubs Hanns G meier
de Rabeus 1 der Berliebttn Hanns Adolf
de Roton
de C aireville J
Messaliuette
Molaire
Suianne Lervak
Fanny Äiccron
Panne de Nancy
Laflurion
Angele de LibiereS
Liane de Pongy
Lavalette
Jeaune Bokal
O-Kilato-San , Japanerin
Tolror Qnackeuboß, Hypnotiseur
Bobonnc. Kammerzofe tei Meisalinette
Jean , Oberkellner im Gase Maxim

Georg Alexander.
Hubert Portz.
Hanna Timon.
Luise Raak,
Sovdie Siabella.
Else Mligge.
Je -ny Keioke.
Han ny R imerS.'
Ilse Hardy.
Hebt Waldeck.
Else Schiiiier.
Elli Schumann.
Heuny Loge».
Carlo Berger.
Aanie Boese.
Max Drvz.

Ort der Handlung: 1. Akt: Im Restaurant Maxim in Paris.
2. Akt: Ta » zum Ballsaal umgewanbeUe Pariser Opernhaus-Foyer.
:). Akt: Wird angenommen, daß der Z ischauerraumd:s Theaters das

Auditorium des Klub-Kavareis darstellt
4. Akt: To>etienzimmer in der Wognung von Meffalinette.

Im 2. Akt: La Maltchiche, geranzt von deen gesamten Personal.
KasjenSsfuuiig7 Uhr. Anfang 8 Uhr.-

Bekanntmachung.
Auf Grund der Beschlüsse der Gemeinde-Körperschaften

vom 23. Juli 1907 bczw. 5. August 1907 wird der Seiten¬
straße im Distrikt „Aukamm" zwischen den Besitzungen
Studenski, Hillmann und Dörner der Name:

„Schiller »rage"
gegeben.

Sonnenberg, den 10. August 1907.
4058 Der Bürgermeister: Puchelt.

Emaille-Firmen schilder
liefert in jeder Größe als EpeMität 4305

WiesbadenerEmaillier-Werk,

f,“
Allabendlich von 8 Uhr an:

KONZERT
Kirchgaffa 13 , Ecke Luisenstraße, des beliebtenI . Ahoi« . König»

Buschardt -Künstlee -Ensembles (Salon Sextett).

Emserstratze
40

Emserftratze
40

amüsiert man sich am besten, ssr?

Operngläser , *"“*£ &•mm
C.  Höhn (Inh . C. Krieger , Sauggasie S.)I

Schönster
Ausflugsort am Platze.

Möblierte
Zimmer and I*en »i «B

Telephon No. 432. „ ’mp“ ‘ » .W. Hammer, fei

JMnumnt„IftlerBorn“
im Leniaperqwalde, Cafö «. Pension.

Schönster Ausflugsort für Vereine, Schu.eu, Gesellschaften
Station der Maniz-Binger Bahn (von Mainz Sonntagsbillei« »der von
Rieder-Walluf per Motorboot nach B Udenheim, von da prächtiger Wald¬

weg in 45 Minuten zu erreichen.
Restauration zu jeder Tageszeit, Bier i. Glas, vorzüglich« Weine

Apielwciu ec.
Schulen, Vereinen bestens empfohlen. 403»

Nr. 187. Dienstag, 13. August 1907._ Wiesbadener General-Anzelger.
6ine neue CropHteinhöhle in Weiitalen. Kunst. Literatur und Wiiienfdiaft

# Der Präsident der Königlichen Akademie der Künste,
der kürzlich in Berlin verschied, Prof. Ende, wurde am 4. März
1829 zu Landsberga. W. geboren, besuchte das Köllnische Gym-
nasium und dann die Bauakademie zu Berlin, unternahm dann
eine ausgedehnte Studienreise nach Italien und Griechenland
und wurde 1859 zum Königlichen Baumeister, 1877 zum Baurat
und 1880 zum Geheimen Regicrungsrat ernannt. 1885 über¬
nahm er die Leitung eines Meister-Ateliers sür Architektur an

Gkheimrat Professor Epde.

der Kunstakademie in Berlin, das er indes nach sechs Jahren
wieder ausgab. Eine Zeitlang war Ende auch Professor an der
Berliner technischen Hochschule. Mehrere Jahre hintereinander
war Ende, der dem Senat der Akademie der Künste angehörte,
Präsident der Akademie, aus der er 1905 wegen seiner geschwäch¬
ten Gesundheit ausschied. Die Stadt Berlin verdankt Ende
eine große Reihe hervorragender Palast- und Villenbauten.

M . Jahrgang.
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»17. Königlich Vrrntzisch- Klnss-«l-rt̂ :r.
2. Klasse . 1. Ziehungstag . 10. August 1907.  Vormittag.

Nur die Gewinne über 96 Mk. sind in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

251 169 95 479 524 929 60 »065 145 81 «9 668 907 2107 12 336 51 418 48
624 720 78 809 62 85 913 3152 57 387 785 88 895 4067 79 291 303 92 639 900
6015 90 275 96 390 57) 75 674 84 778 902 55 6004 63 265 7 344 655 616 (200)
775 8126 (500 ) 32 ( IS 000 ) 99 602 769 928 9207 415

10164 408 26 33 572 606 54 804 951 11147 424 51 622 25 73 8 (8 12189 220
371 532 62 84 625 757 832 13035 59 60 100 288 466 627 933 14139 365 412 (200)
64 561 620 50 (200) 774 843 15 156 95 319 634 71 610 740 801 16087 322 87 792
864 966 17002 83 139 69 (300) 211 19 88 936 1 8253 340 19065 139 451

20145 286 93 505 32 68 604 800 990 21043 69 290 344 434 41 658 61 692
98 (200 ) 750 882 2 2332 67 939 (200 ) 2 3077 148 93 279 603 43 44 887 2 4258
820 (200) 935 (200) 70 2 5344 629 898 2 8336 438 66 83 877 80 2 7 099 254
488 543 677 796 900 47 (200) 28174 405 676 728 912 63 2 8004 295 363 71
627 649 894 900

3 0524 81 640 736 49 31162 78 210 62 343 427 636 774 865 87 997
226 98 347 610 (200 ) 610 732 828 928 (300) 3 3053 114 (200) 229 352 710
79 209 27 61 98 308 52 781 91 843 3 5 082 154 86 200 88 607 19 30 718
(200 ) 22 282 334 574 636 711 878 955 3 7 271 336 495 671 815 82 948
403 627 33 80 620 (3000) 775 961 62 90 3 9085 186 210 379 619 77 873

40138 606 691 754 41012 171 319 415 545 700 813 971 42053 167 321 74
626 4 3268 419 56 690 935 69 44183 244 50 89 451 668 919 53 45100 71 95
220 380 94 421 676 746 51 849 67 48246 462 696 723 4 7 017 60 129 309 493
664 (400) 621 54 706 98 818 76 (300 ) 48067 141 (200 ) 406 25 30 73 639 980 4 8031
413 41 73 582 „ _ _

50043 119 270 314 867 931 44 51045 219 328 412 570 640 74 725 99 923
6 2045 456 508 738 853 930 5 3 324 492 98 503 31 85 804 64 5 4259 94 371 95
474 565 615 37 722 90 5 5147 219 389 574 723 (200 ) 56428 52 88 575 622 711
844 74 78 5 7151 390 488 990 5 8197 233 40 403 60 526 611 775 903 25 5 8053
353 460 593 610 730 43 842 (500)

88100 296 61163 62 208 15 45 644 63 802 6 2059 63 206 26 73 84 92 381
442 644 751 63 240 56 400 49 845 6 4086 140 360 467 610 716 80 824 98 939
6 5 024 152 72 225 73 648 6 6062 254 96 326 477 502 20 609 704 817 97 905 6 7 089
156 (200) 201 37 499 542 604 59 836 916 6 8147 61 251 387 819 47 82 90 915
88122 64 79 (300) 288 381 843 914

7 0035 230 (200 ) 378 430 622 (200 ) 96 966 75 71021 30 69 163 356 632 (1000)
40 43 698 883 7 2097 217 34 352 (200) 426 76 (200) 561 675 718 23 808 901
7 3 330 63 417 97 592 766 87 7 4030 154 225 63 (300) 64 307 491 646 90 760 912
7 5 032 65 224 420 33 616 71 779 803 7 6278 300 693 754 814 943 7 7 049 157 641
68 619 710 940 7 8055 80 620 (300 ) 755 825 955 7 9247 526 78 696 97 953 ß00)

80032 347 592 692 826 931 81086 (200) 119 335 45 630 956 8 2058 263 *490
630 68 72 (300 ) 613 723 811 (200) 8 3077 139 87 351 617 781 91 855 92 84123
364 (200) 400 605 747 54 934 8 5 048 (200 ) 120 23 242 481 82 622 652 88133
491 602 788 861 957 8 7 299 358 657 60 745 989 8 8153 69 85 479 843 915
88  665 603 743 800 53 940

90107 23 321 432 47 733 39 924 61 91003 106 65 454 649 60 779 8 2023
128 308 423 95 548 604 72 808 43 59 983 9 3074 131 80 279 683 749 94107 63
274 683 750 64 (300 ) 77 9 5 526 667 742 908 9 6076 260 437 67 637 817 920
97 144 86 250 469 569 608 9 8 088 170 (200) 299 328 (300) 417 591 (300) 763
841 61 956 86 9 9023 117 305 (200) 572 632 823

100025 240 865 954 1 01028 100 73 175 465 654 73 647 52 809 931 102021
113 356 509 651 722 103116 640 795 876 935 50 104076 268 (200) 63 508 63
860 903 10 5 061 124 252 727 875 (200 ) 907 10 6 040 50 228 308 670 75 826 10 7 090
129 (1000) 575 829 929 62 (300) 108267331637 918 109111 68 204 304 (100000)
439 676 98 (200) 849 50 960

110242 51 663 603 111269 366 73 406 566 752 805 112213 411 30 691 888 975
89 113380 470 826 48 996 114108 204 35 (300) 44 661 92 716 64 115239 69 74
78 (200) 306 541 87 116258 730 45 874 943 53 117003 362 490 629 (300) 601 66 91
118174 232 325 604 85 639 966 118105 489 702 15 92 807 80

120004 96 (200 ) 245 319 416 928 68 121 068 79 639 54 700 (500) 99 916
122135 294 321 444 682 856 1 2 3084 195 282 333 69 124075 169 227 60
342 723 24 80 843 998 126137 236 528 948 1 2 6098 260 342 406 676 1 2 7386
447 741 90 800 12 8097 310 859 70 12 8037 466 565 940

130048 389 451 700 67 983 1 31146 244 91 537 705 77 94 855 (200) 942 132190
315 484 621 (300) 30 (200) 86 902 5 63 91 13 3 007 304 600 38 86 795 831 52 70
13 * 110 350 913 135106 72 (200 ) 248 322 (300 ) 43 (5000 ) 436 785 802 70
136491 664 79 745 61 88 13 7 027 269 321 56 88 609 (200) 901 26 75 85 138105
330 952 130152 454 647 771 858

140222 87 588 (200) 141166 83 669 700 819 979 14 2420 675 736 74 99 800
143 322 657 813 1 44005 89 266 429 63 542 f300 ) 706 92 14 5 009 (600) 26 238
92 304 19 400 697 670 876 988 146119 (200) 202 496 692 645 94 (200) 700
910 147 002 181 444 54 97 619 30 770 894 1 48107 232 336 447 (200 ) 87 914
149147 201 569 843

15 0040 188 368 96 898 953 1 51424 605 1 5 2051 148 341 644 (1000) 780
153065 229 64 317 (200) 626 60 93 719 71 88 836 43 64 15 4517 27 694 759
15 5001 324 545 761 15 6251 624 975 1 5 7 080 86 300 451 662 68 705 (300)
158080 93 577 709 919 159424 507

160139 (300) 223 414 511 92 841 957 70 77 161010 172 286 444 577 83 611
701 814 967 16 2018 140 252 616 19 821 993 1 63140 357 61 467 580 (300) 805
813 945 164265 (200) 535 800 72 971 165136 99 498 779 989 1 6 6273 (200 ) 628
37 662 716 61 16 7 451 525 905 56 (400) 168164 274 89 348 96 482 728 61 166059
205 61 (200) 460 736 660

17 0208 26 378 513 812 72 85 88 1 71316 645 847 1 7 2 631 784 916 19 69
17 3 086 181 224 371M63 693 1 7 4 005 39 130 216 323 467 721 801 175116 49
329 602 17 6326 68 679 703 48 961 17 7 207 549 178183 875 1 7 8028 226 824
812 27 40

180016 40 53 (200) 119 264 537 60 68 652 62 746 868 82 901 7 181062 166
383 631 35 739 68 875 904 82 1 8 2312 (300) 30 (300) 413 (200) 608 60 767 864
183071 167 95 293 321 39 416 30 (200) 628 968 184214 611 65 867 907 (400) 65
76 18 5 080 190 283 421 80 (200 ) 683 839 901 188159 66 270 300 693 740 69
939 187 022 162 421 62 67 931 188212 383 680 660 56 784 812 189310 67 448
603 632 744 81 93 930

190612 824 1 91164 221 413 65 608 (200 ) 84 192181 658 629 19 3 069
116 960 194101 508 784 19 5 024 (200) 63 67 231 46 736 879 87 923 70 196021
232 343 66 425 71 620 634 (200) 747 60 821 (200 ) 19 7 086 237 421 722 841 99
960 198035 68 90 154 310 29 (200) 605 762 831 904 48 199076 384 483
517 750 695

200036 213 62 318 492 632 (200 ) 47 896 964 201337 619 202188 94 (300)
295 907 (200 ) 36 203233 416 527 81 732 79 204284 335 76 650 754 205055
82 541 660 758 994 2 0 6288 (200 )| 331 39 440 863 2 0 7045 138 288 316 60 741
208133 635 633 812 209121 57 731 34 867 66

210176 287 334 80 679 662 825 26 211009 24 113 352 481 760 859 21 2057
93 651 711 (300) 41 976 21 3351 408 27 577 839 214083 214 91 468 561 635 828
38 942 2 15278 378 507 33 68 984 21 6030 45 93 130 90 290 767 929 21 7198
222 (200) 367 834 21 8025 327 (200) 49 645 89 (300) 882 990 21 9046 67
659 66 95

22 0318 649 815 (200) 27 906 2 21054 290 312 31 610 605 91 (200) 772 833
2 2 2297 366 634 73 96 934 38 79 2 2 3139 294 324 31 62 99 (200 ) 2 2 4032 136
77 (300) 261 531 66 687 742 59 986 2 2 5 036 41 88 946 2 2 6006 145 266 553 743
827 2 2 7 361 91 413 62 620 2 2 8 076 186 216 327 638 62 660 734 815 38 2 2 9017
65 202 387 602 42

23 0036 144 46 428 69 83 661 722 23 1093 355 479 670 798 967 72 87
2 3 2 016 32 43 167 218 639 54 55 795 99 2 3 3378 559 93 604 813 74 960
2 3 4015 182 (300) 237 72 672 733 841 (300 ) 48 (200) 936 2 3 5035 199 244 795
(200 ) 897 2 3 6153 72 90 212 20 31 482 602 616 724 838 57 89 2 3 7 039 (290 ) 299
365 407 625 34 813 16 26 67 2 3 0126 421 654 59 894 942 2 3 9117 305 12 21
713 862 921

2 4 0336 463 919 2 41066 111 35 339 485 570 698 849 963 70 2 4 2254 675
733 907 21 54 (200 ) 2 4 3006 64 146 323 920 2 4 4095 127 330 545 632 33
24 5105 7 497 676 723 924 2 46109 36 88 89 249 626 798 927 2 4 7192 407
653 702 83 97 2 4 8010 88 386 795 833 944 48 69 2 4 9235 94 355 433 86 516
38 39 618 86 732 63

2 5 0200 336 73 458 510 761 835 (500 ) 924 2 51086 137 280 337 566 731 94
2 5 2107 (200 ) 62 473 684 89 604 97 718 865 2 5 3 009 148 £37 £77 837 96 1300)
941 2 5 4488 628 862 2 5 5149 50 213 324 83 413 63 762 72 942 2 5 6063 136
£9 233 341 654 720 899 2 5 7 131 241 687 98 812 37 945 2 8 8156 365 93
(2001 569 88 667 (300) 841 2 5 9119 31 297 (200 ) 46" 902 26 74

2 8 0045 56 147 64 304 665 771 81 884 931 261065 254 98 451 603 52 642
80 86 842 262095 206 381 91 601 782 842 93 977 2 6 3004 318 707 46 841 997
264093 143 222 879 265581 626 61 6L (200) 886 2 6 6341 65 72 436 620 21 932
61 2 6 7110 97 516 870 970 76 77 (200) 2 6 8 637 64 100 36 59 337 60 86 611 89
S5 754 803 60 2 6 9135 256 478 82 576 6L9 (400 ) 97 (200)

2 7 0098 102 371 421 664 627 807 9 29 2 71016 79 191 877 2 7 2 426 573 849 83
870 2 7 3127 245 57 654 601 63 81 822 24 974 2 7 4221 50 59 607 624 42 850 71
2 7 5107 1200) 473 687 738 84 85 800 82 2 7 6282 602 993 2 7 7 084 140 66 240 43
473 630 821 84 2 7 8010 33 82 361 79 468 711 77 2 7 9058 282 350 (300) 472 506
82 94 (400) 807 965 69 91

2 8 9003 173 323 597 657 739 281211 51 538 763 868 920 2 8 2 029 98 210
448 (200) 600 671 788 2 8 3374 99 454 71189 2 8 4003 9 399 492 522 685 2 8 5098
249 86 438 907 2 8 6034 35 99 292 359 638 787 805 2 8 7100 336 439 521 T4
£50 834

Tüchtige
u.ßaior

J . Herta , Langgasse 20
sucht 4034

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit , Kräftezerrüttung, Nervenschwäche,

Missmut und Verzweiflungszustünden leiden , durch
Dr. Carl Lohse ’s und Carl Daniel ’ s Buch:

„Das eisiNMssffiiliäillitiie Mvrtta“
für körperlich und geistig Geschwächte.

Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des lietragos oder Nach¬
nahme zu beziehen durch alle Buchhandlungen und durch

MMM, Verlagsbuchhandlung in LßjPZlQ.
— Prospekt gratis . — 3616

217. Königlich Vr-nMch- Klassenlott-ri-.
2. Klasse . 1. Ziehungstag . 10. Siu gu ft 1907.  Nachmittag.

Nur die Gewinne über 96 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. s. Z.) (Nachdruck verboten.)

245 305 487 529 633 69 767 38 941 1482 510 98 (200) 681 2110 252 53 89 (200)
400 51 71 3085 £06 19 69 4 024 168 (200) 277 365 741 57 32 5172 386 496 503
652 710 58 6019 34 77 112 207 55 334 407 26 32 758 890 7156 260 541 83 668
734 956 8018 359 653 <200l 975 9162 569 665 726 90 821 51 75 81 938

10073 215 364 495 590 608 795 928 11014 302 37 434 822 12000 43 940 87 89
13282 494 646 14491 544 733 (300 ) 71 866 949 1 5086 97 103 407 665 769 834
56 75 16081 607 869 (200) 963 1 7254 381 93 601 867 1 8316 90 610 733 906
19275767 995

20246 349 64 957 21022 32 79 (300) 228 359 (200) 453 661 858 22009 201
617 709 848 908 24 70 86 2 3128 89 490 543 55 646 818 42 58 2 4277 99 351 408
508 30 81 979 (200 ) 25109 242 364 620 21 764 812 72 978 2 6 276 312 451 96 502
738 2 7 754 909 49 2 8361 69 478 577 93 790 925 2 9583 154 320 22 406 63 628 942

30309 504 31300 648 677 706 22 889 (200 ) 99 926 35 3 2124 337 642 720
45 3 3013 (400) 79 421 32 795 808 3 4097 185 (200 ) 231 66 (5000) 367 641 886 996
35138 44 51 329 543 76 669 83 780 949 3 6444 753 (200) 3 7 090 482 777 994
3 8002 65 75 415 55 (200) 615 605 748 807 24 914 3 9058 817

40299 8)5 44 84 973 41121 81 297 365 78 611 46 783 857 957 4 2045 229
16 (200 ) 324 493 554 746 72 888 966 82 43030 143 66 (400) 346 99 404 626 798 960
44154 295 (200 ) 401 617 727 92 98 4 5357 602 707 831 (300 ) 48143 569 606 802
»56 4 7253 382 660 (200) 867 (200 ) 907 82 48116 245 95 342 626 (200) 665 858
48220 38 98 (200 ) 523 938 943 82 _ _ _

5 0075 99 104 35 76 204 718 51448 587 679 737 827 6 2939 5 3279 351
68 622 28 863 5 4739 918 5 5170 85 271 429 665 616 763 823 5 6184 399 473 84
537 (400) 43 618 97 736 6 7 029 (400) 625 91 858 5 8004 153 55 72 349 474 680
952 84 (200) 59131 75 97 332 415 670 88 (200) 779 846 958 69 ,

6 0075 334 70 476 678 780 813 970 61025 59 98 (200) 400 775 91 800 918 21
62065 293 379 468 78 663 794 6 3340 446 (200) 705 951 96 6 4341 53 631 618
71 727 6 5086 170 478 504 93 751 66119 46 276 89 310 453 632 640 908 6 7023
63 100 76 236 40 76 338 467 83 607 779 954 6 8246 670 71 799 896 6 9014
SO 89 246 459 759 952 60

70137 298 649 733 53 906 10 71201 331 74 673 7 2022 160 300 650 7 3 033
534 616 708 34 44 45 826 7 4126 549 803 68 80 7 5149 72 227 356 518 98 797
979 7 6160 234 48 615 949 7 7 005 110 256 887 7 8499 659 762 941 7 9217 41
46 380 685 768 867

80042 189 402 47 632 639 907 38 81002 20 183 208 48 91 (400 ) 510 (200 ) 701
864 82162 388 862 991 83286 461 SOS 772 818 8 4082 210 77 418 580 696 762
839 998 8 5102 424 36 510 21 837 914 86 8 6084 307 55 685 8 7124 59 200 93
453 608 57 601 26 736 64 73 816 964 88135 367 402 63 97 686 (200) 96 707 810
70 923 8 9046 47 139 267 610 16 79 745 73 967

9 0011 323 60 92 453 63 71 667 972 89 91026 133 251 (200) 415 922 9 2110
747 817 923 9 3301 440 503 67 73 77 94109 237 (4Q0) 64 95198 483 96038
220 350 445 53 694 790 842 9 7 067 87 116 260 83 988 (200 ) 99 9 8002 91 320
43 736 (500) 67 96 837 77 992 96 9 9037 138 220 (200) 428 56 612 813

100111 96 637 791 800 101129 299 523 760 843 90 10 2090 146 236
(1000) 49 408 13 25 511 12 45 48 82 103092 93 436 600 104324 559 713 36 998
105108 235 (400 ) 342 677 (200) 624 977 79 10 6020 49 175 91 256 64 (200 ) 540
604 961 107105 27 33 74 244 632 44 50 88 826 918 1 08024 199 434 647 61 706
(200) 819 69 937 90 1 0 9031 44 619 869 (200)

110007 64 243 94 627 111676 745 63 980 112102 254 367 694 854 113045 (200)
131 (200 ) 252 71 95 544 907 90 114115 89 (300 ) 211 37 491 631 677 911 13 28
115365 453 621 36 57 94 96 609 (200 ) 837 48 116075 382 (200) 532 655 94 916 92
117025 (200) 508 900 60 118110 296 681 762 (200 ) 919 119014 76 93 109 270 349
86 625 84 896 934

12 0081 153 302 62 (200) 96 623 25 64 700 68 962 121058 111 205 364
(200 ) 92 99 (200 ) 493 672 (200 ) 37 854 923 43 50 1 22114 41 413 609 60? 720
123136 259 682 12 4032 127 81 373 867 12 5021 108 326 420 77 645 (200)
978 12 6230 606 (ZOO) 806 919 1 2 7 010 449 661 79 697 936 128094 652
987 129106 225 (200 ) 372 607 797 866

180111 316 72 855 975 131257 389 433 51 809 35 (200 ) 132099 153 241 79
451 53 704 812 67 928 13 3088 123 202 542 613 (300) 74 78 705 84 98 (200 ) 841
(400 ) 13 4642 62 67 83 844 922 89 1 3 5635 86 759 915 1 3 6059 115 84 215 31 60
621 837 966 13 7000 106 20 32 223 427 625 46 138073 465 619 (300) 748 818 60
901 44 (300) 13 9243 688 725 81

140078 121 33 203 641 703 888 923 1 41090 422 36 606 732 99 836 60
14 2453 569 659 713 869 918 14 3303 423 787 S50 144133 35 711 (200 ) 39
14 5 086 461 (200) 74 681 817 55 939 (300) 146031 240 59 98 344 682 14 7 052
344 61 517 41 744 80 836 72 900 14 8211 440 931 149108 14 410 612 898

15 0442 69 601 33 694 777 852 1 51133 34 62 216 329 (200) 641 851 15 2 053
(200) 815 58 82 15 3209 306 611 98 874 (200) 90 918 73 154145 68 235 385 408
510 12 612 43 90 710 47 66 838 47 957 15 5014 18 422 652 66 15 6054 185 229
(200 ) 65 551 772 1 5 7048 215 20 670 641 69 769 1 5 8082 369 521 67 1 5 9074
229 376 96 554 645 754 67 836 80 87, 995

16 0046 181 266 620 686 742 907 44 80 97 (200) 161184 361 67 72 809 48
162007 32 134 64 67 311 66 772 867 90 163113 25 456 876 164482 629 98 604
58 79 932 16 5026 245 310 491 702 42 818 16 6013 333 401 522 26 65 712 31
801 5 16 7 350 581 976 87 168154 243 382 92 472 700 3 39 807 906 16 9083 89
94 186 311 466 777 896

17 0002 (300 ) 90 110 34 299 325 474 602 69 926 1 71002 (200) 26 325 676*783
887 17 2 298 446 (200 ) 88 511 611 834 936 60 17 3067 318 436 95 591 628 63 67
(400) 86 737 43 46 1 7 4 004 71 104 83 236 49 78 (200 ) 80 498 529 648 836 1 75133
272 316 623 701 44 895 17 6062 77 143 69 379 93 619 875 1 7 7217 323 437 628
676 858 17 8025 431 595 1 7 9227 309 63 76 497 627 873

180061 90 301 510 703 84 93 818 181346 940 182 296 473 506 643 717 876
927 183403 624 29 974 184075 94 212 455 654 806 9 18 5342 55 403 20 710 24
(300) 840 81 18 6042 243 473 536 84 7&>922 18 7253 311 405 641 73 825 1 88163
227 360 423 34 43 809 189036 140 82 412 664 93 96 657 76 858 973

19 0096 164 (200) 264 436 37 772 846 975 191006 460 632 657 752 61 844
993 192106 608 79 999 19 3216 22 26 90 451 662 734 43 194117 32 66 392
416 524 783 1 9 5 047 239 401 618 42 88 624 38 19 6035 176 351 70 603 1 9 7 071
72 125 68 253 766 966 198118 440 98 603 53 68 851 956 19 9595 659 870 998

2 0 0042 134 784 860 2 01019 139 230 49 (200) 546 777 88 811 31 915 83
2 02125 228 32 364 436 540 807 29 963 2 0 3217 34 404 23 (200) 659 707 22 865 964
204109 634 722 833 87 949 2 0 5269 481 576 855 926 2 08106 551 68 (1000 ) 744
991 207013 32 95 371 208021 156 68 263 465 615 (400) 30 65 209284 656
745 953

21 0031 137 74 788 905 211220 315 413 601 746 21 2050 316 19 458 606 33
82 643 82 86 884 21 3015 39 50 273 435 545 (400) 47 662 762 891 2 14090
282 88 671 641 (200 ) 66 881 2 15032 138 62 87 206 48 428 690 815 21 6167
247 (300 ) 329 427 729 31 43 971 21 7220 397 626 698 218042 60 212 32 448
698 870 86 2 18657 93 (200) 708 962 80

2 2 0122 25 30 83 640 748 845 924 88 2 21545 635 916 2 2 2041 63 82 172
73 420 554 61 842 2 2 3036 224 457 602 (300 ) 828 2 24196 221 643 64 738 41 65
810 97 997 2 2 5 378 400 649 702 2 2 6055 (200) 82 161 213 25 329 74 406 741 978
2 2 7179 297 351 499 526 763 806 2 2 6415 32 5U 60 60 987 2 2 8294 475 566
632 72 98 829 949

23 0118 (200 ) 211 64 576 646 (200) 760 2 31186 703 979 2 3 2023 414 86 597
679 2 33151 359 610 28 57 987 2 3 4328 65 609 869 2 3 5103 76 279 88 415 53
643 706 2 3 6387 466 677 891 97 935 98 2 3 7 034 113 242 387 469 696 2 3 3085
86 (2001 88 185 329 578 612 940 (400 ) 2 3 9124 237 366 560 619 83 948

24 0114 465 641 878 907 80 241364 96 447 55 663 79 911 2 4 2234 934
2 4 3042 153 385 474 560 823 43 2 4 4089 134 276 82 483 732 78 2 4 5111 267
456 76 765 2 4 6077 190 95 99 535 85 776 842 948 59 2 4 7119 216 387 773 870
96 927 2 4 8 002 44 131 89 445 742 984 2 4 8063 169 (300) BO 281 628 (300 ) 604
64 89 724 863 62

2 5 0108 23 68 97 630 782 2 51019 41 99 296 379 490 602 85 97 893
252238 £17 19 47 433 58 91 629 750 60 839 (600) 82 2 5 3 299 395 670 929
2 5 4134 337 577 609 84 7*3 65 815 930 44 (200 ) 2 5 5 217 22 33 65 397 410 3utU
522 685 806 61 63 2 5 6161 *02 625 76 78 604 £9 738 835 967 2 5 7 0 3
253 599 757 800 17 87 957 88 2 5 8043 385 440 (200) 609 93 832 37 2 5 9007 33
63 169 210 309 62 464 856 918 57

280220 (300 ) 97 347 76 405 504 757 261028 182 260 630 868 98 946 262283
93 3U6 98 474 76 631 77 2 6 3134 272 519 95 (400) 749 87 826 927 42 7- 88
2 6 4061 155 620 (200 ) 99 (200) 659 990 2 6 5 323 (200) 39 562 (200 ) 604 807 86
(200)97 985 2 6 6 097 413 36 67 96 523 783 929 2 6 7 002 182 301 83 469 85 654
711 (200 ) 84352 6 8067 204 34 428 88 (600) 529 46 739 95 2 6 9141 68 454 622 58 814

2 7 0081 170 248 53 318 449 640 84 769 94 843 95 2 71070 381 400 16 (200 ) 679
788 852 2 7 2 061 77 132 621 59 671 701 43 860 (200) 62 2 7 3002 61 106 28 222
330 544 927 2 7 4058 656 61 886 966 2 7 5 051 81 447 (200) 677 630 908 16 276028
138 511 70 619 771 947 69 2 7 7 213 398 647 808 39 919 42 55 92 2 7 8159 76 332
65 539 84 690 945 2 7 9222 723 35 825 954

2 8 0079 146 346 619 715 888 98 2 81160 (300) 716 33 832 (200) 940
2 8 2072 78 308 425 46 639 970 2 8 3286 359 646 677 752 2 8 4115 342 46 (200)
464 563 740 69 857 642 2 8 5 011 86 93 217 658 861 904 2 8 6020 842
2 8 7 407 794 855 93

Im Gewiimrade Oer6' Sen : 1 Gewinn ft 50000 Mk., 1 ä 30000 Mk ., 1 ft
10 000 Mk .. 3 a 3000 » !!., 5 a 1000 Mk., IS ft 600 Mk .. 32 ä 400 Ml .. 63 ft
800 MI.

StenograpMeŜchule.
(Staatlich genehmigt).

y  Die Eröffnung der Kurse (Steil0-
j  giaphic n. Maschinenschreiben) erfolgt am

Mr  2V . August , abends 8 Uhr, im Schul-
gcbäude au der Lehrstrasse.

Anmeldungen werken bei dem
Leiter der Schule. Lehrer H. Paul

^ Philipps!ergstr. 16, sowie bei Beginn des
Unterrichts eutgegengenommen. 4053

Das Kuratorium der Stcnographieschule.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 13. August er.»mittags 12 Uhr,

werden im Tersteigcrungslokal hkirchgaste 23 dahier:
1 Klavicr, 3 Büfetts, 1 eich. Spiegelschrank, 1 seid.
Garnitur, 1 kompl. Bett, 1 Schlaffofa, 2 Herren-
schreibtifche, 1 Vertiko, 1 Kleiderschrank, 1 Regulator,
3 Teppiche. 1 Kristallkrone, 1 Kaffeeröster, 1 Kork.
Maschine rc. rc.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden,  den 12. August 1907.

4093 Sielaff, Gerichtsvollzieher.

Konkurs Wom-
Urrstchrrnng.

Morgen Mittwoch , de» 04. August er., vor«
mittags IO1/* Uhr und nachmittags 2 */, Uhr an¬
fangend, versteigere ich im Aufträge der Fräulein Frieda
Wolf dahier folgende Putz- und Modewaren aus der
Konkursmasse Donalies als:

Za. 80 hochfeine garnierte Damen*Sommerhüte, 1
große Partie garnierte und nngarnicrte Damen- und
Kinderhüte, 1 großer Posten garnierte und ungarnierte
Damen - nud Kinderwiuterhüte , Choiffüren,
Morgenhaubrn, Vorsteckschleifcn, Rosetten, Strohborden,
Schleier, Chiffon, schwarze und bunte Tülle, Baiette,
Flügel, Blumen, Laub, Federn (schwarz, weiß, bunt),
Besätze, Bänder, Hutformcn, sowie noch viele in diese
Branche gehörende Artikel

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung
in meinem Bersteigerungslokal

2AeWrche2, öchier.
Adam JSeiider,

Auktionator u Taxator.
Geschäftslokal: 2 B l c i ch st r a &e 2.

Telefon 1847. 4099

Mobiliar- » » »
» » Weigerung

Heute Dienstag , den 03 . August, nachmittags 2.30
Uhr beginneud, versteigere ich zufolge Auftrags im Saale des Weit»
endhoses,

30 Schwalbacherstratze 30,
nachverzeichnet- » brauchte. sehr gut erhaltene Mobiliarg-genständ-. a!-:

2thelleNußb.-Schlaszimmer-Einrichtuiigen, bestehend aus : 2 Betten,
2-ür. Spiegelschr-nik, Waichkonimodcm. Marmor u. Soiegelaufsalj,
2 Nachitiiche.Zimnier.Einrichtting, best, aus: Veniko, Sola m Umbau,
AuSzugttich, 4 Stühle (Plrschpine), 5 kompl. Betten, -leg. Spiegelschr..
2-  u. 3-sitz. Diwans, Salon-Garnitur, Sofa, 2 Sessel, einz. Sofas 2
Kameeliaschen-Seffel, Kleiderschr., Waschkomwoden, Nachttische, eckige
runde und ovale Tische, Veniko, Kommoden, Konsole, Pseilei»
spiegel, Stühle, Schreibtische, Regulaieur-Uhren, Oeigemälde und
andere Bilder, Teppiche, Portieren, Kulten, Steppdecken, Garten»
inäbel, 1», 2», Z«, 4- und 5,fl. efeftr. Lüster. Wandarme, Firmen¬
schilder, Herren- und Damen-Kleider, Weißzeua. grove Partie
Silbersachen, gold. Herr». Uhr, Spazierstock mit Silbergriff, antike
Standuhr, Svieluhr, Küchenschrank, Kücheittische und Siühlc, BlaS.
Porzellan. Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht benannte
Gegenstände

sreiwiliig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 4ggi

Georg Jäger
Auktionator » . Laxator.

GcschäfiSlokal: Schwalbachcrstr . 25.
NB. Gegenstände zum Mitversteigern können algeholt werden.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 13 . August er., mittags 12 Uhr, v.r.

steigere. ich ,m B-rsteigc ungslokale Kirchgafse 23 dahier, »win-Swelst
gegen gleich bare Zahlung:

1 Kleiderschrank
4100 Semran , Gerichtsvollzieher

! ! ' " » ■ “ . « uunui . uiiu i

Dienstag , den6. August, bei günstiger Witterung:

Großes Militär -Konzert,
ausgtführl von der Kapelle der Kgl. Unterofsizierschule zu Biebrich

unter Leitung d-S KapellmeistersHerrn E. Zwirnemann.
Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Eintritt 20 Pfg.
Hierzu ladet freundlichst ein

406n_ Johann Pauly.

Heute Montag :, den 18 . Angast 1907:
abends von 7.30 Uhr ab: 4022

Grosses Streich - Konzert.
Eintritt frei . _ - Eintritt frei.

Morsen Dienstag , den 13 . Angast:

Grosses Militär -Konzert mT
von der Kapelle des II Nass.»Inf.-Rgmts. No. 88 aus Maiuz.

<
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Todes-Anzeige.
Gestern verschied nach längerem Kranksein unser

innigstgeliebter Sohn und Bruder,

Joh . Georg Lin«,
im 14, Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bittet
Familie Linn , Karlstraße 39.

Die Beerdigung findet statt: TstenStag, den 13. August,
nachmittags4 Uhr, vom alten Friedhöfe aus . 4075

Danksagung.
Für die uns in so reichem Maße zu teil gewordenen

Beweise herzlicher und wohlwollender Teilnahme anläßlich
des Himcheidens unseres teuren Verstorbenen des Kellners
Karl Beater sagen wir allen uiisern besten Dank
Ins eiondere danken wir den Kollegen, Stammgästen.
Freunden und Bekannten des Cafe Mack und Restauration
Berg, sowie sür die zahlreichen Blumenipenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Joseph Fr . Reuter.

Wiesbaden , 10. August 1907. 4070

Trauerstoffe.Trauerkleider.
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Langgafse 20

-

Beerdigungs -Anstalten Telephon-65.
H

Gegründet 1865,

„Friede"... ..Pietät"
Firma Adolf Limdarth / 8 Ellenbogengasse 8.

Grösstes Lager i« allen Arte«

Holz- und Metattsärgeu
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen uud Kranzwagen.
Lieferant deS Verein - für Feuerbestattung.

Lieferant de» BeamtenvcrciuS
5073

7 .*jj "-T'

Telefon
629. 8ritz Jung, *«sr

Grabstein -Geschäft, Stein - u . ildhauerei,
direkt Endstation der e,ekt. Babn „Unter den Eichen".

Gröfite Auswahl in BrabdenKmölsm 4'
jeder Form

Steinart.
Figuren ans Marmor « . Bronze.

Aschen-Nrnen . Renovationen ie. 334

von

Joseph  Fink,
Wiesbaden , Frankenstrasse (4.

Telefon 2976 * 268 Telefon 2976.

Möbel-Transport
der Möbelwagen u. Federrolls werd. promptu. iilligausgeführtvon
Johann FoeSseh Ww <*.,

Biebrich, Bachgasse 28 . 2634

( Nachtrag)

miethgeiuche
mit kleinem Kind

>LttMt s. ab 17. Aug.|. U» . . . «•••»•
auf 14 Tage möbl. Zimmer mit
Pension.

Dff xt. m. Preisung, unter F.
4063 an die Exp, d. Bl. 4063

Vermietftungen
Bülowstr 10 , 3. St. 4-Zim.-

Wodnung, Parterre 3-Znnmer»
Wohnung n. a em Zubehör, so¬
wie größerer Parterre-Raum,
welcher sich als Werkstätte oder
Aufbewahren von Möbel eign t.
Wohnungen bis 1. Oft ., Parki-
Siaum sofort zu verm.
Näh, 3. El. daselbst.

4091
Dotzheimerstr . 66 , 2., sch. 2-

Z,m.-Wohn. mit Zubch. auf
1. Okt. zu verm. Näh. daiel st
int Laden. 4055

Adlerstratze 16 » , Manfard-
wohnung, 3 große Zim, Küche
u Zubehör aus ê kt. od. früher
zu verm 4076

Hellmnndstr . 15 , Hrh. Dach,
2 Zim. und Küche zu verm.
Nöh. Vdb. vart. a074

Dotzheimerstr . 15,  cbön mött.
Zimmer ( I u. -J Zimmer ) iJ.it
'epararem Avschluß per sofort zu
vermieten. 4056
N»h im Restaurant

Nettelbeckstr . 42 , 1. I.. Iwönc
2 Zimmer u. Küche(23.50 Mk.)
z» verm. • _ 4093

Dotzheimerstr . 28 , Vdh,4 . St,
sch große 1-Zi»i.-Wohn. p. sof.
oder später ;u verm. 4104

Mauergasse 10 . 1 Zimmer u.
Küche, 1 Treppe nur an ruhige
Leute zu verm. 4085

Walramstr . 25 , 2 gr Dachw.
je 1 Z mmer u. Küche, Keller
aus 1. August zu verm.
Näheres im Laden 4071

Hellmnndstr . 36 , pari., möbl.
L.anjarde an sol. jg. Mann ver
sol. zu verm.  4061

Steittgaffe 16 , mö. l. Zimmer
mit 2 Belten an Arbeiter zu
vermieten. 4083

Karlstr 34 . 2. St . erh. anst >.
Mann sch. Log. m. Kost. (Woche
0 M.» 4 >66

Göbcnstr 13 , w.lv p. r. ich
nwbl. Zim. zu verm_ 4095

PylUppsberg 1^ ,10 , pan. r
saiönes leeres Zimmer zu ver¬
miete». 4111

Philippsvergstr . 17,19 Part,
r. gut mb Ui. Zimmer in. u. o.
Pension sh  verm. 4110

Karlstr . 39 , p. grogc SlrüeitS-
unD Lagerräume sofort oder
später zu verm. 4105
Nä >. Dotzheimerstr. 88 3. l.

Nettelvcckstr. 12, i.  l Souier-
rauin, groß und hell sür 60 M.
zu verm. 4094

Mauritiusstrasse 10,
Weinkeller, auch als Lager¬
raum zu benutzen, zu verm
Nab. 1 L-k 373

BB
Tucht nenes Fräul s Stelle

zur Aushülse am Buseir vd. zum
Servieren. 408ll

E. K>, Mouergasse8, 3. r.
Schnhbrarrche!

Tücht. Ber äuierin sucht Stellung.
Off »nt. S 4087 an die Erv

die!-« Blattes. 4087

Line waschftau
findet so'ort Sielle, Wochenlohn
12 M., bei freier Kost. 4083
Restour FriedrichSbof, Friedrich-
stra>e 35.

von vorm. 9—10 Uhr gef. 4096
Gö-enstraße 7, 3, 1.

Ein Kutscher wird sür Gc.
schaslSwagen zu iabren gef 4080

Hochstätte 8.
Tücht Dienstmädchen

gesucht. 4088
Näii. Emscrstr. 2. 1 l.
Leute zum Frnchtabmachen

g.suwt «092
Cchwalbacherstraße 47. I.

Verkäufer-
Patemmatraße und i '.ormor-

platle mit Au satz für Waschtisch
billig abznaeben 4088

Dotzheimerstr. 35 , 1. Et.

Holztreppe,
3 Stock (eichen, 1,10 Mir. breit),
zu ver-cben. Rohmaterial kann ge¬
stellt werden. Angeboteu. K. 3395
an die Erv. d. Bl. erbeten..-3 !69

1 Garnitur Polncrmöoel, Sofa
und 3 Sesiel, zn verkamen 4079

Kavellenstr . 24 , 1-

Kanarienvögel.
15 Kanarienvögel Stamm Seifert
nebst sämtl. Käfigen Heckenu.verfch.
umständehalber für 50 M. zu vk.
b. Reuter Schachtstr. 24,2 . 4086

Verschied. Taube» vill, z» »erk,
4069 Adlerstratze 36, 1.

Schottischer

Zchäserhund
fPrachtexemplar)

aus Hofhund , Bernhardiner
oder Dogge zu vertauschen/

Polftermöbelsabrik
Wol straße 16. 4102

Sofort billig wegzugsb. zu
verk : Tische, Diwan, gr. Scffel,
kl. Tiichchen, Etagere, Spiegel,
Bett, künill Palme mit Ständer
u. s. >v. AnznI. v 10—5 Uhr.
4084 Dotzheimerstr. 35, 1 Et

4 voUuungende
Aprikosenbäume

zu verlausen.
Näb Wakmüblstr. 14 4090

Seltene

6 goldene Anker-Herren-
Remontoir mit Sprungdcckel,
nur schwere Gehäuse, mit I».
Werken, enorm billig zu ver¬
kaufen 4101

hellmunöstrahe49,
im Lade».

Vermiedenes
Reizende Villa

35 000 M. offerirt I H. Postl.
Hechel erg O st Fischz. billige
Jagd , waldreiche Kreisstadt,

206/62
»0 bis aO Mk. von j»n er

Dame in momenianer G-idver«
legenbeit diskret zu lechen ges.

Rückgabe nach Uebereinkunfr.
Gest, gütige Off. u. V. 4077

an die Exp d. Bi. erbeten. 4077

8lMl KiBdET-Mflntel
ver.oren aus dem Wege nach
Dotzheim. ibzugeben gegen Be
lobnung Dotzheimerstr. 55, M '.
bei Kailer. 4 5^

E.n Schtüsselbnnd verioren
<5 kleine unp 3 großes

Abzngeben in der Art.»kaserne
au' de>' v stube l t0 "l

„ RlmlnUcbe «.

Technikum Ringen!
Hascbinen&au&Mtmecim.AM.j
I.InEßn.jecliiiilcei&WerUmeisterI

,
IM froer - IUI.

phrenologin
Langaaffe5, im Borde' au« 4084

Dame
initll. Jahre , bester Herkunft, kunst¬
sinnig. hochavarierC aratt.. wünscht
sich mit Gleich es,nuten zu be¬
freunden, zwecks Heirat. 4078

Gest, reund!. vertrauensv. Off
unt D. 407-- bei d. Erv. AI.

* Sterndeuterin*
tagt d) zu svrecheno. vorm. 8 bis
abds. 8 Uhr. Näoeres Körner-

rai-e 9, Laden. 4103

Aus leiden ueftimmt. Vorgänge!
Hhg. Bedarfsartikeln. !. w ! Viele
Dan 'schreil cn! (Rück. erbeten.)
»Hygiene",Niedcrlößnitz-Dresdcn
Winzerstraße 72. 138/6

Taglöhner
der mellen kann g sucht. 4106

Echwalbacherstr. 39.

Kür Beamte
undArbeiter!

Einen Posten Holen, Gelegen¬
heitskauf, früher 4.—, 6 —, 8.—
und 10 Mk., jetzt 2,50, 4 — 6.—
7 Mk., solange Vorrat. Knaben-
hosc« in größter Auswahl. 3344

Ä 1. Sl.

Donnerstag , den 13. er. :
Letzte Vorstellung

QRir ^ ÄlTHOFF
An der Nikolasstratze

Heute 8 Uhr:2. Sala-Tlite
Vorstellung.

Ab Dienstag , den 13. er..
3 tägiges Gastspiel!

Nochmals das mit vornehmster
Eleganz u. Luxus ausgestattete

Elite-Programm.
Gala -Ausstattung.
Gala -Geschirre.
Gala -Requistten.
Gala -Kostüme.

Chik ! Eleganz!
Oft Nummern nn“ « Attraktionen « U

Dienstag , abends 8 Uhr:
Zum 1. Male

mit einem Rielen-
Monstre -Progra mm

Wie es bisüer
kein anderer CtrknS

hier geboten hak.

Mittwoch , den 14. er.
2 Vorstellungen.

Nachmittags 4 Uhr:
Letzte Nachmittags -Vor¬

stellung
Kleine Preise

lür Groß und Klein auf allen
Plätze. 4047

Abends 8 Uhr -
Gewöhnliche Preise

I ■ ISUI  U11BI ■ ■
das Rätsel , das Phänomen.

* • Hill 9
k. k. H- fkünstler . 4103

CIRCUS
CORTf̂r ALTHOFF

??KorWni? ?
ist u. bleibt ein GeveimiriS.

Berlitz
School

Sprnchlehriust.
für Erwachsene

J.
9604

Brennholz
ä Beniner 1.30 Mk

llnzündeholz
fein gcspa tcn, a Zir. 3.20 Mt >.

frei inS Haus. 9368

Ottmar Kissling,
Kavellenstr. 5/7. Tel. 488.

0 ^ ĤeHn-ffos^' Herm*3os*
?rs&ilacW

•}fau.s ^ geqn18V¥-
« F

Preises * »* | Net ***** h

>/jFl ; M. 175 2. - I 9.25 2.50 3,- |
V« » „ 1.— 1.20 | 1.35 1.50 1.70 | 2.20

2 Krön 6 Krön Naturei )Ui Kil Mit Ei«

ViFl. : M.6.-
■ 2.70

6.— 3.50 3.60 3-
3 . 0 2. 2 — 1.70

„STiederlasen d. Schilder kenntlich “.
Warnung ! Warnung!

vor minderwertigen Nachahmungen,
welche von Händlern unter ähnlich lau

tender Firma augeboten werden.
Einzige CognaobrennereiPetersi.Köln.

Vertreter: Carl Langsdorf,
Emserstr . 36 , Telephon 3880 .

Man verlange ausdrücklich:

1 nstiiut NHessL

Wiesbadener Privat-Handeisschnle,
Telephon 3080. Rlieinstr . 103 , Telephon 3080.

Moderne Handels«, Schreib- und Sprach«
lehranstalt nebst Pensionat.

Anstalt von bestem Euf mit vorzüglichen,
praktisch erfahrenen Lehrkräften.

Beginn neuer Hauptkurse:
(für Damen und Herren)

am 1. und 15. eines jeden Monats
Einzelunterweisung nach SOjähriger Praxis.

Einfache , dopp , amerik Buchführung, Wechseilehre etc.
Kaufm . Rechnen , Korresp ., Stenogr , Maschinenschr.
Rundschr ., Schönschrift . Fransösisch, Englisch.

Koutorpraxis a . eigenem Auster Kontor.
Bank - nnd Börsenwesen. — Allgem. Handelslehre.

Vermögensverwaltung . — Pension im eigenen Hause.
Zeugnisse and kostenlose Stellenvermittlung . 46

W W5»wa

NM Brillen in jeder Preislage. 108.<
Ge. aue Bestimmung der Giairr kostenlos,
C. Höhn <Jnh C. Krieger), Optiker,

Langgaffe S.

M

kS,,■
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Kurhaus zu täfiesbaden*
Dienstag , den 13 . August,

Konzert des Wiesbadener Musik -Vereins
in der Kochbrnnnen -Anlage

unter Leitung seines Dirigenten, des Köuigl. Kammermusikers
Herrn Ernst Lindner.-

morgens 7 '/j Uhr:
1. Choral: „Vom Himmel hoch da komm ich her"
2. Ouvertüre zu „Prinz von Oranien* . . Latann
3. Juanita, Lied. ; Schell
4 . Luna-Walzer . . . . . J . Lincke
o.  öelection aus der Oper Carmen , . , Bizet
6. La rose, Polka Mazurka . . . . . Hasselmann
7. Gammel-Jäger-Marsch . Wolff

Wiesbadener Generalanzeiger.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

Kapelle des Hass.FeUlülene-Kegieienls1.27(Oranien)
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. Henrich.

Nachmittags 4 ‘/s Uhr:
;1. Schneidige Truppe, Marsch . . . . Lehnhard«
2- Ouvertüre z. O. „Das Glöckchen d. Eremiten" Maillard

|3 . Intermezzo a. „Cavalleria Eusticana“ . . Mascagnt
;4. Phantasie aus der Oper „Faust" . . . Gouuod
;5. Estudiantina, Walzer . . . . i Waldteufel
6. Vorspiel z. Bühnenweifestspiel „Parsifal“ . E. Wagner

-7. Glühwürmchen, Idyll . P . Linke
8 . Aus meinem Album, Potpourri . . , . Latann

abends 8.30 Uhr:
(1. Boston Commandery, Marsch . . . ' Carlos
2. Ouvertüre z. O. Banditenstreichs . , , Luppe

;3 . Intermezzo „Rososo" . Aletter
j4. Phantasie a. d. 0 . „Carmen" . . . . Bizet
jö. Traum-Walzer a. d O. „Der Feldpiediger * . Millöcker
■6. Phantasie aus der Oper „Mignon“ . . . Thomas
7. Maiglöckchen, Solo für Xylophon . . . Nehl

Herr Hölske.
8 . Kaiser*Fanfare. Marsch für Heroldtrompeten

und Pauken . . . . . . . Liebisch.

Abends 8'/, Uhr, im grossen Konzertsaale:

Musikalischer Abend«
Frau Amalie Birnbaum aus Berlin (Violine). Herr
Ciruntlier Freud enberg (Klavier). Klavierbegleitung:

Herr Walter Figcher.
PROGRAMM:

1. Klaviervorträge:
a) Ballade in G-moll . . 2 . )
b) Impromptu in Fis -dur . , . . | F. Chopin
c) Polonaise in As-dur . ; , J )

Herr Frendenberg.
Violin«Vorträge mit Klavierbegleitung:

a) Air . ' Bach
b) Romanze in F-dur . . . . Beethoven
c) Ungarischer Tanz , , ; , .Brahms-JoachimFrau Birnbaum.

l3. Klaviers Vorträge •
a) L’alouette . . » > ■ , Glinka-Balakirew
b) Danse des Elfes . 2 I J Sapellnikoff
c) Soiree de Vienne Nr. 6 . . • « Scnubert-Liazfc
d) Rhapsodie (aus der XII. und VI.) , , Liszt

Herr Freudenberg.
4. Violins Vor träge mit Klavier begeleitung:

a) Berceuse . . Godard
b) Hejre katy . HubayFrau Birnbaum
Konzertflügel: Steinway von der Niederlage des Herrn Hof¬

lieferanten Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 12.
Eintritt für Kurhausabonnenten (Inhaber von Jahresfrem-

idenkarten, Saisonkarten und Einwohnerkarten) frei gegen
Kartenvorzeigung, für Inhaber von Tageskarten gegen Lösung
einer Zuschlagskarte von 1 Mark an der Tageskasse.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Das abendliche Abonnementskonzert im Kurgarten fällt nur
bei ungeeigneter Witterung aus.

—— -*■
Mittwoch , den 14 . August 1907,

Im Abonnement:
4'/, Uhr:

Konzert der Kapelle des Thüringischen Tinnen
Regiments Sfr . ü aus Hanau.

81/, Uhr;
. . Doppel -Militär -Konzert : . .

Kapelle des Thüringischen Ulanen - Regiments
Nr . <> ans Hanau.

Kapelle des 1. Nass . Inf anterie -Regiments Nr . 87
aus Mainz.

LEUCHTFONTÄNE.
Beleuchtung der Kaskaden.

t --
Donnerstag , den 15 . August 1907.

abends 8.30 Uhr im kleinen Konzertsaale:
HecitafJons -Abend«

. in Frankfurter Mundart.
Fräulein Lydia Stoltze aus Frankfurt a M.

Eintrittspreise:
Parterre 3 Mark Galerie 2 Mark. Vorzugskarten für

Abonnenten: Parterre Sä Mark, Galerie 1 Mark.
Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Ab¬

stempelung der Kurhauskartenan der Tageskasse im Hauptportal
ftb Montag, den 12. August, vormittags 10 Uhr.

Freitag , den 16 . August 1907.
Im Abonnement:

Nachmittags 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr:

Richard Wagner -Abend
• des

städtischen Kur -Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI

Samstag , den 17 . August 1907.
ab 4.30 Uhr nachmittags:

C4 ARTEN FEST.
4.30 und 8.30 Uhr:

DOPPEL -KONZERT.
► Städtisches Kur - Orchester 4- —<■—

Kapelle des Lothringischen Pionier -Bataillons
Nr . 16 aus Metz.

(Abends, nur bei geeigneter Witterung)
Grosse Illumination.

Leuchtfontüne.
Eintrittspreise: Tagesfestkarten 2 Mark: für Abonnenten1 Mark.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstem«
pelung der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal
ab Donnerstag, den 15. August, vormittags 10 Uhr.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen, seitens
der Abonnenten gleichzeitig mit der Vorzugskarte auch die
entsprechende Aboanementskarte.

Abonnements-Karten berechtigen zum Kurgarten nur bis
2.o0 Uhr Nachmittags, von da ab Vorzugskarten.

Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an, dass die Veran¬
staltung stattfindet.

ungeeigneter Witterung (im Abonnement): 4.30 und
8 30 Uhr : Doppel-Konzert im Hause. Die Eintrittspreise bleibendieselben.

Zu den Lesesälen und dem Muschelsaaleberechtigen während
des ganzen Tages Abonnementskarten und Tagesfestkarten, Ein¬
gang ab 2.30 Uhr: Türe rechts vom Hauptportale.

Beleuchtung der Kaskaden.

Verpflegungs -Tarif

WB. Fahr GanA.

des
städtische « Krankenhauses zu Wiesbaden.

’n Dom 1. April 1907 ab in Gültigkeit.
1. Für Verpflegung von Erwachsenen in der I. Klasse

a) für hiesige Einwohner täglich 8 JC
b) für Fremde täglich 10

Für Verpflegung von Kindern unter 10  Jahren
in der 1. Klasse

a)  für hiesige Einwohner täglich 6
b) für Fremde täglich 8

2.Für Verpflegung von Erwachsenen in der II . Klasse
a) für hiesige Einwohner täglich 5
b) für Fremde täglich 6

Für Verpflegung von Kindern unter 10 Jahren
in der II . Klasse

a) für hiesige Einwohner täglich 3
b) für Fremde täglich 'r 4

Daneben ist von den Kranken zu 1 und 2 (KlasseI und II)
"" den behandelnden Oberarzt ein den Verhältnissen ange,
messenes Honorar zu entrichten.

Außerdem sind von diesen Kranken die Kosten für Reinigen
der Leibwäsche, für Medizin und sonstige Heilmittel, Heilbäder,
Verbandsmaterial, Wein, Transport, besondere Wartung und
dergleichen besonders zu zahlen.

3.Für Verpflegung von Erwachsenen in III . Klasse und zwar:
a) für hiesige selbstzahlende Einwohner sowie für Mit¬

glieder derjenigen Krankenkassen und eingeschriebenen
Hilfskassen, welche ihren Sitz im Stadtkreise Wies-
baden haben, ferner Personen, welche für Rechnung der
hiesigen städtischen Armen-Verwaltung untergebrachl
sind, täglich 2,25X
mit Extrazimmer täglich 8,25

b) Für außerhalb des Stadtkreises Wiesbaden wohnende
Personen, ferner für alle Mitglieder auswärtiger
Krankenkassen, sowie für Berufsgenossenschaften, Ver.

, sicherungen und dergleichen, auch wenn die Einge¬
wiesenen hier ständig am Platze wohnen, täg¬
lich 3,25 JL
mit Extrazimmer täglich 4,25 „

c) Für Verpflegung von Kindern unter 10 Jahren in
der III . Klasse

a) für hiesige Einwohner täglich 1,25Ä
b) für Fremde täglich 1,75

4. In den Verpflegungssätzen III . Klasse sind die Kosten für
ärztliche Behandlung, Medizin, Verbandsmaterial, Leib-
Wäsche etc. mitenthalien. Besonders zu vergüten sind da.
gegen die baren Auslagen für Thermalbäder, besondere
Wartung, Kleidung, künstliche Glieder, Transporte etc.

Die Kosten für besondere Wartung können ganz oder
teilweise je nach Lage der Verhältnisse des betreffenden
Patienten durch Beschluß der Krankenhaus-Deputation er¬
lassen werden.

5.Der Tag der Aufnahme und Entlassung wird zusammen
für einen Tag gerechnet. Als hiesige Einwohner werden
nur diejenigen Personen betrachtet, die hier ihren dauern-
den Aufenthalt haben.

6. Für Patienten , welche für eigene Rechnung verpflegt
werden, ist bei der Aufnahme in der I . und II . Klasse ein
entsprechender Geldbetrag für mindestens7 Tage, in der
HI . Klasse für mindestens 14 Tage bei der Krankenhaus-
kasfe zu deponieren.

7.Für zahlungsfähige Personen, welche im Krankenhause
ärztliche Behandlung nachsuchen und erhalten, die aber nicht
ausgenommen sein wollen, sind die Kosten für Medizin,
Verbandsmittel etc. zu erstatten.

8. Bei Todesfällen der I . und II . Klasse können die Hinter-
bliebenen zur Erstattung des benutzten ganzen Bettes her-
angezogen werden.

9.Für Ankleiden etc. von Leichen wird die in der Friedhofs-
ordnung für die Stadt Wiesbaden festgesetzte Taxe von den
Angehörigen der Verstorbenen gezahlt und dem'Leichen-
ankleider vergütet; bei Verstorbenen, welche aus öffent-
lichen Armenmitteln verpflegt worden sind, erfolgt das An¬
kleiden unentgeltlich.

10. Das Dienstboten-Jahresabonnemeut beträgt 10  Mark für
jeden Dienstboten.
Der vorstehende Tarif wird hierdurch zur allgemeinen

Kenntnis gebracht.
Wiesbaden,  den 1. April 1907.

Städtisches Krankenhaus.

Aufruf!
Um auch in diesem Jahre den CV

holiirrgsbednrftig Schulkindern
28fe9dndrn ^ die Wohltat eines Ferien-Ausenthalts
in guter Luft und den leideNdkN
eine Soolbadkur gewähren zu können, richtet der unterzeichnet,
Vorstand und Ausschuß an alle edlen Menschenfreunde di,
eindringliche Bitte, die Bestrebungen des BöLeias durch
Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen. Im vorigen
Jahre wurden 470 Kinder ausgesandt und die von Aerztcn
und Lehrern festgestellten überaus, .günstigen Resultate au)
die körperliche und geistige Entwicklung der Pfleglinge recht-
fertigen den Wunsch, auch in diesem Jahre der großen Anzahl
von Gesuchen gerecht werdet: zu können.

Das neuerbaute Ferienheim, durch welches der Bereir,
die Vorteile des Landaufenthalts und der Soolbadkur zu
vereinigen hofft, gibt dem Vorstand die Möglichkeit, die
Kinder mehr noch als bisher unter seine persönlich Obhut
zu nehmen, sodaß sich die Kur noch wirkungsvoller gestalten
läßt. Aber auch die finanziellen Anforderungen sind durch
die neue Gründung bedeutend gestiegen und die werktätige
Hilfe edler Wohltäter tut doppelt not.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun, gilt es doch eine der
wichtigsten sozialen Aufgaben zu erfüllen: die Heranwachsende
Jugend durch Kräftigung der Gesundheit für das Leben und
seine Pflichten zu stärken und zu brauchbaren Menschen zu
erziehen.

Gütige Beiträge wolle man an die Zentral-Sammel-
stellc BankkommanditeO . Lackner & Co. , Kaiser-Friedrich-
Platz 2, richten. Außerdem sind alle Nachstehenden, sowie
die Reduktion d. Bl . gerne bereit, Gaben in Empfang
zu nehmen. 1368

Oer Vorffand und flusfdiuft
des Wiesbadener Vereins für Sommerpflege

armer Kinder. (6. V.)
Landeshauptmann Krekel , 1. Vorsitzender, Dr. W. Koch,
©djriftf., Fr !. A. Merttens , 2. Vors., Bankier0. Laekner,
Schatzmeister, Frl . E. Prell, - Frau Dr. Reben, Rentner

Kadeseh, Rentner Sutorius, Dr. Viegener.
Weiterer Russckuh:

Frau Prof. Borgmann , Frau Deneeke , Frau Dr. Dreyer,
Fräulein v. Düngern , Frau Geh Rar Fresenius , Fräulein
Gallus, Fräulein Grossmann, Frau Rob. Hardt, Frau
Simon Hess, Frau Landger.-Rat Dr. Homann, Frau
Professor Kalle , Frau Baronin Ludw. v. Knoop , Frau
L. v. Koppen, Frau Clara Gräfin Matuschka-Greiffen-
klau, Frau Mayer-Windseheid, Frau General Mertens,
Fräulein Luise Neebe, Fräulein Otten , Frau Oberst
v. Porembsky, Fräulein Pauline Scholz, Frl. Seelgen,
Frau Sanitätsrat Seyberth , Frau Eugen Siebei , Frau
Strauss-Vogler, Herren Stadtrat Arntz, Kommerzienrat
Bartling , Reg-Rat Dr. v. Conta, Justizrat v. Eck,
Kaufmann W. Erkel , Dr. Geissler , Pfarrer Gruber,
Dr. Guradze, Landratv. Hertzberg, Prof. Kalle, Rektor
Koppler, Dr. Lugenbühl, Eduard Moeekel, Schul-
mspcktor Müller, Dr. Prüssian , Reuseh, Mitglied d.
Dir. d. Nass.Landcsoank, Dr. Sehsllenderg , Polizeipräsident
v. Schenek, Rektor Schlosser, Dr. Schöneseiffen,
Dr. Stricker , Iraner Veesenmeyer, ZentnerW.Vorwerk,

Dr. Walther, Professor Dr. Weintraud.

Telegraphischer Kursbericht
der Berliner und Frankfurter LSrss,

mitgeteilt von der WIESBADENER BANK
S. Bielefeld & Söhn ®, Wiihelmstrasse 13.

Oesterr. Kredit-Aktien .
Diskonto-Kommandii-Ant. .
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdener Bank . . . .
Deutsche Bank.
Darmst. Bank . . . . i
Oesterr. Staatsbahnen . .
Lombarden.
Harpener.
Gelsenkirchener . . . .
Bochumer . . . . I . .
Laurahütte.
Packetfahrt . . . . .
Nordd. Lloyd . . . . .'
Russen.
Phönix .

Berliner [| Frankfurter
Anfangs-Kurse:

Vom 12. Aug. 1907
200.25
163.40 ,
149.50
135.50
2. 1.50
125.90
139.—
29.20

189,-
187.—
201.75

129.50
115.-

|Lederpute-Cr§me„KAVALIER”
^ ^#Das Beste vom Besten)

■'er

Überall erhältlich!' fabrik:
Union Augsburg.

ir. f
gibt billig ab. 8Si7

Jakob Gottfried.
Grabenstr. 26.

frisier -1 Wime,
MleMiMiiie.

komplette 70. 4

Will»
in fünften und mvdernften Aus¬
führungen empfiehlt in reich-

bnüig-ier Auswahl

Adalbert Gärtner,
Marktftratze 13.

TA. 3282._ Te *# 289!
* b. iölutöod. Nie»,a,in
Hamburg, Rentzelstrajc 90Stift
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Arbeits¬
nachweis

be3
Wiesbadener

„General-
Auzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

j pedition Maurikiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/»Uür

1Nachmittags an wird der
>Arbritsmarkt kostenlos
| in unserer ExpeSinon ver¬
abfolgt.

iri
ZtsUengelucke

Verheirateter Mann ehrlich,
zuverlässig, sucht auf gleich oder
spät. Beschäftigung Erbacherstr. 3,
bei Busch. _ 3459
H, Solid. Man, 31 Jahr -, vcrheir.
mit gut. Zeuanjsseii, sucht Iiellung
als Packer, Exp. ad. sonst. Ber-
irauensposten Kaution kann gestellt
werden. Ost- u. Chiffre N P.
300 an die Exp. d< Bl. 3873

Verh. Mann 40 Jaare alr, sucht
nachm, dauernd irgendwelche Be¬
schäftigung (der . schreibt flotte
saübere Handschrift). 3983

Off. unt . S . 100 an die Exp.
diesesB'aties__

Tüchtige saubere Fra » sucht
Beschäftigung im Waschen und
Putzen 596J

Für ein gut erzogenes
Mädchen 16VS I ., aus guter
Familie wird L-tellnug gesucht bei
einer ällerca Dame.

Gcfl. Off. unt . F . 3882 an die
Expcd. d. Bl 8884

AnstLnd Mädchen s hielte
zu Kindern si.r lagsüocr 4018

Nerostr. 30. 3. St.

vilene Stellen
Miinnliciie Personen.

Anschläger (Schloss-r) gcs.
Näh. Neubau Drille , JobaninS-
beraerstraße. 4064

Steinschleifer
zur Aushilfe gesucht 8025

R. Bechtold & Co.
Schlosse, geyitse

gesucht. 3981
I . Bausch , Wellritz'al

Geübter Tapezierer
f. 150 Stück Matratze» « Nahmen
gesucht 3373
Ellenboarngasse9, Möbelae chäst,

Em Schuhmacher gcsuair rei
Bcilste-.n . 34-3
_ Datzheimerstr. 91, Laden.

45°|oVerdienst
Ifür Vertreter. Gebrauchs- I
| attikel ersten Ranges, Eisen- 1

oranchc, vornehmer Arbeiten
Pie-dunren von Herrn aus

allen Siänden suv. E. S
4052 a. d. Exp. d. Bi. 4039

Iß.
Große Aktien-Geiellichast bietet

pensionierten Staats - U. städt.
Beamten einen monatliche»

Nebenverdienst
vonM. ISO—
bisM. 200.- .
Branchekenntnisse nicht erforder¬

lich. Gest. Offerten sind einzu¬
reichen fu j.  H . 8372 v.u
Haasenstein & Vogler A . G.,
Frankfurt a . M. 164/8

33 33 ludil. Frteleilei
gesucht. 3)17

Ad als Tröster.
_ stell rstr. 18.

Lehrling
für Kolonial- u, Materiaiwarm-
geschäil acg Vergütung gef. 3603

ft . Sv jtzell, Mich rise-rg U.

Lehriruft
für mem Tapete,,geschaft geg. so,'.
Vergütung gesucht. Ruiall Haaie,
SU Burgstr ji_ 3897Laira-letiig
gesucht bei 4810

vlsholr.
Wageulackierecu. Schildernialerei,

Rimerderg 38.

Es,, verheiraieier erfahr. Firhr-
ma» N für dauernd gesucht
3918 Eedanstraste5

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berussart für

Männer und Frau «»».
Handwerker, Fabrikardeuer, Tag¬

löhner.
Kranlenvfleger und Krankenpflege,

rinnen.
Bureau- u. Bcrkaufspersonal.
Köchinnen.
Allein-. Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz- u. Monatssramn.
Lanfmädchcn, Büglerinnenu. Tag

llhnerinnen. 4066
Zentralstelle der Vereine,

Wiesbadener Gasthos- und
Badehans -Jnhaber"

.Genfer -Verband ', »Verband
deutscher Hoteldiener ', Orts-

verwaltnng Wiesbaden.

Weiblich« Personen.
Anständiges Mädchen

für Hausarveit gesucht. 4027
_ Kilb , Römerb-r., 13, p.

Dienstmädchen , das a etiv.
kocheii kann, fijv fof. ob. 15. Ang.
geiucht E . Backe, Taunnsftr. 5,
Part, recht«. 4015

Ein Mädchen , welches kochen
kann gesuch, 4005

Webergasse 88.
Sauberes Mädchen

gesucht 4013
Dorlstr. l l, 2. r , bei Penck.
2 Frauen zum Bröichenträgeü

sofort gesucht 4Ü60
_ Sedanstraßc 2.

Ordeinl. faiiu. Lausmädchen
gesuch:. 4072
BlumeugeichästW. A. Walther,

_ Moritzstraße8
Zuverlässiges Älleinmädchen

od. einf. Wirtschafterin gesucht.
3938 Rauemhalerstr. l5 , 2.

kill Ui
füc Hausarbeit susor, gesucht
378 Helcnenstraße 5.

Saureresfleißiges Ällein-
mädchen fof. od. 15 ges. 3895
_ Franz-Abtstr. 6, P,

Suche liichi. Köch. 50 ’M.7,
Haus-, Kind.-, Allcinmädch. 35 M.
nionatl,. i. gut. Herrschaftsh
St .-llenbureau MagdaGlemdowitzu,

Wörthstraßr 13, 2. 3859

Rockarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen

Zuarbeiterinnen
per sofort aus dauernd verlangt
610 H . Stein . Wilhelm'ir. 36.

II.

aller Branchen
finoen stets gute und beste
„ ersten und feinsten Häuiern
hier und außerdalp (auch. Au°-
laud) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentral -Plazierungs-

Burean
Wallrabenstein

24 Lauggasse 24,
»il-a-oiä dem Tag latt-Vcrlaz.

Telephon 2555.
Erstes n ältest. Bureau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabcnsteiu,

Stellenvermittlerin. 7118

Herren,
d,e Buchhalter werden,
ttw:

Samen,
die den Berus einer Btzch«
halieri» ergreifen wolle»,
werden hier;» perfekt auSge-
bilde,. SlUr gründlicher, den
Borke,»!.»isfei, und Fähig-
feitc ,1 genau aiigeuoßlei. vcr-
sjsNlicher Pu»; l - ttnierrichl
a.äßigcS Hkliocar Keine
Borat,«de zahiun.,. Nöd. bei

Wilh. Sauerborn,
ft-jufm . Bücherrevisor
»,<d Hundclslchrcr,

SVörthstr. 4 » pari.
3886

Lehrmädchen, gesucht in
Wäscherei 2757

Ecdanstr. 10. 1. r.

Serderstr . 31 , Part . l ..

SteUeu Nachweis.
Anständige Mädch. jed. Konkefsion
finden jederzeit Kon Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
später gesucht: stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Asteiiimädchen 401

Xcwkgelucke
Eine kleine Dezimalwage

zu kaufen gesucht. 4073
_ _ O sistandL ffsenplatz.

Gbst-Ettrag.
Einzelne Bäume, ganze Baum-

flücke, Gärten gegen Kasse zu
kaufest gesucht. 122

Karl Hattemer»
Tel. 2030. Dotzheimerstr. 71.

Alles Blei
zu kaue» gesucht Zu ersragen
in der Exved d. Bl 3472

Zahle stets die höchueii Preise
kür Kiioche». Lumpen, Alteisen,
Blei, Kupier, Zink, Messing,
Gumini u. Neutuchabsälle,c.

Adolf Wenzel,
3807  Dotzbeimerstraße 88.

Kaufe stets Flaschen,
altes Eisen, Metall rc.

Bilte Bestellung. 3975
Still,

Blücherstra"c 6, Mtlb. I.

Nur Georg Huber
Bleichst: . 19, zahltd höchst. Preise
f. gut erhall. Herren- „ Damen-
kleide: u. Schuhe. Mitteilung durch
Pol karte genügt. 3718

Verkauie
Pferd zu verkaufen 3656

Jabnstraße 19.

Leere weinsässer
in allen Größen bill. zu vk. 3905

C. Brunn, Adelbeidstr. 33.
Liegen Slervesatt eine Leder-

Walze. sowie Leistenu. Werlzeng
zu verkastfe» 3840

Näh. Helxnenstr. 16, Mrb. 1. st.
Klosettanlagen,

3 Stück, zu verkaufen 4036
_ Taunusstraß- 45.

Balkontreppe,
Eisen, 8 Siusen und Podest, ver¬
zierte Geländerstäbe billig zu Verl.
TaunuSnraßc 45. 4075

3grosse, gute Fensler
mit Sandneiiigcwänder u. Bank
billig zu verkansen Bauburcau,
Dotzheimerstr. 41. Söul.  4044
j»«llIlllllll—r—IIHIIWIIITIIM—M—fc.1

Pude, erstklassiges Tier billig ru
Verkaufen 3952

Erbachernraße1. 1. St . r
Junge Hasen

billig z» verkaufen 3996
P !gticrstxaßc 56. 1.

Pudelweibchen
braust. 4 Mo»., billig abzugeben
Kp78 Nikolasftr. 30, Tik'v l,

Meprere tKesangskasten und
Gesangskäfige , sowie Hecken
und Kanarienhähne billig zu
perkaiise» 2876

Dotzheimerstr. 98. Vdb. 2. l.

Mehrere Kanarien
piit. Hrch sehr billig abzugeben,
37Q0_ Kartt'iraßc 6, p.

Ein Iciojuiä 3897

Fkdnrilllhkil
säst lisch neu billig abzugeben

Zu erlr. Emausweq 14. Mainz.
Vene Landauer,

Mhlord. Vilioria, sowie 1 gebr.
Mqlord und 1 gebr. Fieischrolle
z» verkaufen. 4037

G . Hummel , Blücherplatz.
Nesteü . gebrauchte

Federrollen
20 bis 80 ,-itf . älragkr.. Milchw
Geschästskarre» zu verk. 4019

Dotzheimerstr. 85.
Eist tan »enes Break , Jagd-

wagen und gebr Knpee billig
zu verkaufen
38 5_ Herrninüblgasie 5.

Taxameter -Fuhrwerk
zu verlgusen 3 26
__ Jabnstraße 19

1 Schneppkarren mu Koh.en-
aussatz billig zu vcrk. Sch erstein,
Karlstraße 1. 358h

Fcderrotte
(Natur) zu verkaufen 8201

Uorksiraße 1L.
Ein neues viersitzigco

Breat
billig zu verk. 6958

Bierstadt , Wiesbadcnerstr. I.
1 Gig, 1 Le rstfabrer, 1 Ge-

ichäftswaAen nsil Brxakcinrichiung,
l Dopprlip.-Ftthrwage», 1 leichter
Fuhrwagen, 2 Federrollen, l
Wagei, uiit Faß (1500 Ltr ) bill,
zu ber.au,»>,. 9989

Tonnenberg , Ängaaffe >4

kill aHterliBttenes Brei.
auch zm» Gcslläsismage,, cinge,
richtet, jo;, billig zu verk. LlZS
_Gustav .Adolkstr 5

Prima Hiiläffl“
II», 10 Mille AnzabliiNg ZN ver.
lauten.

Oiicriei, u. W. 54 dahnpoglaq.
Wiesbaden. 4009

Gelegenheitskauf.
1Q0 neue schmiedeeiserne

Schiebkarren , 75 Liier
J »h., ca. 60 Kg. Gewicht,
& — 14.00 Mk., im ganzen
od. einzeln sosorl geg. Kasse
zu verk. Off. unter E. S.
4051 a. d. Exp. d. Bl. 405,

Schöne ainerik.Nähmaschine
in Nußd. (Schrat,.form) Zysten,
^While", Wo.haiirouleaus aus best.
S in und Gummimallenpreis-
w« : zu ve kaufen 3910
_ Dotzheimerstr. 110, 2. r.

Nähmaschine
Hand- u Fußretr. dill g zu verk,
s050 Dotzher nerilr. 18. Ästtb. 2.

Gat erh. Herrenrad
billig zu verkaufen 4063
_ Adlerstr. 61, 2. 1.

- panama-hut,
neu, peil überzählig, billig zu
verkaufen, Sonneuberg , Wies-
bade.eruraße 29, 1. 3086

Gin Gesinde-Bett zu ueit
2260_ Bülowstr 15, 1.

äl-ctten, rbaschkonimode», Nachl-
tische, Tische, Stühle, Spiegel,
Sofa, Ottomane, Seffel, Spiegel,
Silber-, Kleider-, Bücher- und
Küchenschränke, Sekretär, Damen-
und Herrenlchreiblische, Lampen,
Lüsteru. s >v. z» verk, 3843

Adolfsallee 8.
Hlb. park.

Gcvraüchle;ehr gut rhattene
Möbel

sind umständehalber billig abzu-
gebrn 880j

We:f»lraße 3. 2.
Gebr . Bohrmaschlne

zu verkaufen. Näh, Scharnborst-
liraße 19, !. 2763

2  Boilev
und ein gut erh. Herd billig zu
verkausen. 3702
_ Morltzstr 9, Hih. v.

2 neue Bettstellen nnd
Vertiko

spottbillig zu verkausen' 2991
Sckuvalbacherstr. 27, Mtlo. 2.

2 Taschcndiwans
billig z > verkaufn 3987

Adlerstr. 40. l. St
Äu: erhalle,» Sofa zu per»

lausen. Näh. d r r. 4, Tape-.
ziererwerlstöti - _ 3825

Berichieder.r fast neue Damen¬
kleider sehr i>i ver. 3890
_ Ks. Wcbe.aaffe9 I.

Rohrstiihle , gu, erd., eiserne
Bettstelleu. gebr. Papageikäfig bill
zu verlause» 3791

Nbeinstraße 68, 2.
Weinfäffer , ftM geleerte,

Ko,na!- u. Südiveinfäfferm allen
Größen zu verkausen 322
_ 811 rcckitstrgße 92.

E>n bl. Sammet -Anzng b.
zu verkaufen 9055
_ H-rderstr1, 2, t,

2 Gelgemalde
umständehalber billig zu verk.

Näh. lei Sternbach . Schwal-
bacherstrane 27 Mild. 2. '990

Line ro.ftttuioige sradenein»
richtnng für Kolouiaiware» zu
verkausen. R. Dotzheimerstr. 120,
Laden 8'-93

Weg.» Erip. d r dohc» Lädeu-
»licle lehr billig zu verkaufen
8 Beile,,. Bellst. Sprung: 8 II.
Matratzeu. Keil 30 35, 1
2ti>r. Keiderschr. 18 u. 25, Ver¬
tiko 32 i>. 35, Diwan -10 n. 50
Küchenschr. 28 ». 38, Ti'che8 u.
10, 8>achtl. d y. 8, Sprungs. 20
All. Matt- 15, Deckh. 12 M
7607 Frankrnstr . Ist.

Aare-i» ,^k
Jed-n D>e„r,ag u. Donnersia,

» >!!> von 8 —12 Uhr prima 8t.nb-
fleilch zu 60 ii. 68 Vtg. , Sckiuemi»
fleisck,u 70 ». 80 Psg aut ' iiaue'i
Heleueuür. bl,  9a «>->i 406.5

Helratsvarrien "berd-N r-e.l
diairel t* : ai . Off . U ä . 3636

«■* >b» «rv . d. B >. 9<°. 3Ü

Verschiedenes
Wäsche . ;. Waichenu. Bügeln

unter chlorsreier Behandlung mit
Beinihnng der Bleiche wird er¬
beten nchd abgeholt. Frau Schenk,
Schachttir. 22, Lob. . S, . 7623

Gründlicher Unterricht im
Damenwistren, Maniküren u.
Schönheitspflege wird jederzeit er¬
teilt 5231

Albrechtstr. 20, Karl Koch.
KärTEocü

Herren- u. Damenfriseur,
Aldrechtstraße 20. 2316

Empfiehlt sich in Damensrisiren»
Kopfwäschen, Maniküren, Schön,
heirspflcge, sowie in Ansercigung
_ aller Haarabeiten

Tapezierer empfiehlt fick zum
Ausarbcitcn von Möbel» u. Belten
in und außer dem Hanse zur und
billig. Fr . Schwalbach , Nero-
straße 34 Hti,., P. rechts, 2194

zran Nerger Mw.
Maie KarHeiiln

Sich.Eintrefscnjed.Augelegenh. 771
Marktstr.21.,:,;;1;.f?cii
Frau fc 'ÄÄ «.
Sprcchst. 1 • - 1 ». 5 —10 Udc 38g4

Das Institut Büchler,
Rastatt . Baden,

übernimmt, wie seit 30 I ., schwer
zu erziehende, im Lernen zurück¬
gebliebene nicht versetzte, einer
strengen Auffich, bedürftige Knaben
Prospekte,_ 162/8

Heiratspartien
jeden Standes vermittelt ree
Fra « Mehner . Nömerberg 29

Borncume Verbindungen,
4004

Junger Mann, Provistonist, 30
I . alt, evangel. (Landwirtsohn>,
sucht aus bie ein Wege die Bekannt-
ciner häuslich u. wirlschasttich er¬
zogenen Dame. Gefl. Off. u. ®.
4038 an di- Exp. d. 8 >. erdete,,.
/ ' ' ^ " M8

Ein Biäbche» oder Knave ü er
14 I w. v. kinderloser Familie
als Erbe angenommen. -,007

Off. uiit. E. 10 au die Exp.
dieses Blattes._

Junger hübscher Herr,
tabeU stakil. Ewcheiimitg, angen.
Aeußere, wünscht die Bekannschast
ein x reichen, wenn auch älteren
D .unc zu machen zwecks Heirat.
D.skrcl.on zugesichert.

Gefl. Off. bei. u. I . 4061 die
d. Sxped d. Bl. 4061

1
8 Störungen rc.

behänd, gcw ffeno.cislrel Heilinj
„Hygenia ", Karlstraße 16, pari.

Sprechzeit:
9—1 und 3—7 Uhr, Sonntags

9 - 1 Uhr. 6994
(Dameiibedienun-I _

2V jaor) ^ .̂rgcrstliwler, e.nz,
Kind.85.000 M-Bar,»,lg-, ip. medr,
anmutig, bescheidei-, jed. »,. kl.
förverl. Fehler, wünicht Heirat n>.
iol. Herrn w. a. ohne Vermag.

Off. nur van ernste» Bewervern
an Fipes Berftn 18._ 46' 54

Hcirnt!
I » gebikdeien Kreisen einge-

sührke Periönlichkeit von tadelloser
Ver angenbeit vermittelt reiche
Heirat Gedsl etc Damen (auch
vermögendj und Herren aus allen
Sttmden werden cebelen, ihre
Offerten in-tet H. S624 an die
Ex cb. d. Bl. vertrauensvoll ab-
zugevcn. Elren i' e DiSlretton w
tt> «sicher, 3429

L Ausstellung « -
otterie

tu Berlin.
,8 .801 mit 90 •/« garantiert«

Bar-Gewinne
von Mark

300000
Hauptgewinne:

60000
40000

25,000 , 10,000 2 R 5000,
£ k 2000 Uil

£Uinst «r G *wiao b M. oder 450 bar
Lose k 1 M. Porto and Liste 2V PI
> Laae n. l . lete lllr nur 11. 4 .50

empGehU ,

Carl Heintze,
Berlin W „ Unter den Linden 3.
Hot» 4- -Ix>»e 4 M. S.« . Liste 20 Pf .extra.

rtnch ubu 6-< irhe, wv zuvie.
Ki'-b-rie, Ift, g), !. Nach,, Wo

Kl°l-L iraikii-„''L,
Si »si»»set«g » r. 2V.Hamburg.404

Hattenheim Rdeingau
1905er 40 Pig.

3998 Erbacher-Lcndstr. 1.
granS Katalog z. ver¬
langen überd.besteZncht-

- u Seggestügel , Brut¬
ei er , BentSfen , HiMgeräte -c.

GefiÜg-rpark i. Aweebach
Hefi. Olljä

kommen alle Möbel , Betten,
Schlafzim ., Büfett , Kleider-
schränke. Spiegelschrank.
Bücherschr. Küchen-, Schreib¬
tische. Stühle alle Artikl zum
billigsten Verknus. — Geldschr.
prachtvolle« Piano , 2 Teppiche
ebenfalls sehr billig 3454

13 WlM.13.

Neue; Sauerkraut
Psd. 10 ti.15 Pfg.,

Nene Heringe
Sr. 6, 8. 10 Pig.,
feinstes Salatot

Schoppen 40—70 Pfg.«
Kornbranntwein

L-r. 70 Pfg,
Nordhauser Ltr. 90 Pfg.

offeriert:

aitftaM-Konfum,
31 Metzgergasse 31,

_ nächst der Goldgaffe. 3537

In Material zu außergewöhn¬
lich billige» Preisen.

Stranßfed . Manufaktur

Blanck,
Friedrichstr. 29, 2 Stock..

478

Vit Lr-kilsllklkm
jlajs.Kkföngmsiikttilts

Schicrsteiurr raffe links,
unter d.w Zimmermaimrstiftniig
empfiehlt 929
Lieferii-Aiizündehol; » SackM. 1.
Buchen-Holz ä Etr. M. 1 70
Teppiche werde » grünlich

geklopft und gereinigt
Bestellungen zu richten anBcr-

Ivalter Fr . Müller , Tchacher-
straßc2. 1., r„ i-ikb. Hauswart
des MänneraihlS. Telefon.

Modes.
Geschmackvolle Stnkertiguiig

moderner Tamcuhüte
Durch Ersparung der Ladeumstte
billjgc Preise. 13

ösrnb. Kobbä,
Putz- und Midewarrngelchäft

BiSiliirckrinq 25 , 1*,

jeder Art kauft man am besten
in der Srnblinachcrei von
7133 A,  May,

M a u e r g a s s e 8.
NB. Rep u. Flechten

von Stühlen gut u. billig.

neue und ge rauchie. billig. 3318
Neparaturen sofort

PH. Kraemer , Metzgergaffe 27
Teiefon 2079.

MM
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Erscheint täglich. ^ . Telephon Nr. lSH»
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbadens E- Geschäftsstelle: Masritiusstratze 8.

Nr . 187.

Wettbewerb
für deutsche Architekten zur Erlangung von Ideen für ein

Museum in Wiesbaden.
Die Unterlagen sind gegen Einsendung von 5 Mark

beim Stadtbauamt / Fricdrichstratze 15,
Zimmer Nr . 25 zu beziehen. Dieser Betrag wird bei
Rückgabe des Entwurfes zurückerstattet.

Die Entwürfe sind bis zum
23 . Dezember 1907 , abends 6 Uhr,

im Botenamt des Rathauses abznliefern oder bis
zu dieser Zeit bei einer Postanstalt des deutschen Reiches
porto - und bestellgeldfrei aufzugeben.

An Preisen werden ausgesetzt,
ein erster Preis von 5090 Mark
ein zweiter Preis von 3000 Mark,
ein dritter Preis von 2090 Mark,

außerdem wird der Ankauf weiterer Entwürfe zum Preise
von je 500 Mark Vorbehalten.
Preisrichter:

1. der Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden oder dessen
gesetzlicher Vertreter,

2 . Geheimer Oberbaurat Professor Hoffmann zu Darni-
stadt.

3 . Professor Messel zu Berlin,
4 . Professor Gabriel zu München,

. 5 . Stadtbaurat Frobenius zu Wiesbaden.
Wiesbaden , den 9 . August 1907.

3985 _ Der  Magistrat.
Bekanntmachung.

Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger
Stadt liegt vom 15 . bis 30 . August er . im Rathause,
Zimmer Nr . 6 , zur Einsicht offen , was mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird , daß während dieser

Zeit von jedem Stimmberechtigten Einspruch gegen die
Richtigkeit derselben bei dem Magistrat erhoben werden
kann.

Wiesbaden , den 8 . August 1907.
3955  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Der Kutscher und Metzger Mathätts Geist , geboren
am 13 . Juni 1882 zu Speyer , zuletzt Walramstr . Nr . 1
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine Familie , sodaß
dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 8 . August 1907.

3980 Der Magistrat . — Armcnverwaltung.

Gebäudestcnerveranlagung.
Gemäß § 20 des Gebäudcsteuergcsetzcs vom 21 . Mai

1861 hat eine am 1 . Januar 1910 in Kraft tretende Ge
bäudestener - NeVifio » nach den Mietsprciscn der Jahre
1898 bis 1907 stattzufindeu . Die Vorarbeiten müssen
bereits jetzt vorgenommcn und schleunigst erledigt werden.

Zu diesem Zwecke wird in den nächsten Tagen für
jedes Hausgrundstiick den Eigentümern seitens des Magistrats
— Stadlvermessungsamts — ein Fragebogen zugehc »,
welcher nach der beigefügtcn Anweisung auszufüllcn ist . Um
wiederholte Nachfragen und Besichtigungen , sowie spätere
Reklamationen möglichst einzuschränken , wird um pein¬
lichste Sorgfalt bei Beantwortung der einzelnen Fragen
gebeten.

Die Hauseigentümer sind ferner verpflichtet , dem die
Fragebogen ^ abholcndcn und sich legitimierenden Beamten
jede noch erforderliche Auskunft zu gebe », etwaige Urkunden
und Pläne vorzulegcn , sowie die betreffenden Räumlich¬
keiten zur Besichtigung zugänglich zu machen.

Weitere Auskunft wird in ZweifelSfüllcn das Stadtver¬
messungsamt — Rathaus , 1. Stock , Zimmer Nr . 35 —
erteilen.

Wiesbaden , den 2 . Mai 1907.
Der Ausführungskomniissar für die Gcbäuücvcranlagung.

Froehlich , Regierungsrat.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 2 . Mai 1907.

3 ^44 _ _ _ Tcr Magistrat
Bekanntmachung.

Frauen , die kleine arme Kinder für Rechnung der
städt . Armenverwaltung in Pflege nehmen wollen , werden
trsucht , sich im Rathause , Zimmer Nr . 14 , Schalter 4, zu
melden.

Wiesbaden , den 18 . Juli 190 ? .
‘»» l Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Dienstag , den 13. Angnft 1907.

Verdingung.
Die Ausführung der Maurerarbeiten zur Her¬

stellung einer Eittfriedigungsmauer nebst Grüften
an der Westseite des neuen Friedhofes au der
oberen Platterstratze Hierselbst soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Bureau , Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 2 , eingesehen , die
Vcrdingungsunteriagcn auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstellgeldfreic Einsendung von 75 Pfg . (keine Briefmarken
und nicht gegen Postuachnahme ) und zwar bis zum
Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 21 August 1907,
vormittags 12 Uhr,

Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 2 , cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dein vorgeschriebcnen und ausgesüllten

Derdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagscrtcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 8 . August 1907.

4017 Stadtbauanrt , Abt . für Gebäudeunterhaltung.
, - --■ , ■ ■ ■ — - — .— ■

Verkauf.
Das auf dem städtischen Grundstück Conlinstrahe

Nr . 8 befindliche Gebäude soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung auf Abbruch verkauft werden.

Angebotsformulare, , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdicnststunden im Büro
der Abteilung für Gebäudeunterhaltung , Friedrichstraße 15,
Zimmer Nr . 2 eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von M . 0,25 (keine Briefmarken und nicht gegen Postnach-
nahme ) und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift G . H.
16 Oess » versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch den 14 . August 1867,
vormittags 16 Ühr,

ebendaselbst einzurcichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgesüllten

Vcrdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Miesbaden , den 1 . August 1907 . 3519

Stadtbauarnt
Abteilung für Webäudunterha tung.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiter « zur Herstellung

einer Einfriedigungsmauer nebst Grüften an der Westseite
Neuen Friedhofes an der oberen Platterstraße hier , soll im
Wege dv öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen u . Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdicnststunden bei
der Unterzeichneten Abteilung , Fricdrichstraßc 15 , Zimmer Nr.
2 eingesehen , die Verdingungsunterlagen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldfreic Einsendung von 50 Pfg.
(keine Brjefmarscn und nicht gegen Postnachnahme ) und
zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , bat 21 August 1907,
vormittags 11 Uhr,

ebendaselbst einzurcichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebcncn und ausgesüllten
Vcrdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 7 . August 1907.

Stadtbanamt 3870
Abteilung für Gebäudenntcrhaltuug

Nucutgclllichs

SjmGuide für witMiütiltf fuitjtnlimlir.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch n :n Samstag

Vormittags von 1l — 12 Uhr ein : nncntgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in dir Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc.). 304

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Krauke»hans -Veriv «!tunz

22. Jahrgang.

Bekanntmachung,

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Morih Bär , geb. am 1. 11. 1865
zu Wiesbaden.

2. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3 . des Tagl . Johann Bickert , geb. am 17 . 3 . 66  zu
Gießen.

4 . der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock , geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

t >. des Tagl . Johann Bongard , geb. am 7. 4 . 1871
zu Dedenborn.

6. des Schncidcrgehülfen Peter Bnhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

7 . des Tagl . Georg Christ , geb. am 14 . 3 . 62 zn
Kemel.

8. des Taglöhners Wilhelm Feix , geb. am 17. 9. 1864
zn Wörsdorf.

9 . des Mühlcnbauers Wilhelm Feyh , geb. am 9 . 1.
1868 zu Oberofsleiden.

10. des Taglöhners Wilhelm Friedche , geb. am 28.
6. 1873 zu Laufenselden.

11 . der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9 . 1880
zu Roden.

. 12 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27 . 5 . 1864
zn Eschcnhahn.

13 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb. am 20 . 4.
1866 zu Sömmerda.

14 . des Taglöhners Johann Kissel , geb. am22 . 2 . 1864
zu Eich,

15 . der leb . Anna Klein , geb am 25 . 2 . 82 zu
Ludwigshafen.

16 . des Tagl . Heinrich Kuhmaun , geb. am 16 . 6 . 75
zn Biebrich.

17.  des Taglöhners Alois Leisen , geb. am 9. 7. 1863
zn Mainz.

18 . des Reisenden Brnno Leihner , geb. am 23 . 11 . 66
zu Ransel.

19 . der lcü . Dicnstinagd Wilhelmine Loaes , aeb . am
29 . 9 . 1884 zu Höxter.

20 des Oberschmeizers Richard Loos , geb. am 11 . 12.
1871 zu Waldheim.

21. des Tapeziercrgehilfcu Wilhelm Maybach , geb.
am 27 . 3 . 1874 zu Wiesbaden.

22. des Taglöhners NabanuS Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

23 . des Tapezierers Karl Nehm , geb. am 7. 11 . 67
zu Wiesbaden.

24 . des Kaminbaucrs Wilhelm Reichardt , geb. am
26 . 7 . 1853 zu AfchcrSlebcn.

25 . der lcd . Dicnstmagd Anna Nothqerber , aeb . am
2 . 9 . 63 zu Oberstein.

26 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14 . 7.
68  zu Mosbach.

27 . des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. am 27.
5 . 1882 zu Wetzlar.

28 . des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24 . 8 . 72
zu Naurod.

29 . der led . Dienstmagd Karoliue Schöffler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.

30 . des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28 . 3.
1865 zu Wiesbaden.

31 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23.  2 . 1874
zn Heidelberg.

32 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2. 1371 zu Haiger
33 . des Tagl . Christ . Vogel , geb . am 9 . 9 . 68  zu

Weinberg,
34 . des Schreiners Peter ZiUgeu , geb. am 8 . 5 . 1875

zn Maar.
35. der Ehefrau des Fuhrmlmns Jakob Zin fer , Emilie

geb . Wagenbach , geb . am 9. 12 72 zu Wiesbaden

Wiesbaden , den 1. August 1907 . 3537

Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Brenuyolz Verkauf.
Die Natural -Lcrpflegungsstation dahier verkauft von

heute ab:
Buchenholz , 4 -schnittig . Raummeter 13 .00 M.

„ 5 -schnittig , Raummeter 14 . 00 Mk.
Kiefern (Anzündc )-Holz pr . Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgelicfert und ist von
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. Bereinshaus, Plattcrstraße Nr. 2, entgegen genommen

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. _ _ -«j * . ... rqoi- — — - ... _—,— 0991
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BeKgnnrmgHun§.
Dienstag , IS . August 1S07 , vormittags 10

Uhr, werden in dem PerstcigerungSlokalKirchgaffe 23,
dahier:

1054 Flaschen Tokayer-Kognak
gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 10. August 1907. 4003Weitz,

Gerichtsvollzieher.

Zn dem Möbelhaus Bleichstratze 18
von Jakob Fahr kauft man reell und billig.

Großes Lager dieser Brauche hier am Platze
in alle» Zonen recht foüöe gearbeiteten

K3T neuen Möbel in jeder Preislage.

Kompl. Brautausstattuugen
nach jedem Wunsch und jeder Preislage. Ferner:

Abteilungen und grotzes Lager
stets in

Gelegenhe tskäufen.
Eigene Polster- und Sch-ciner-WerkstLttc im Hanse.

Arbeiten werden angenommen und gewistrnhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kaufen will , besuche das Möbel-

haus Bleichstratze 18. Tel. 2727. 411

qgry Warnung!
Da der Mißbrauch, der mit unseren Bierflaschen ge¬

trieben wird, immer mehr überhand nimmt, so machen wir
hiermit das p. P. Publikum und Flaschenbicrhändler darauf
aufmerksam, daß die den hiesigen und auswärtigen Brauereien
und Flaschenbierhändlern gehörigen Bierflaschen und Kasten
weder zu häuslichen Zwecke», z. B. zum Absülleu von Bier,
zum Einholeu von Brcnnspiritus , Petroleum , Essig
U. s. lv. , »och im Gewerbebetrieb zum Ansbewahren von
Säuren , Del , Lack u. s. w. benutzt werden dürfen.
Ebenso warnen wir etwaige nicht gewissenhaste Flaschenbier¬
händler vor dem Ankauf und der Benutzung unserer Bier¬
flaschen und Kasten. Wegen jeder uns bekannt werdenden
widerrechtlichen Benutzung unseres Eigentums, sei es durch
unseren Kontrolleur oder irgend eine andere Person, welch'
letzterer wir für jede Mitteilung, die zur strafrechtlichen
Verfolgung führt, eine Prämie zusichern, wird gegen den
Urheber derselben auf Grund der § § 246 und 259 des
N.-L-tr.-G.'B. und tz 14 des Markeuschutzg-setzes vorge¬
gangen werden und sind solche Anzeigen bereits wiederholt
auf Grund der erwähnten§ §, behufs strafrechtlicherVer¬
folgung erstattet worden. Wir ersuchen alle unsere Abnehmer,
leere Flaschen und Kasten immer so schnell als möglich an
unser

Umtauschlager, llarftraße 20
ausliefern zu wollen.

Wiesbaden,  im Juli 1907.
Vereinigte Brauereien und Flaschcnbierhändlcr

für Wiesbaden und Umgegend . 322s

-Führ
Umjiiae per Möbelwagen über Land und per Bahn werden prompt aus-
geiübrl, Ausfahren von Waggons jeder Art, Seed,neuen »ach überall
hin, Abholung von Reisegepäck: zu jeder Zeit bei billigster Berechnung.
«m  äs«,h.  stock ,laiiiierslr.35.“ """K

Wer billist mit Gepäck reiten will, der kaufe Noprplaltenkoffrr
- — - —- — Kai erlöster, Fieberplattenkofferfür

Herren und Dame». Schiffskofscr,
'stupee- u. Nnndreisrkosfer, Anzug- u
Falienkofser. Dam.-Hmloffer Bluse,i-
iUfftr rc., sowie In. Rindleder-Hand-
foffer ii. -Taschen , in la Offenbacher
Fabrikate» in verschied. Größe» und
Qualil , sowie Baig Staig u, Maul»

laschen, KrcuzbSgeltaschen, Brief-, Schreib „. Alteiimappen, Brief-, Hi.
garren- u. »iqaretr-n. Taschen. Dameu.Hand., Anhänge.^ II Umhange-
läichchen, Peneiuoniiaier, Piaidhü .en u. Blaidrieinenu. erchirmsu.teralr
am besten nur Märktstr 22 . ncb d. Porzellangesch. d. Heren Ru».
Wolfs, früb. Wilhelmstr. Tclrfu » 1894 . 3548

Akademische Zuschneide-Schnle
von Frl. J . Stein . Wiesbaden, Luiftuplay I «, r . St

Erste, älteste u. vreiSw. Fachschule«in Plane
mt fämnt!:. r -inen. und Kinderoard.. Berliner. Ki.nê Enal an»
Pariser Schnitte. Seich! s-ßl. Är :»«»e. Borzstg!.. pio!; Uarerr. « rüutzl.
AuSdildNNai. SchneiderinnenD'rekir. LMül.-Ausn. tage lofl m.Ausbildung i. Schneide
zugtschn. und euigerichiei.
Rockschn. 75 Pf bi- I B!!.

t-ailleoniuil. incl.
löge

Fui»r-Anpr. SKI ' 4ö.
878«

Rüsten -Verkauf : ?o(T». schonn»n M
M. 6.50 au. am Ständer von M. IO - ca,

Ce*8*.

Bncli - aud kanat-
Ha ndlnn «; „i’ a  Njichi >_ — k,  He«sel B —

1 urE ' 28

Bette »», gz. Ausstattung »»«.
Polstcrmödet . ctg. Ankert.
A. Leicher , Bdelbcidftr. 40 .
Sütt twft; Onaii 'ät,n billige Preise.

LeilMlung. 76

Zwangsversteigerung.
Am 30 . Oktober 1007, vormittags 10 Uhr

wird an dcr Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 57 das den Ehe¬
leuten Kaufmann Jakob Spitz,  gehörige Wohnhaus mit
Hofraum, Oranienstraße Nr. 45 (Ecke Hcrderstraße), groß
4 or 69 qm, GebäudesteuernutzungSwert 5200 Mark, zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 7ten August 1907.
4049 Königliches Amtsgericht Abtl. 1b.

gritz vahm,  Ariltiß,
Nerostratze 27, Nähe Kochbrunnen.

Spez. : Künstl . Zahnersatz , Plombieren.
17-jähr, Tüliqkeit. 8652

verkaufe

Handschuhe, Krawatten, Hosenträger,
ünterbeinkleider, Unterjacken, Normal¬

hemden, weisse Hemden, Kragen«
Portemonnaies,Leder-und Seiden-Taschen,

' Gürtel 4057
zn bcdcntemt lierabgcsetzen Preisen.

Kg . Schmitt ; Langgasse 17.

Maldhimschen.
Mittwoch , 14. August , nachm. 3V2 Uhr:

Hauptanzcige folgt morgen. Karl Müller . 4053

Großes Sommer Nachtfest
auf dem Nheirr

gegenüber der Stadthalle in Mainz
Mittwoch, den 14, Augnft 1907 s 11—1 Uhc: Parale-

musik auf dkm Schillcrplatz. 5 —7 Uhr: Konzert in der Anlage
lSiadrvark). 5.30—7.30 Uhr : Konzert im Sradlballengarten, iow.
am Rheinufer. 7.30 Uhr: Abfahrt dcr Festschisfe. 8—10 Uhr:
Konzert der Musikkapellen und der Gesangvereine auf den Feü-
lchiffcn. 8 Ubr: Korsofahrt geschmückterBoote. 10 Uhr: Großer
Feuerwerk und Bombardewciitaus zwei Schiffn im Rhein, Illu¬
mination und den allsche Beleuchtung söintl. Schiffe. 10.30 Ilhr:
Großer Ball und Garienkonzcrlin der Stadihallc.

Stachd' in Feuciwerk: Exlrasahrtcn ter Straßenbahnen und
Lokawampsbooie nach allen Richtungeu.

Karies» für die Fcstschist'e und den Ball Mk. I.— an der
Tageskaste in der Stadihallc, im Borverkauf Mk. 2.—, Karten
Nur für die Sradbglle Mk. I.—. Eintritt zum Fest-Iah am
Rreinuicr 50 und 20 Pka. Kartenvorverkauf i»i Verkchrs-
burcau und dr» Zigarren.öden von I . B . .Heim jr . in Mainz
und bei Schottenfels , Berkchtsbureauin Wi.zvaden und Frank¬
furt a. M. 73/1 2

1Marli

Bienenhonig
per Pfund ohne Glos garantiert rein.

Bestellungp r Kart: ivird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Stander, über 30 Völler, und Probieren meiner verschiedenen Ernten
gerne gestattet. 7859

Car ! Fmetorias,
Telephon 3205 nur Walkmühlstratze 46 Telephon3 05.

Rheinisch-wests.
Hanhels « uh Schreib -Kehranstalt.Meinstr. 38.

Nntcrrichs -Jnstitut
f it*Damen « . Herren.

Zormittag », Nachmittag -.
Abend Kurst . 3881

nebst den dazu evfovPcrl. Schriit-
stücken ‘trugt sachgrmütz u :b
villigst erfahrener Techniker.

Rädereg 3311
Riehlstr . 2 , Hth . vare.

Em schütter Sportwagen
billig zu verkaufen

Bereiiinraße 11,
2175 an der Wmdstraß«.

De» Herren Slrchitckter» »nd
Ingenieure »» emvsiehll sich im
Bau - u. Maschincuzeichne»
durchaus eriabkeiier

Zeichner
zur Ailieriignng von Zeichnnnren
und P .mlen bei billigster Be«
rcchiinng. Rnh. Jg >0

Mievler . I Hn, . port.
G-. » Pr »v.-Mittags - und

Avendtisch 2952
Mir erg affe 3, 1. 2t , r.

+ Männer
welche an Schwäche leiden
lchon erfolglo« andere Mitte
angewcndet haben, bitten wir,
sich im eigenen Jiilcreffc
Gratisbroschüre über radikale
Beseittanag der Schwäche
kommen zu lasten, 40 Pf. in
Marken für gesch, Brief.
Bic!e Dankschreiben. Aerztl.
empfohlen. Sichere Hilie.
„Union" Industrie G. B..
Berlin ltzt, Friedrich-
straße 207. 3745

Trauringe,
»gen. Fabrikation, gcsetzi. poaempel!,
in jedem Feingebaa u. Preislage,
von Mk . 12 .00 das Paar an

C. Struck, Goldlchmied,
Mark straße 19 », 2 Et , Eingang

Grabenstraße 2 . 8894

Schleifsteine,
abgelegte, 50—60 ZtM. Durch-
emsscr, zu verkaufen 3345

Ph. Kraemer,
Meygeraasse2 k,

iftfhiHef ch> ,'ä)fa5' Marmor
ülvUlUvt Alaball., fvw. Jftlüil»
aeakustünoe aller An (Porzellan
feuerftstu. im Waste: halkb.) 4883

Uhlman « . Uchseaaltz

Nasiermesser
von 1.50 Pi an. Schleifen gut
3346 und billig.

Philipp llraemer,
Mctzaergasse 27, Teief, 2079,Bitterbös

sind alle Haan »tn »»inigkoits»
u. HautauSschlüge, we Mib«
efy« , Geüchtsprckol, Pusteln,
Aintre«, Hairtröte, Blütchen
rc. Taa -r gebrauchen Sie nur

SManiM iBzriötwfljeSlclfc
von Bergmann & Eo.»R«rvo>
veul, st St. 50 Pf, bei Otto Älic.
Drag., C. Portzehl, C. W. P « hs,
Nachf, Pr,»st üöcks, Roben Sam « ,

4153

Mren
repariert iachn,..»u>,,ai gut und

billig

Friedrich Seelbach,
12 flirdiggije 32 jOQ

ilfc * g. Blutstsllilng, Limcr-
»!»» !!, Hamburg , Fich t-

straße 33, 716 “ 3/2
H

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Ein- streb sanier tüchtiger Bäcker
>an» unter günstigen Bedingungen
in gur, Lage sich selbständig machen
per 1, Okivber 1907, 35)3

Gest. Off. unter M. B. ESU
an die Er». 0. Bl.

BerichikS fiMtfte uns größere
Wobn- und Landhäuser, ferner
verschied, Wirrscha'tcn u. Spezerei-
geschäfle in Schierstein und Um¬
gegend zu verkaufen, auch zu ver¬
tauschen und zu vermieten, Alle-
Nähere kostenfrei dr.rch Agent

Slfbb ' 3690
Schiersten», Lindenstraße  9

Schottes Eckhaus 1397
mit gutem Koloiiialwarengeschiiit
h. b, Wirrbadc» ist wegen Krank¬
heit zu verkaufen, fester Pr . 25 000
Mk. Näh, in der Erv. d. Dl.

Bicvricho. Rh. ist meiiiGeschäitS-
haus (Eckhaus) u»:er günstigen
Bedingungen sofort zu verk. 3904

Gefl Off. uni, B. 3905 an die
Erp, d. Bl  _

Zu verkaufen : Pensionsbaus,
leichte Miniiie» v. Kochbrunnen,
am Rerotal gelegen, auch als
stl-nienhaus rentabel, da 2 Stock
fest verwiclet, krankyeitsbalber z»
dem bist. Preis von M . 34 000.
Sichere Existenz. 2203

Wiesbadener
Villcn-Verkaufs - Gesellschaft

m. b. H.
Ellenbogengaffe 12.

für Hier, FuMule und
Wüsiersi

habe ich !) Häuser mit 2xL ' Zi>».-
Wobnunge», Lcheune». Stallung.,
Wasterleiiung elektr. Licht auch ist
in dem einen Haus ein Laden, wo
keine Konkurrenz ist, 150 bis
200 Personen wohnen, zu verk.
oder zu verm Näh. 8388

Rüdcsbeiniersiraße 17, v.

Geschäftshaus
Karlstr. 39, m. großen Werkstatt-
Bureau-, Keller-, Lager- u. Hof-
Ränincir, Stallungen ,e„ gut
rentierend, preiswe-.t zu Verkaufes,

Räberes ieim Besitzer, Dotz-
heimerstr. 23, 3. l 3852

U . IUIIUMH , »» ,
Mit guigkhcno. Kolonial-, Biitier-,
Eier- II»d Flalchenblergeschäft zit
verkaufen. 3761

Im8 » der SH
Achn. u. Geschäftshaus. rv:g«i>
der günstigen Lage hochrcnkadel.
Berhältniste halber zu dem
billigenPreift vo- Mk .36000
sofort zu verkaufen Näb.
durch Wiesvadeuer Bi!Ien-Brr
kaufS-Ge>cllschaft in, b.
Elkenbogenaaste 12. 5

Kleines Etagenhaus nebst
Blnchpiatz. geeignet f. Wäscherei
ob. Beamter, ist umstänoebalber
, » verk. Off. u. A. K 1939 an
die Exped. d Bl. ^ 1945

Hypotheken- Verkehr.
Angebote* 3 ll

t

durch
Wiesbadener Villen-

Berkauss - Gesellschaft
in. b, H.
Bureau:

[IMipiassa IS.
Tel 341. Tel. 341.

Geld Dur.eh:,,, 5 u/0 zjins
Zia'eiirnck.ablung. Sclbstgeber
Dietzuer , Berlin 31 , Friedrich,
straße , 4 stjückvorio. 37i  5g

Mk. 12 « 00 au, il . Hyvoiuek
(6*1*) zur Ablösung gesucht cnvcnt
fefort. 3982

>f> erfragen in der Erp, d Bl.

Wer Der Geld hdiur,
rrauenSvoll an E . Gründlere
Berlin W 8, Friedrichstr, 19«
Aner amn reelle, schnelleu. diskr,
Erlcdigunr. Ralenrnckzablnna ru-
läisig. Prov. v. Dariehn. Rück¬
porto erbezen. 31/153

SV 000 Mark
als 1 Hyvoihek auf rrima Ge»
chäilsboiis der Stabt z. 1. Oki.
zn v.rleihe» durch
Wiesbadener Billen-r-erkaufS-Ge.

iellichast in. b H. 595
Ellenbogenaafle 12.

Hypotheken Kapital
an 1. »nd 2. Slelle, sowie Bank-
kapital per sofort an B reinsiuit-
glieder zn vergeben durch die Ge-
chäf'sstelle des Hans - und

Gruudbesttzervereius,
Luiseustratze IS. 6682

20 - bis 23 000 Mt.
■J. Hupoihek auf 1. Oft . oder ipät.
gef. Innerhalb 75 P,oz. der seid,
gerillul. Taxe. Off. u. F . 1 48
an die Erped. d. Bl. 1849

Gc.,en erste Hypothek vezw. ui,-
bedingle Sicherheit wiro rin Kavi-
tal von M. 50 >0 — verzinslich
k  5 PrvZ . — jährlich gesucht.

Offert, nnle, F. 3812 an die
Exved d Bl._ 381.>

n dir 2700>s äh. anr .weite
Hppoiheke onf gules Objekt zwecks
A iösuiig gesuchi per l . Okl. ev
so'ort. 2114

Off. unter 2114 an die Exp
diekes PialteS.
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Lothringerstr . 5 tt . 6 , Neu«
bauten de- ArchitektenK Sarg,
sind Wohn. von 1—3 Zimmer
u. Küche, 2 Frontspitz Wobn..
Pferde,lall, Werkstätten, Waich¬
küche mit Bügelzim, Flaichen-
bie keller zu vermieten. Näh.
Zietenrjng 2. vart. r. 2201

Lndwigstr . 8 , Zimmeru. Küche
Hib fof, zu nenn. 1981

Moritzstr . 17 . gr. Niatnarde
per sofort zu verm. 2181
Näh, im Laden,_

Nerostratze 25 t Ztmmcr und
Küche zu viii. N Ddb, I. 9833

Platterstr . 42 . Zimmer und
Küche und einzeln. Zimmerauvermieten 37 >0

Riehlstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche,
1 Keacr zu verm. 3204
Nähere- 1 5t . r

Scharhorstr . 19 , 1. gr. Front-
spitzzim. und Küche per 1. Olt.
zu vermieten._ 3300

Seerobenstr . 7, heizd. Mans.
zu vermieten._ 1030

Seerobenstr . 11, Mtw,, 2. i„
freunol. große heizbare Mansarde
zu 8 Mark zu verm. 2932

Steingaffe 11 » sch. Frontspitz-
wolm, Zimmer u. Küche, auf
gleich od. spät, zu verm. 3715

Steiugaffe 12 , Bdh. pan ., ein
Zimmer und Küchep. I. Okt.
zu Perm._ 2 >10

Steingaffe 28 » Geräumige heiz¬
bare Dachstube gleich zu ver-
micten._ 5599

Steingaffe 34 , 1., ein groges
Zimmer und Küche ans gleich
oder s ater zu verm._ 4743

Schiersteinerstr . 9 , Glh. l , im.
K„ K. zu vcvmieien._ 9893

Schiersteinerstr , 18 , 1 Zim.»
Küche u. Zubeh. zu vermieten
im Hinterd._ 1754

Schnlgaffe 6 , Blansardw., ein
Zimmer und Küche, zu ver
mieten._ 3790

Schwalvacherstr . 50 l ich.
Dachtv., 1 Z ., Kücheu. Keter
aus 1 Juni zn verm. 8937

Taunnsstratze 23 , sch. gr. Wz?
in. o. o. M. Pr. -. 0 bez. 15 Pik
das Drog. 6680

Wairamstr 30 » l Z>m. Küaic
n. Keller per 1. Sc . tember zu
vermieien._ 3746

Webergaffe 38 1 Zimmer und
Kücheu. Zuteh. aus 1. Okt. zu
vermieten. Näh. 1415

_ Wcbergafse 56, 1 l.
Weilstr . 3 , Mans. und rtüche

sofort zu vermieten. 1950
Näh pan._

Wcstendstr . 20 t y .m. u. Ku» e
fof. zu vm. R. Vdh. p 7059

I Leere Zimmer etc . |i
am

Adlerstr. 17, Vdh. 1. ein leeres
Zim. sof. zu verm. 3439
'Jiäb. Adlerstr. 15, Laden.

Dotzyeitnerstr. 02^ l leeres
Zimmer Näh. P . I. F . Merkel¬
bach  _ 2193

Feldstr. 1, 1. Ctg. 1 leere Mails.
zu vermieten_70|

Frankenstr. lö , Vdh., gr. leeres
Zimmer mit 2 Fenstern, nach d.
Straße, auf 1. Sept os. 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. 1- 3688

Wellritzstr. 10, etn leere- Z>u
zu vermieten. „0ö2

P
ÄoUlirte Zimmer.

mm
Adlerstr. 16, 2. Stock rechts,

gut möbl ertes Zimmer zu ver-
micien._ 3964

Adlerstr. 33 , erh retnl. 'Atu.
ichönes ;aub Loais._2464

Bismarckring 26 , J. 1. möui.
Zimmer an Herrn oder Dame.

_ _̂ 3493
Bleichst»' 16, 3., zwei junge

Leute erhalten fchönes Zimmer
mit zwei weiten._ 3749

Bleichstr. 33 , Usou. pan., -ih¬
re muche Arbeiter fchönes LoaiS

_ 9a5
Blücherstr. 5 , Mtlb., j. Et. l..

erd, retnl. Ar Logis. 3792
Blncherstr. 18, l. i. möottertes

Zluimer zu vermieten.
' _ 4032

Dotzveirnerstr. 60 , 3. i , 2 sch.
mo l. Zimmer mit Schretbitich
zu maß. Preis zu verm. 37 -9

Eleonoren,tr 3, 2 E .a c i.
Lchll'i ' ll' u verm._ ^ 505

Eltvillerstr, 0 , La cu. etyal.ii
1 od. 2 zunge Leute LoZs, ev.
auch Kost._ 8>'>88

Emferstr. 43 , l. «tod, möot.
.npiiner zu :erm. _3879

Frankenstr. 27, 3. ©t. i., tm
reinl Brb erh. Logid- 854

Friedrichstr. 12, 3., cm,, möbl.
Zim er zu vermietet,.

_ 3802
Friedrichstr. 19, 3. möbl. Zun.

an Kaufleuie oder Beamten zu
vermieten. 9889

Friedrichstr. 44 , Stb. D. erh.
2 anst. Ar >. Schläfst. 3358

Friedrichstr. 47, Zentral,petfc-
daus, Kost und Wohnung per
Woche für 11 M . zit vm 1892

Helenenstr. 0, Bdh.. 2. Et.,
anst. Arb. erh, sch. Schlafstelle'

_ 4091
Helenenstr. 12, kl. Dachw., Ziin.,

Küche, Keller auf gleich od. 1.
August, an ruh. Leute zu verm.

_ ,355
Helimnndstr. 2. 2.  Et . nächst

Dotzhetmerstr. 1 gr. gut möol.
Zim. bei alt. Dame als Alletn-
mieter abzug._ 2955

Hellntundstr. 6, pari, em einst
möoti rt. Zimmer per sofort zu
vermieten. 3«16

Hettnrnndstr. 36 , 2. ireundi.
möbl. Zim. m. sep. Eingang,
sowie solches mit 2 Beiten zu
vermieten._ 2924

rtjtein .taier Arbeiter erhält Logis
vV  He imundstr. 51,3 . 6 . 8709
Hettnrnndstr. 32 , 2. 1., amt.

Arb erb. sch. Logis p966
Hettnrnndstr. 34 , 1. St. Zun.

m. 1 od. 2 Balkon, mit Kost
zn verm._ 85i8

Herrnannstr. 19. 1. r. em sch.
möbl. Ztm. an Herrn od. Frl.
billig zu verm. 258,
Räb. daselvst.

Herrnannstr. 24, l ., ich. möbl.
, >titmer zu verm._ 745

Herderstr. 16, sqöu mörlienes
Zimmer zu vermieten. Näherxs
pari, rechts. 8374

Hochstätte 16, 3. t., eutf. stiö-l.
Zim. zu verm._ 8544

Hirschgraben Ä6, Schlafstelle
mieten. 2184

Jahnstr. 23 , o. at. n, Niöal.
Zimmer zu verm. 1599

Jaynstrahe a>8, pan. r, möjl.
Zimmer zu verm. a813

Kartstr. 16, i»üai, P, ^«ümer
zu verm 1W4

Karlstr. .18, Hty. 2. St. r, t,
mö l, Zim. zu verm. 12.2

Kellerstr. 9 , 3. Lt. freund,,
möbl. Zim. für vorübergehend
od. dauernd in ruh. Hause, Kur»
antagen preiswert aozugcven.

_ _ _ 3137
Kirchgaffe 24 , 2 ., em wö-t.

Zuumcr zu verm._ 3883
Lotyrtngerstr. H,  pa .t. 1, 2

re,nt. Aroeiier erhalten Logis
mit oder ohne Kost._ 3889

Luisenstr . 17 , H.h., 1. « t, 1.,
srdl. möbl. Zimmer sof. zu vm.

_ 3997
Manrittnsstraße 3 , 3. möbl.

Zimmer zu verm._ .548
Moritzstr. 23 » Hth. 1. erhalt.

Haaowetk Logis._ 4030
Moritzstr . 47 , mu, 2. Etage,

s.l ön möbliertes Zimmer zu
vermieten.  _ 3914

Nerostr. 6, ergaltcn retnl. Aro.
Logis. _ 798

Ncngaffe 12 , ©tu. 2 , ein tnöul,
Zim., zu verm_ 3564

Oranienslr. 33 , uttib., 3. l,
möbl. Zim. für 3 M. P. oche
mit Kaffee zu vertu,_ 2670

Phtiippsvergstr. 7, Hochpart.,
mö I. Zimmer f 15 M . mtl,
zu v-rmieten._ 1595

Rteyiitraße 8, Hth 3. Lt.gt.
ein srdl. ich. Zim. zu vm. 999

Rieylstraße IS » , Stb., 2. St..
erh. sau-, Arb. Logis, auch
mit Kost, 39 9

Aoottstr. 8, 3. .. reinl. Arv.
er«, schönes Logis pro Woche
3.50 m. Kaffe. 2779

Mönterverg 13, pan, b.-t Kilo,
etn mol . Zim mit 2 Betten
billig zu verm._ 4026

Mötnerverg 32 , erhalten retn.
Aroeuer saavere Schlafstelle.
Näheres Hinterhaus parterre.

__ 3944
Römerverg t»6, t. ordentlicher

Maoqen Schtafu. erhalt. 7745
Sedanstr. 2» t. st ., erh. ein

rernltwer Arbeiter möblierte
M ans arde. 325»

Sedanstr. 6, Hth. p., möbl
Zimmer 11 verm. 1243

Sevanstr. 6, 2. St. 1. Boy. gut
nioui. im. vtll. zu VIII. 1080

Sedanplatz 7. 3 r. schön möoi.
Zimmer zu vermieten(monat-
iich 10 Mt) _3648

Seerobenstr. I , l . Et., sqön
m Daltonzu». mit od. ebne
Pension sof. rill, zu Pitt. 3253

Seerobenstr. 16, Äaneny. r.,
1. lin.s, möbl. Mansarde zu
veruueten.

Seerobenstr, 28 , 2. r. gut inö-i.
>ev. Zuu. u verm._ 9154

Schwaibacherstr. 6» 2. möoi.
Zuitmer iingeme.t, mit 0). ohne
Pension, da etvst ein Zimmer
t». 2 Betten per sofort zu ver,
nueten._ _ _ 3>39

Schwalbacherstr. 7, ii ^
©ailafm.if irei._ 1864

Schwalbacherstr. 11, 1. 3 möbl.
Mansarden zu verk. 3900

Kl. Schwalbacherstr. 19, Neub.
l . 1.,  erh reinl. Aro. Kost und
Logis die Woches. 1, M. 9121

Schwalbacherstr. 43 , 2. St.,
gr. möbl. Zim. — 2 Belten —
mir ober ohne Pension zu vm.

_ 3989
Schwalbacherstr. 49 , möbl.

Zim. mit Pension preiswert zu
verm. Näh, vart. 84,5

Aelterer Herr oder Dame findet

sin Miliita Heim
bet alleinstehend, gebildet.r Wtw.
als Alleinmieter . Nädcres
Schierstcinerir. 9, vart. 3066

Werderstr. 3, S. 3. möoiierles
Zimmer zu verm._ 3899

rvestendstraße3 , 3, St. mövll
g. >,immer frei._ >927

Wcstendstr. 8, Bdb., 3. Et. r.,
ein schön möbl. Zunmer zu ver-
mietcn._ 674

Webergaffe 38 , ein,, mob jenes
Zimmer mit oder ohne Kost zu
vermieten._ 3414

Weilstratze 19, pan., sch. möbl
Zimmer zu verm._ 5951

Wellritzstr. 19, Stb. p., möbl.
Z mmer zu vertu.  _ 1115

Wellritzstr. 19, l. I., mobi.
Zimmer zu verm_ >"369

Wellritzstr. 33 , Mub., 2. Sti
rechts., freuudl. möbl. Zimmer
auf gleich oder später oillig zu
verstiieten. _ 7065

Wörthstraße7, a d. Roeinnr.
3 Et. Zimmer m 1—2  Betten
m. od. ohne Pension. Näh. 3.
Etage. 9988

Ungeniertes gnt mövl. Zim.
mit sep. Eilig, sof. zu verm.
Näi . in der Exv. d. Bl. 3254

Adlerstr. 7, Neuogu, Laden mit
und ohne Wohn., f. jed. Gesch.
pass, zu »» m-_ 2314
iiir HDösuDioesdiiHe!

Schöner Laden, 25 O .-Meter
groß, mit 2 Zimmer» und Küche
(mittlere Adlerstr. ) für 300 Biart
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Jieubau, bei M ..
»lödcr I . 1672
Geräumiger Laden sofort zu

verm. mtt Mietttachlaß. Näh.
Bismartkring >0, 3. St . 1482

Blücherstr. 36 od. Yorkstr. 22.
p. I. Lasen f. j. Gesch. p m,
2-Zim.-Wohn. p. 1. Okt. zu
vermieten.  _ 928

preuvan Betz, Dotzheimer«
straffe 28 , ichöner Laden mit
Ladcnztm. ob. L.-R. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näh.
daie bst._ 8782

Dotzyeimerstratze 80 , Laden
mit Wohnung zu vermieten. 697

_ Näher s 1, Stoch.

Sdiiner grosser Loden
Goldgaffe 21, liumittetbar an

Langgasse, ab 1. Ott . zu verm
Näd. Bur . Dotzheimerstr. 129,
b. Fischborn. _ 3347

Eleonorensiratze, Laven mit
Wohnung u. Zubehör zu vertu.
Näh. b. Roßdach Nr. 5, 1. Tr.

_ 8375
Jaynftratze 8 Laden, für

Bureauzwtcke geeignet, billig zu
verm eien._ 2698

Laden mi- Ladenzm»iier2-^im.-
Wohn, in welchem längere Jahre
eine Metzgerei mit gutem Erfolg
betrieben wurde ist per 1. Okt.
zu vexm. Pr .is 1000 M. 3!äh.
K. Hehner, Karlstr. 32, Gth.

__ 2653
Kiedricherstr. 9 , 1 sch. Eck.aden

m.t 2-Zimmer<Wohn., 1 Laden
nii‘. 2-Ziiilmer-Wobnung z. vm.
Näh. Nheinstr 71, vart 3931

I Laden höß,
am Marktplatz 3,

ist ganz oder geteilt ander¬
weitig zu vermieten. Fisch¬
geschäft auSgefchlossen. Näh.
das. 1. Et., Bureau. 251u

Laden
mit Ladenzimmer per 1. Okt ev.

sofort zu vermieten. 3680
Mauritiusstr. 3, lei Fiedler.

Mauriiiursir. 8
ist per i Oktober ein kleiner

Laden, event. mit Wohnung
(3 Zimmer und Küche) zu ver-
mieten._ 9495

Metzgergasse 7,
Laden mtt geräumigem Ladeu-

zimmer sof. od. später zu verm
Naher.-S Drogerie Roos

Mesaergaffe5. 2'>80
Moritzstr. 43 , stlähe des Haupi-

bahndoss, schöne gcr. Läden,
auch für Bureauzwecke geeignet
per sofort evenli. auch s. äter
zu berm. Näh. 1. Et, 1167

Moritzstratze 60 , 1 Laden mit
kl. Wohnung per sos. billig zu
vermieien. 8815
Näh 3. Et. links_

Riehlstr. 2, em Laden, 2 Ztm.
Küche, 2 Keller zu vm 3203,

Sieuvan , zweite Rrngstr . 2
verläng. Westendstr,, schöner
Laden mit 2-Zim.- Wohn zn
verm. Näh. daselbst oder bei
Schlossermeister Haybach, Herder»
straße2, 1_ 9900

Zweite Ringstr. 4»(verlängerte
Westendstraße), ein Laden mit
Metzgereieinrichtung per sofort
od ipöter zu verm. Näh, das.
oder bei gl. Oberheim.
Pbilipvsdergstr. 51_ 5746

Rödersir. 21, 2 St. schöner gr.
Eckiaden, Ladenzimmcr, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reicht.
Zubeh,, auch Laden oder Wohn,
extra auf gleich oder später zu
vermieten,_

Röderstratze 29j Eckladen
nach der Lehrstr. nebst Wohnung,
gute geräumige Keller zu verm.
Näh, Lehrstraße 14, I. 3197

Römerberg 24. etn Laden mit
od. ohne Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten 28
Näh. daselbst od. Gneisenau-
straße 12, G. Koch

Saalgaffe 4/6 Laven per sof. zu
vermicten._237?

's ? u. Dotzhetmerstr., schöner gr.
Laden bill. zu verm. 7536
Schwalbacherstr. 38 , Schuh

geichast, llciues Ladenlokal, auch
für Bureau geeignet, zu verm
Näd. Emierstr. 2 1. l. 3 00

Mod. Laden mit Wohn.» 2
Ztm. u. K. auf gleich od. spat,
z. vm.Näh Walramstr. 18,2.Et.r.

8704
Der feit 15 Jahren von Herrn

Krell innegehabic Eckladen
Ecke Tannnsstr. u. Gris¬
li ergstr.» vis-a-vis dem Koch-
brunnen, ist auf 1. April 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schausenster, ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nedenräum-'. Näheres Taunus-
straße !3, I. St . 6457

Ladet» zu verm., ca. 45O.-ll>nr
Fläche, mir gr. Schausenster
(3,80 Mtr .) Näheres Taunus-
S-asti 43, L. tJ<l!

Wellritzstr. 16, Laden mil Wohn.
zu verm. 3732
Näheres Hinterbails.

Webergassa 16,
| 3937 beste Kurlage
Eckladen mit 3 Schau¬

senster mil Ladenzimmer
Näheres daselbstb. Jstel.

Aorkstr. 11» Laden mir2- ẑ.-
Wohnung per 1. Oki. od spät,
b llig zu verm. Näh. daselbst
Part, r.» od. Nettelbeckstraßc12,
vart. l._ 523

Zielenring ä 1 Laden, zur
Metzgerei eingerichtet, aus soso»
zu vermicten. 437

'Näheres !. Stock
Dotzheim Laden viüig zu verm.

Nab. Wiesbadcnerstr. 30. 740

| €jteschäft »iokale . [)

2 —3 große Zimmer ur. Part,
gel. als Büro geeignet sofort zu
verm. Näh. Albrechtstr. 22, im
Fnseurgeichäft._ 9265

Albrechtstr. 31, igeidjäitälotal,
evtl, für Kontor, sehr billig zu
vermieten._ 3065

Nenba«, Kiedricherstratze 12,
große Gejchästsruumemit gr.
Lagerkellern für jeden Betrieb,
auch ür Kutscher geeigu., zu vm.
Näb B ücherstr. 30, 2. 1838

Dotzhetmerstr. 146»ein schönes
leeres Partetre-Zim.»er zu ver¬
mieten, me-ches sich auch ab*
ein Bureau entrichten läßt. Tele,
fou ist auch da ei. 3544
stiäberes Parterre._

Neu eingerichtete Bäckerei
in einer verkehrsreichen Straße
(Blücherstr.) per 1. Okt. zu vm.
Näheres Bauoureau Meyer»
Fran enstr. 3, 2._ 2u67Weinkeller

f 60 Stck m. Son or, Pack u.
Schwenkraum per 1. Juli eventl.
später zu vertu. 6566
_ Steib, Moritzstraße 9.
Oranienstr. 3Z, p., , Zimmer,

geeignet für Bureau od. kleine
Familie soiort zu vm. Ltnzus.
vo» 10— 11 Hbr tiior.i, 1751

Eackerei.
Ecke Römerbeeg 24 Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten
Näheres Gneisenaustraße 12, G.
Ko» ._27

Zielenring 8 Bäckerei smart
zu verm. Näh. 1. El. 5111

^ ^ ür Bureau od. Sprechzimmer
"O geeignet: 1—3, ev. 5 große
helle Zimmer aus gleich od. später

‘ zu vermieten. Aus Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 6757

Rbeinstraße 103, 1. St.

Werkstätten etc.

Adlerstr. 35 . Stallung für 2
Pserde mit Futt rraum und 2»
Zimmer-Wohnung per 1. Okt.
tu vermieten,_ 3360

Wein=od.Lagerkeller
ca. 220 Quai, »Mir. groß mit Sluf-

/ug, Wasser, Gas und eleklr.
Licht, nebst Packraum, für M.
600 per sofort oder spater zu
vermieten. 3194
Näh. Bismarkrini 27. 1 r.

ir.otzheimerstraße 81 , Neubau
schöne große Laaerräume und
Wcrkstäite per 1. Oktober eventl.
früher zu verm._3920

Dotzhetmerstr. 84 fr. belond.
belle Werknätte mit Halle, zus.
ca. 150 ds-Mtr. groß, ev. auch
als Lagerraum, ganz vd. geteilt,
per sofort od. spät, zu vertu.
Näh. daselbst oder 2477

_ Schiersteinerstraße 15. p.
Dotzhetmerstr. 88 . s». Werk¬

statte, ca. 60 Q -Mir,, mit ob.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Helle Werkstatt, ca. 60  Q.-M-,
coert:.mitdarunterliegendergrößerer
Kellerei, dies, ei,inet sich vorz. für
Flaschenbier-, Mineralwaffer
u. Weinhandlung » auch sehr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim.-W sofort zu
vm. Näh. Dotzhcimerstraße 103.
_ Karl Mittler. 9112
Dotzhetmerstr. 123 , l Stall

für 1—2 Pferd ' mit Futterraum
an> gleich od. spät, zu vm. 3903

Dreiweidenstr. 7, Werkstatt
oder Lagerraum billig zu ver-
miete»._ 9239

Ettvillerstr. 1, Torfahrts-Ke>er
ohne Stufen zu vertu 24u7

Grabenstr. 14, Werkstatt zu
veruueten. 8956

Näh. Metzaerqasse(5, 1.
Gövenstr. IÖ Heller schöner

Souterrain - Raum. Werkstätte
für ruhig Geschäft, auch für
Lager u. Möbeletnstellen zu ver-
mieten._ 6040

Hallgarterstr. 10 , Stau mr
vier Pserde, Wagenrcmtse und
Futterraum m. u. ohne Wohn.
sof. zu verm. 1>49

Hirschgraben 26 , B«r-tnSsai-
chen mit K av>er noch frei. 185

Karlstraße 6, l heller»amu
für Wertstätte oder Lagerraum
zu vertu. '-633

Karlstr. 6 , ich. hell. Ramn, pass,
für Werkstatt oder Lagerraum
zu vermieten._ 3698

Karlstratze 39 , im Ruckgebaude
groge Gcschä tsräume »iS: Werk.
Hätte, Weinkeller, Lagerräume,
Stallungen, Büros ab 1. Juli
er. ganz oder geteilt zu verm.
Nah daselbst. 8749

Karlstr. 40 , gr. trockener Raum,
geeignet als Lagerraum oder
Wcrknatt, per sos. od. späl. zu
verm. Näh. Bob, p. 1641

Karlstr. 40 , ein Keller mit
Wasser u. Abfluß, geeignet als
Bier- od. Wasserkeller, per sof.
oder später zu rermieten. Näb.
Bob. Part. 1642

Klarenlhalerstr., Ecke Scharn-
horststr., kleinere Werkstatt, geetg.
für Maler. Tapezierer, Schreiner,
zirka 30 Omlr ., mit darunter-
liegeitdem ebeuio gtoßem Lager¬
raum, event. mit L-Zim.-Front
spitz..Wohl!., zum l. Okt. zu
vertu. Näh. bei R> Schmidt.
Vorlstraße 33, 1. oder im
Neubau._ 2252

Klarentalerstr. 4, große heue
Lagerräume mit Büro 90 qm
groß, sowie großer Keller 256
qm groß aus gleich oder später.
ganz od geteilt zu verm. 8847

Klarenlyalerstr. 4» in ctues».
helle Werkstalt, 60 Quai - Meter
groß, für Schreiner, Glaser, Ta¬
pezierer m. 2 Zimmer u. Küche
auf sof. oder 1. Okt. zu verm.
2884_ Näb. im Laden.

Keüerstratze 17, bei moß-ach
Remise od. Lagerraum zu v.r-
mieiett._ 1644

Kirchgaffe 24 , 1 kleine Wer st.
zu verimeten. 3744
Nah, im Nähma'chinen-Ladeu.

Kiedricherstr. 9 » 1 Pscrdcstall
für ,1 Pferd nebst großem
trockenen Kellerraum zu verm.
Näb. Nheinstr, 71. park. 3935

Kirchgaffe 11, Werkstätte für
ruh Geichatt zu verm 8 68

Kirchgaffe 34 . pari., Photogr .-
od. Maleratelier mit Nebenr.
zu verm. 93 .'3

Für Wäscherei. Separ. Waich-
küche nebst Bügelrauin per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Iläheres 1723

Lotbrinaerstraße 4.

belle geräumige Werkstatt zu
vcrmiettu. 2842

Mainzerstr. 60 » , Ltallu»g,ür
3 Pferde, gr. Lagerhalle und
Wagenp!atz, event. m. Keller
(ca. 50 Q.-Mtr.) sofort zu vcr-
inieteii. 3348

Großer Heller

Lageckeller
mit bequemem Zugang u. Waren»
aufzug für sofort oder später zu
vermieten. 3845
L. Schwettck, Mühlgasse 11/13.

Moritzstr. 3 , Werkstätte, sch,,',
groß und hell, per 1 August
zu vermieten. . 2244

Moritzstr. 9 , t-tSteib , Wein-
keller mit Kontor», Pack- und
Schwenkraum per 1, Juli zu
vermieten._ 6566

Niederwaldstr. 11, 3 große
Parterrezimmer zum Möbelein.
stellen für 5 M. abzug 3695

Ranenthalerstr. 8, sch. Wasser¬
oder Bierkeller neost Schwenlr.
ans 1. Okt. zu vip. 2891
Näh Mtb. Nortmaun.

Rheingatterstr. 8, p. r., e>ne
L-erkstatt neost Lagerraum, auch
q'§ Biireau zn nenn. 49031

Roonstr. 6, Torfahrt, gr. Hofr.
für Mosaik u. T.oiipli sehr ge¬
eignet, jetzt Möbelgeschäft zu
vermieten._ 2957

Scharuhorststr. 19 (nahe deri
(®.eftr.) großer Hoskeller zu
verm. Nab. 1._ 2761  <

Scharnhorststr. 19, ' »iertstatt
od. Laocrranm zu verm. 2762

^edanpmtz 4, 2 Wertst., auch
alz Lagerräumez. vm. 4607 ;

Schillerplatz3, Stv 1 St.
besserer Lagerraum auch als
Büro sowrt zu verm. 7169

Näberes daselbst._
Schiersteinerstr. 22 sremf in.

Packranm je., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. NSHer« -
pan. links. _ 14761

schöne
2476

Tteingaffe 23, eine
Werkstatt zu verm.

Schwalbacherstr. 39 1 Helle
große Werkst, aus 1. Okt. und
1 ll. Werkst, sof zu vm. 8938

Waterloostr. 3. 1 Ne-enhaus,
a!S Bureau oder Lagerraum,
1 gr , 2 kl. Zimmer, desgl 1
große Werkstatt per sof. zu vm.
Näh bei Kober, 2, Et 3521

Weiistraße 18, Fa-rikraum 130
(Umtr, mit großem Lazerspcicher,
evtl, geteilt, zu vm. Elcktr. An¬
lagen vorhanden. 15

Wellritzstr. 19, 1 Remise zum
Emstellen von Wagen rc zu
vermieten. 1866

Wellritzstr. 27, schöne Helle
Werkstatt Per gleich oder später
zu vennieien. 2408
Näh I, links,

Uortstr. 22, schöne heue Wertst,
für jeden Betrieb geeignet per
1.  Okt. zu verm. 2404

[ Pensionen.

Pension Ho Herme.
Franks rtcrstraße 10. 5213

Net» eröffnet. 1. Kurtage.
Tadellose Küche. Bäder.

Elektrisches Licht. Garte u,

HmnuMK,
Emserstr. 15 u. 17. Te(ef. 361 i.

Familien-Pension1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bad r. vorz. Küch-
Jede Diatform. 6870

stehen nicht lange leer,
wenn sie im Wohnungs-
Anzeiger des„Wiesbadener
General- Anzeigers" inse¬
riert werden. Für nur
monatlich eine Mark wird
jedes Wohnungs. Inserat
sür den Wohnungs- An¬
zeiger zweimal wöchentlich,
sür monatlich zwei Mark
4X wöchentl.veröffentlicht.
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Preise.

Kohlen»Konsum flnton Jamin
jk, ^ Karlstrasse 9 — Telephon 3542

empfiehlt DkMk

^ la. Kohlen,Hofes, Briketts, Brennholz. ^
Sorgfältige Anfhereitnng . 38ä7

Natürliche Farbe dar p
Konsarven bleibt . | * g “ f8"HH ^ hbu  anerkannt.

Konserven bleiben
jahrelang frisch.

Dienstag , den 13 August er., vormittags 10 Uhr , läßt Frau Müller
Wrttve dahier in ihrer Hofraite

A Zranfesurter Lan-ftratze4
durch den Unterzeichneten

2 sehr gute zugfeste schwarzbraune Pferde, 3 Doppelspänner-Wagen, 3 Schnepp-
karrcn, 1 Kohlenrolle, Ackergeräte, Pferdegeschirre, 1 große Grube Mist,

sowie um 1IV2 Uhr den Ertrag von 10 Obstbäumen, als : Mirabellen, Aepfel re. re.
öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung versteigern. 4028

^ .Ä» nr> Auktionatoru. Taxutor,
Geschäftslokal: Bleichstraste 2. — 1847 Telefon 1847.

Grimm gesucht!
, Der glückliche Besitzer des Loses Nr. 58088 der Kieler Lotterie wird,

da er ein Motorboot WertM. 2000.— gewonnen, betreffs Auszahlung gesucht.

Gtiickgkollektk Carl Cassel,
Kirchgasse 40 und Marktstraße 10.

Sfeiite andere hiesige Firma kann so viele Hauptgewinne' ausweisen, wie
meine Glückskollekte . dW

Nächste Gelblotterie!! MMMj-seä3 pt
Ziehung 20. August. Haupttreffer 75,000 Mk.

.1  - w

wegen Geschäftsaufgabe 368t

' 3,
J. Fiedler.

Pferdeferippen und
Raufen

stets auf Lager 3658
Gebrüder Ackermann,

A!l-Eisen- und Mctalldandinng,
Luisenstratze 41.

IS Kg. — 19 Pfg.
Krysiall-Einmachzucker.

Spezial: Kölner Leerwe!nzuck-r
ist der beste Einmachzucker.lnck. Md. Grabenslr.3.

lle Länge» u. Stärken, hat große
Partien qbzugebcii l/pO
M Srqiittr, F -ldstr. 18. Telefon

prima Qualität , sind zu haben bei
Seilerei Hemmer , 3235

Wellritzitr. 7. Tel. 3363.

Merger Gelllt
» 3 Mark, 3830

Hauptgew. TS  000 Mk.
Siebensebiras GelileI
» 4 Mk. '/* Lose2 Mk.. 1
Hauptgew. 100 « 00M .,

nach auswärls je 30 Pf.
extra empfiehlt, sol. Bo.rat,J.Slesseo,SS,

In meine Kollekte fielen
1907 die meisten Haupttreffer.

Alleinverkauf der

Universal-Leibbinde„Monopol
nach Dr . Ostertag . 3124

Unversehiebbar , nicht rutsehend , leicht und angenehm zu tragen.
I“ ärztlichen Kreisen allgemein anerkannt als bestes Mittel zur Verhütung und

.Heilung des ,,Hüiigeleibes 6<u. seiner Folgezustände , wie : Verlagerung : der
ITuterleibsorgane - Wanderleber - Wanderniere “ etc etc -
Zweckmassigste Leibbinde , die sowohl vor der Geburt als Umstandsbinde als
auch nach der Gebnrt zur Wiederherstellung der Figur getragen wird.
NB, Man verlange ausdrücklich „Dr. Ostertags Monopol-Leibbinde !“

Ferner Teufels Leibbinden,
bekannt durch ihren automatisch richtigen Schnitt und guten Sit*
in allen Grössen von Mk. 3.— bis Mk. 11.—. Andere bewährte Systeme
von Mk. 1 25 an. — Weibliche aufmerksame Bedienung.

Taunusstrasse2. 1*. A.  StOSS,
Telephon 227. Artikel zur Krankenpflege.

Gebrauchte

Eisenröhren
zur Umzäunung n . Wasser-
lettnnge« stets auf Lager.

Gebrüder Ackermann,
Alt-Ei!en- und M-iallliandlunq,

Lnisenstraffe 41. 3659

(ßetpgenfieitsftauf.
Neu tiiigetroffen die bekannt gmschuhwaren
Damen Halbschnhe u farbige
Stiefel, Sandalen für Herren.
Santen u. Kinder, welche um schnell
damit zu räumen, zu wirklich big.
Preisen verkauft werden. 1427

Neugajse 22, 1 St.
_ Kein Laden_

Wellblech,
gut erhalten, einen großen Posten
billig abzngebcn 3657

Alt-Eisen- u. Metallbandlunn,
Lnisenstr. 41.

Reparaturen, sowie. Neu-
^ lieferung von Rolladenu. Jalous.

' und selbsttät.Gurtaufrollern über¬
nimmt billigst

,5 W . Roth
JT 3397  Herrnmühlg . 3.

Kir die Reise praktisch,
Reise-, Hut-, Schiffs- u. Kaiserkofser, Offenbachcr Patent-
koffer, Handtaschen in prima Leder, welche aus Lager u. im
Erker in der Farbe etwas gelitten, jedoch in Qualität prima

sind, werden billig verkauft Nengasse 22 , 1 Stock,
_ Kein Laden ! 1228

Pfungstädter Bier
ist unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. Beweis:
Ehrenpreis für das absolut beste Bier.

Erhältlich in Originalflaschcnfüllung der Brauerei eib
den besseren KoloNialwarenhandlnngen oder direkt durch die
Niederlage: 2841

Noork Schmidt,

Per Kumpf 20 Pf. Per Kumpf 20 Pf.

Wer naturfrische , wohlschmeckende
Konserven haben will, der bestelle sich den

nie versagenden , unzerbrechlichen

Rrmneich's llonservenkrug
braun -aalzglassiertes Steinzeuggefäss . 1190

(- 5

UM

kl. Burg¬
strasse Erich Stephan,

I
Ecke

Häfnergasse.

Einfachster sicherster
Verschluss.

Prospekte stehen zu
Diensten.

Balmaintliehe Güterbestätterei

Bureau:

. ... nn Sübbahnhos
Wim « - »»- » - « . ‘ '

G. m. b. H
Telephon 917 . m

Proniptc An - «wö Abfuhr von Stückgütern.

Für die Hansfrmr!
Adler-Koufervengläser

mit Paten tverschluff.
XrMMFjefes LmkoedferMö

mit Patentverschlnß,
Honiggläser, Geleegläser. Einmach,
gläfer, Saftflasch. n, Steinerne Ein¬

machtöpfe, Irdene Ware.
sowie die sehr beliebten 21x4

patent-Einkochtöpfe
. mit Metattschntzbodeu.

Aletnvcrkaus von Passauer Porzellaer -Kochgeschirr
emrsieblt zu billigen Preisen

« . Stillger, 16 limsse 16.

Ipezial-Geschäft
Mdalb.Gärtner

Marktstraße 13.
Telephon 3282 . Telephon 3282.
Hochfeine Parfümerie », offen und in eleganter Aufmachung, große
Aurwahl in feinen u. feinstenT »Uette,rsetfen . Div. Haar- u. Mund¬

wasser, Zahnpasta, Shampoon, div. Haarpomaden und Haaröle.
Reiche Auswahl in Puder, Schminken, Puderquasten. Velours, 'Haar.

särbcmittel, Augenbrauenstffte rc. 7088

Außer unseren alkoholfreien Rheinweinen
und Sekten empfehlen wir als billigeres Volks«
getrünk unsercu vorzüglichen

ohne Alkohol
per Fl. 4« Pf . ohne Glas, 100 Fl. koste» M. 35 .—

Rheinische We «kelteret

ir.iMM
Telephon 3411.'

Ile
4050

per Kmps 20 JJf.

Köliikl Konsum-Gkschöft,
Schwalbacherstr . 23 . Feldstrafze I.

4024
Kirchgasse 40. Telephon 208.

Einttmch-Steintöpfe
verlaufe von heute ob. da ich überaus günstige Einkaufsgclegeuheit hall«

zu 40 Pfg . per Wurf,
A (garantiert säurefest ).

Sitte ubrigcnHansyaltNngsartikel empfiehlt zu bekannt billigenVreisen
.. D billigen Laden Wellritzslratze 47.
.NB. rpubre prinzipiell kein Ausschuß, sondern alle Ware in nur

prima Qualität . 37&S (

Großer Schuhverkauf! 1553
öut ! Rur Reugasse 22, 1 Stiege hoch Billig.



ZLncsoaoener ©cneTaianacinn :,

0
Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger

des

Wiesbadener Generalanzeigers.
$>

linier Wohnungs• Anzeiger erFdieint2-maI wöchentlich, Dienstags,
und Freitags, fluch wird derselbe jedem Interessenten in

unserer Expedition lüpT gratis -MS - uerabfolgf.
Biliigite und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermietung von Ge»
fchäffs-hokaiifäfen, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc. rss?

1Inter diefer Rubrik werden Inserate bis zu 3 Zeilen bei 2-mal
*■* wöchentlichem Erscheinen mit Mark1.— pro Monat berechnet,
bei A-mal wöchentl. Erscheinen Mark2.— pro Monat, bei fägl.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermietungs-Inserate5 Pfennige pro Zeile. .

o
WoHUNgsnaihWeis-SLreau Lion& CieM

> Telefon 708 563
und Kaufobjekttn aller Art

Fricdrichstratze II.
Kostenfreie Beschaffung von Mictü- f
Miethgelucks

1 Gemüsegarten
an der älarfiraße in der Nähe vom
Waldeck gelegen zu Pachten gesucht.

Off. mit Preis unt. G. 3896
an die Exp, d. Ll._ 3896

Grotzê Ä—5 - Zim.-Wohn.
in der Nähe des Ntich-ltzergs mit
allem Komfort der Neuzeit zum
1. Okt. gesucht.

Offerten u. H. 2485 an die
Erped. d. Bl. 2487

Zur Erholung suche ab ca.
4. August für 1 dis 2 Pcrs.
einige Wochen am Rhein gute

Pension
in ruh. Hause. Bad im Hause
erwünscht.

Off. mit Preis und Angabe der
Verpflegung, sow. Lage d. Hauses
erbeten u. B. Z. 100 an die
Exped. d Bl. 4023

'Vermiethungen

8 Zimmer. ]
Nerostr. 3, 2. St., 8 Zimmer,
-Küche, Plans." und 1 Keller für
■1200 M. p. Jabr zu tun. 3082

Niederwaldstr. II , sehr schöne
8 Zimmerwohn. rer 1. Oktober
mit Nachlaß abzugcben. 3694

1 7 Zimmer. I
Wohn, mit allein der Neuzeit
eutfpr. Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. beim Hausmeister
Fritz, Hth., 1 St . 3952

0 Zimmer.

Adelheidstr. 80 , p., Wohnung
von 6 Zimmern auf 1. Juli
oder später z > verm._ 6319

Emscrstr. 51, herrschastl. 6-Z..
Wohn., 1. St ., mit allem Komf.
event. mit Frontsp. auf gleich
zu mit. Nab. v. 4554

Kaiser-Friedrich-Ring 3 , 2.
6 Zim. mit reich!. Zubeh., Pr.
1700 M. Einzuschen 11 bis 1
Uhr. Näh. Freseniusstr. 41. 2032

Rüdesheimerstr. 20 , 1L-Zm,.-
Wohn. mit allem Komsorr per
sof. zu verm. 390!

5 Zimmer.

Drndenstr. 1 (Ecke Emserstraße)
5 Zimmerwobnung m. Zubeh.
per 1. Okt. zu verm. Näheres
im Eckladcn._ 1834

Emscrstr. 22, Ecke Hellmundsir.
5-Zim.-Wohnung per 1. Juli
oder später zu verm. Näberes
Einierüraäe 92, p. 7448

Gerichtsstr. 5 , sch. ö.Zimmer-
Wohn., die leicht möbl. zu ver¬
mieten ist, per 1. Oktober zu
vermieten,_ 3730

Friedrichstr. 40 , 2., 5 Zim.
Küche, Speiset., Klos., 1 Kammer
1 Verschlag, 2 Kellerz. 1. Okt.
1907 zu verm. Räh. b. Haus-
verw Kandier, Hlb 2. 10001

Li- . |Jua.,
Wohnung per 1. Juli zu verm.
Näh. Emserstraße 22, v. 4758

Hermannstr. 12 5-Zmimer-
Wohnung (1. Etage) zu ver-
mieten. 1492

Herrngartenstr. 13, 5- event.
8-Zim.-Wobn. m. reich!. Zubeh.
per 1. zu verm. Näh.
Part. 2116

Klarenthalerstr. Ecke Scharn-
horststr., schöne 5-Zim.-Wohn.
im 1., 2. r . 3. Ŝt ., Neubau
Kauth u. Schmidt, mit elektr.
Licht, Erk., Balkon, Bad, Parkett
u. Linoleumfußbodcnbelag. Kein
Hinterhaus. Näh. beiN Schmidt,
Aorkstr. 33, 1. oder Baubureau
Huber, Nbeingauerstr. 3. 2254

liuiscnstratze 20 » 1.. e. Wohn,
zu verm., 5 Zim.» 1 Küche u.
Zubehör, eignet sich auch zu
Bureau. Näheres A Botz,
2. St r._ 3487

Cvrtuicnftr. 29 , 1 gr. 5-Zim.-
Woyn. per Okt. zu verm. 2699
Näb. Oranienstr. 33, Part.

Schwalbacherstr. WT,  PdhI
Par!., 5-Z.-Wobn. p. sofort
zu Bin. Näh. Mtlb. p. 648

Wcilstr. 3 , 2 sch. Wohn., 5 Z.
und K. per I . Okt. zu verm.
Näh. Part. 1951

Schöne geräumige S-Zim-
Wohnung mit allem Zubehör,
sehr geeignet für A-rzie oder
Rechtsanwälte, od. auchP-nsiou,
per 1. Olt. zu verm. Näheres
Albrcchtstr. 13, vart. Anzuscheu
Dienstag und Freitag von 11
bis 1 und 4 bis 6 Uhr. 3264

4 Zimmer.

Adolsstr. 8. Glh. 1. u, 2 St.
2 AZim.-Woffn. zu Bin. 2021

Blücherstr. 30 , 1. Sv, zwe
4 - Zimmer- Wohnungen per
1. Juli zu verm._ 4785

Dotzheimerstr. 64 , nahe Kaiser
Friedrich Ring, ohne Hinterh. u.
0. Läden, 4—5 Zimmer (3
große 2 kleine) 1. Et. mod. 5-
Z.-W. w. Wegz. v. Wiesb. in.
reich!. Zubeh. auf 1. Juli , ev.
früher zu verm. Nah. 3. Et. r.

6023

Qneisenaustrasse 7,
1., ichöne, große4<Zini.-Wohn.,
Bad, Balkon, Koblcnaufzug
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
Rückert, 1. Etage. 3243

Herderstr. 5, schone Wohnung,
3. Etage, 4 Zim , Küche, Bad
und Zubehör, auf gleich oder
später zu verm. Näh. Nhein-
Üraße 95, vart._ 33-3

Herdepstr. 23 » 1. Et., schöne
4-Zimiuerwohn. mit 2 Balk.,
Bad u. reich!. Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. Näh.
1. Et. rechts,_521

Hermanustratze 23 , Ecke B,s>
marckring, 4-Znn.-Wohn. mit
rcichl. Zubehör sof. zu verm.
Näb. Part. 2113

Herr>»gartenstr. 13, 4 Zim.-
Wohn. mit reichlichen Zuvehör
zu verm. Näh, vart. 3041

Karlstr. 39 , 4-Zun.-Wohi>ung
2. Elg., per 1. Okt. zu M. 680
zu verlu. Näheres Dotzhcimer-
straße 28, 3. 1544

Klarenthalerstr., Ecke Schani-
Horststraße, schöne4-Zim.-Wohii.

-1. u. 2. Stock, Neubau Kauth
U. Schmidt, mir elektr. Licht,
Erker, Baflons, Bad, Park.- u.
Linoleum-Fußbodenbelag. Kein
Hinterh. Stütz. pei R. Schmidt,
Dorkstraße 33, 1. oder Baubureau
Huber. Nbeingauerstr. 3. 2251

Iknisenstratze 41, Part., 4 Zim.
.Kücheu. Zubeb. per 1. Okt. zu
verm. Die Räume eignen sich
auch sür Bureau. Näh. Border-
haus 1._ 1701

Manet gaffe 3/5 , 4Zim., Küche,
Keller u. Mans. per 1. Okt. zu
verm. Näb. Laden._ 3405

Nerostr. 35/37 , 2. Sl. 4-Zim-
Wohu. mit Zentralheiz, elektr.
Lichtu, Glas . 3719
Näh. das. b. Müller, Laden.

Oranienstr. 27, Hth. p., 4 Zim.
sofort zu vermieten. 8093

Näb. Wörtbstr. 1, Bäckerei.
Oranienstr. 52 , 3.4-Zim.-Wohn

m. Balkon zu verm. 3526
Näh. Laden.__

Oranienstr. 54, 3., 4-Z.-Wohn.
mit Ballon sofort zu vermieten.
Näh. Laden.

Rheinstr. 43 , Gartenhaus4
Zimmer, Kücheu. Zubehör per
I. Oltober zu vermieten. Preis
550 Mk. 3766
Näh. Blumenl. dai'elbst.

Rheinstr. 77 , Bel-Er, s-Zun,-
Wohn. m. Zubeh., neu herger,,
per 1. Oktober zu verm. Näb.
Part._ 3432

Rheingauerstr. 6 , 4»Zimmcr-
Wohuuiig m. Zubeh. p. 1. Okt.
zu vermieten. Näherer daselbst,
1. St . l. ._1802

Neuvan , zweite Ringstr. 2
verläng Westendstr., schöne 4-
Zimmer-Wohn. zu verm. Näh
daselbst od. bei Schlossermeister
Haybaeb. He-derstr 2, 1. 9903

Riehlstr. 22 , direkt am Ring,
4-Zim.-Wohn, der Neuzeit ent»
sprechend, sof. od. spät. bill. zu
vermieten._ 1666

Rüdeöhcimerstratze 20 , i . Sr.
eine 4-Zimmer-Wohnung zu
vermieten._ 2757

Roonstr. 6, 1. Et., schöne4 Z.
Küche. Maus., 2 Keller f. 570,
od. 3 Zimmer, Küche, Keller,
Mans. f. 480 Mk. per Oktober
zu verm. Näh. bei 1536

__ Werner.
Scharnyorststr. 15, Ecke Güten-

straße, schön., 4-Zimmer-Wohn,
der Neuzeit entsprechend (Gas,
Elelt.. Badeofen) per sof. oder
später zu verm. 2959
Näh. daselbst1. Et. 2—4 Uhr
nachmittags.

Ecke Taunns - und Lner»
stratze3, 2. Stock, 4-Zi>n»ier-
Wohn. mit Zubeh., neu bergc-
richtet, per gleich oder später zu
vernneten.  8930

Walramstr. 30 . gr. 4-Zim.-
Woh». aus 1. Okt. zu verm.
Anzusehen täglich von 10—1
Ubr.  _ 1640

Vorkstr. 3. Bog.. 1. Sr., 4 Z.,
Bad und reich!. Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. Näh. p.
bei H. Mevtrer , oder Nero-
straße 38. 1._ 8787

Alortstratze 14 Wohn, von vier
Zimmeru u. rcichl. Zubehör auf
Okioder zu verm.  _ 1593

Zietenrtng 8, Bei-Ei., 4-Z.m..
Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten. 1Z94

Zimmer. 1
Adlerstr. 13. Hth. pari., bei

Ruppert, eine Wohn., 3 Zinn,
Küche auf Keller auf sofort
zu vermieten. 587

Adolfstraße 5 , Borderh. und
Seitenb. sind 3 schöne geräui».
Dachstockwohn. 3 u. 2 Zim. mir
Zub. an ruh. Leute zu verm.
Näh  1 . Stock. 633

Bierstadterhöhe 56 , schöne 8-
Zim.-Wohu. (Preis 410 Mk.),
sowie Front-p.-Wobn., 2 Zim.
und Küche(Preis 130 Mk.) zu
vermieten. 8054

Bismarck-Ring 40 , 1. Si. ich.
3-Ziiu.»Wohn. mit reich!. Zub.
auf 1. Okt. zu verm. 2472
Näheres Par ».

Biömarckring7, H.2. 3-Zmi..
Wohn., 1. Olt., das. Lagerr. o.
Werkst, s. r . G. 1968

Bleichstr. 12, Slb., lchöne 3-
Ziiiimer-Wohn. zu verm. Näh.
Bdb. 1. 1. 6158

Bteichstratze 27, 1 sch. 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm.
Näh, im Laden. 2143

Blücherpl. 5, schöne3-^immer-
Wohn., Vdh per ersten Oktober
zu vermieten. 34v0
Näb das Hth. hart icchöt.

Blücherstr. 10 , Bdu. 3 Zim.
u. Küche mit Zubeh. auf 1.
Okt. zu verm. 1755
Näh. Mlb. 1 Tr. b. Jak. Sauer.

Blücherstr. 5, Vdh. 2. St.,
3 Zimmer, Küche, Bad, zwei
Balkons, Mansarde, 2 Keller a.
1. Juli zu verm. Näb. 5445
Bismarckring 24, 1. Sl . lks.

^Hleubau Eck- Blücher- uno
- - Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wohnungeu zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
!r . May. _ 4457
Neuban Blücherstr. 36 od.

Uorkstraßc 22, p. l. 3-Zim.-
Wohn. m. Zubeh. (450—500
Mk ) ver 1. Okt. zu vm. 1671

Eine sch. Frontspitz-Wohn.,
3 Zimm.r, rer 1. Okt. -u ver¬
mieten. Näh, Dawbachlal 8,
Laden._ 3858

Dambachtal 12, Gartenhaus
schöne Mansard-Wobnung, Küche
». 3 Räume, mit Glasabschlnß,
Per 1. Okt. an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leuie zu vm.
Näh. C. Philipp!, Dambachtal
12, 1._ 4042

Dotzheimerstr. 64 feer schöne
große moderne 3>Zim.-Wohn.,
Hochp., o. 3. Et. ohne Hinterh.,
ohne Läden, zu verm, 9572

Dotzheimerstr. 68 , eine der
Neuz. ciuspr. sch. 3-Zim.-W,
mit Zubeh. per Okt. zu verm.
Näh, bei Strob, Part. 3351

Dotzheimerstr. 81, Neub. Boy.
schöne3-Zimmer-WohilUng per
1. Okt. ob. srüb. z» Bin. 3349

Dotzheimerstr. 88 , Mmewau,
1. Sr ., sch. gr. 3-Zim.-Wohn.,
Hth. 3- od. 2-Ziiii.-Woh». mir
Zubeh. sogl. zu verm. Näh.
Bdh. 1. St . l. 5019

Dotzheimerstr. ill , B°h., mod.
3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
gl. od. später zu verm. . 3196

Dotzheimerstr. I26 ictj. gr. 0-
Z.»Wohn. iof. od. spät zu vm.
N. Kontor. 9085

Zwei mod. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Eltvillerär. 6, Laden. 2147

Ettvillerstr. 8, schöneL-Ziu,.-
Wohn. für Juli zu verm. Näh
vart. r. 5859

Emscrstr. 40n , 'Ncuv., 3- und
4-Zim -Wohn., d. Neuz. enispr.
einger... per 1. Okt. z. rm. !1!äh.
Drudeiistr. 1, Part. l. 3112

eeizrdacherstr. 4, 3 Zimmer mit
^ Zubeh. int Absch., beleg, im
Htb., Dachst, zu verm. Näheres
Bdh., 2. Et . 70.65
Eckernförderstr. 12, freie Lage,

schöne 3-Ziiuiner-Wohn. sosort
zu verm. 3038

Frantenstr. 10 » 3-Zuu.-W°hn.
mit Zubeh. per. 1. Okl zu VIN-
Näh. Laden. 2871

Frantenstr. 13, Hih., 3 Zim.,
Kücheu. 2 Keller auf 1. Okr.
zu verm. Näh. Bdh. p. 2843

Frantenstr. 23 , Bdh.. 3 Zim.,
Küche, Maus-, 2 Keller, GaS tt.
Mllv., 3 Zim. u. Küche rer
1. Okt. zu verm. 3434

Felvstr. 12 , in meinem Ncub.
(Hth ) sind 3-Zim«., 2-Zin>.- u.
l -Zim.«Wohn., jede mit Küche,
aus 1. Okl. zu verm.; auch k.
eine Wohn. in. sep. Waschküche
an Waschleute abgegeb. werden.

1475
Friedrichstr. 14, l. 3 Zimmer,

Küche und Zubeh., gr. beizb.
Kammer mit Wasser zu verm.
Näb» daiclbll, 2845

cktLneisciiausir. 8 im Vorder- u.
Himerh. sind schöne3-Zim.-

Wobnungen mit reichlichem Zubeh.
per sosort zu veruiielcu. 1844

Näb. daielbil vari. links.
Nenva « (Scvr. Bögler, Hall-

garlerur. 3 und Kleiststr. 5 sind
ichöne3- 11. 4-Zimmer<Wohn.,
der Neuzeit entsprechendeiliger.,
preiswert zu vermieten. Näb.

vart. J248
Hallgarterstr. 10 , 3 Zimmer-

Woh» , d. -Nenzett entspr. mit
allein !Zubeh. sof. zu verw'elen.
lliüb. daselbst oder Rhcinganer-
nraße 13. 1. 25ll

sEetcucnstr. 1, 1. Stock, >a>»„e }Dreizimmerwohnn«» ..u 1
1. Juli zu vermieten,
daselbst.

Hellmundstr . 6 , schöne3-Zim.-
Wohn. (Htb.. 1. St .) p. 1. Okt.
zu verm Näb. vart. 3655

Hermannstr . 21 » b. Wiegand,
3 Zimmer u. Küche a. 1. Ott.
zu vermieten._ 1438

Hochstätte 10 , 1. r., 3 Zim.
mit Zubehör per Oktober zu
vermieten._ 1972

Herderstr . 11 , p., ich. 3-Z.-W.
nebst Zubeh. p. 1. Okl. zu VM.
Näb Laden. 2146

Neuvau Fischer Verl. EltviUer-
straße, Johannisbergstr., 2. Haus
rcchis, sind 3-, 2- und 1 Zim,,
Wohn, im Bordh.» auch schöne
Front spitzw. aus 1. Okt. oder
früher zu verm. Näh. daselbst
od. Scharnborststr. 12. 1196

tkartstr . 38 , Mtb. l . et . 3 Z„„.
und Küche zu verm._ 3450

Kellerstratze 4, Neubau, 3-Ztm.»
Wohnungen zu vermieten.

_ 3976
Kellerstr . 6 , 3-Ziulmer-Wohn.

mit Küche zu verm._ 3993
Kellerstr . 11 , vier3-Zim.-Wobn.

auf 1. Okt. zu verm. 2773
Näberes Part. _

Kicdricherstr . 6 , 1. u. 3. Ei.,
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erker u. Balkon nebst Zub.
eventl. mit Lagerraum per 1.
Okt. zu verm. Näb. v. !. 1753

Kiedrichcrstr . 9 , 1., 2., 3. Ober¬
geschoß. 3-Ziminer-Wohn. nebst
Bad, Erker. Balkon u. Kohlen-
aufzug zu vermieten Näheres
Nheinstraße 71. vart. 3932

Kirchgaffe 49 , 1. u . 2 Stv . 2
schöne dill, 3-Zimmer-Woh»»ng
zu verm.  _ 3494

Klarentalerstr . Ecke Scharnhorst-
straße schöne 3.Zim.-Frontjpitz
Wohn. Balkon zum 1. Oll . zu
verm. Näh. bei R. Schmidt,
Dorkstr. 33. 1. oder im Neubau.

Knausstr . 1 , 2 l 3-Ziiu.-Wohn.
event! mit Gärtchen zu verm.
Näheres daselbst oder Platter»
straße, bei Ries._ 1847

Lehrstratze 16 , l „ u-Z„i,mer-
llilohn. mit Küche, Keller und
Maus, an ruh. Familie auf
1. Okt. zu verm. Nah. Lehr-
nraße 14. 1._ 1643

Lothringerstr . 4 , gr. o-Zu» -
Wohn. (Hochpark.) z. b. Preise
von 520 Mk. per sof. od spät.»
zu vermieten,_ 1724

Metzgergasse 21 , 2,, 3 Zim.,
Küche ii. Keller sof. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Grabenstiaßc 20,
Laden._ 295

Moritzstr . H,  Hih . p., i,l eine
avgcsal. Wehn., 3 Zim., Küche
U- Keller ans 1. Okl. zu verm.
lliäbereS Vorderhaus im Laden
(Bäckerei)._ 1556

Moritzstr . 15 , 1. l . eine schöne
Krvnlspitzwohn. 3 Zim., Küche
u. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiete,_ 1712

Nerostr , 10 , 3 Zim. u. Küche
(Hth.) aus 1. Okt. zu vm. Näh.
lllloritzstr. 50. _ 1610

Nierostratze 26 3 Zun., Küche
u. Zub., 1. Etage, pxr 1. Okt.
zu reri»._ 1562

Neugaffe 12 , Hth.. Mans.-W.,
3 Zim. int Abschluß, zu verm.

Näh. 1._ 3692
Oranienstr . 40 , Mtlb.,' Frlsp.-

Wobn., 3 Zun u. Zubeh., per
1. Okl. 1907 zu verm. Näh.
Bureau. Mtlb. vart._ 3052

Pyitippvcrgstr . 43 , 3»Zim.-
Wohn. (Part.) mit Bleichplatz,
Gartenbciiutzung p. 1. Okt. zu
verm. lliüv. das., 2. r. 3820

Rauentaterstr . 8 . sch. 3.Zu„..
Wohn, auf 1. Aug. od. Oki.
zu vermieten. Näh. Mtlb. p.
Nortnkann . 3892

Rauenthalerstr . 12 , schöne 3-
Zim.-Wohn. in. Zuieh., zwei
Balk, Bav zu verm._ 2527

Riehlstr . 2 , tun Wohnung 3
Bi-'«-,* 1* »uche , 2 Keller 11. 1
Man-'arde 8.02

..je _ 5. Waldstr., t .iu
2 2- Zimmerwohn. zum

9-ti oder später zu verm.
962

3 -Zim .-Woh «., Bdh., 1. und
2. Sl ., mit 2 Balk. n. reich!.
Zubeh., sowie 3 Wohn., ü 3
Zim., im Mtlb, v. M. 350 an
an ruh. Mieter zu verm. Wilh.
Wolf. Rieblstr. 3. Mtlb. 1454

Riehlstr . 15 , Hth., sq. 3-Z.-W.
a. 1. Okt. zu vm. N. Bdh p.

_ 4928
Neubau Zweite Ringstr . 2,

verlängerte Westendstr., sch. 3«
Zim.-Wohn, zu verm. 9902
Näh. daselbst od. b. Schlosserm.
Hatzbach, Herderstr. 2, 1._

Zweite Ringstr . 4 (verlängerte
Westendstr.), sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. per sof. od. fpiiter.
zu verm. Näh. das. oder bei
A. Oberheim » Philippsberg-
straße 51._ 5745

Rheinstr . 43 , 3 Zimmer und
Küche per 1. Okr. zu verm.
Näh, im Blumenladen. 1745

Roonstr . 6 , l . Et. 3 Z , K.2  K. u.
M. p. l .Okt z. vm.(480M.)'2956

Röderaltee 8» 1. St . 3 Zimmer
und Zubeh. per 1. Okt. zu vm.

__ 3662
Rüdesheimerstr . 22 , 3. Stock,

hcchcleg. 3-Zlin.-Wtzhn. nebst
Zubeh. an ruh. Mieter per
1. Oktober zu verm. Näh. P.,
bei Kümmel._ 3684

Saalgasse 4/6 , 3-Zim.-Wohn.
im Seitenb., 1, St ., per sofort
zu vermieten.
Näh. Vdh., 1. Stock. 4961

Schachtstratze S. Bdh. 3 -v . 3-
Zimmerwohnuiig mit Küche und
Keller zu vermiete». 9955

Schachtstr . 22 . Vdh. 3-Zim.-W.
zu verm. Preis 250 M. 3621

Scharnyorststr . 5 schöne gr. 3-
und 2-Zuu,-Wohn. per 1. Juli
zu vcriniele». Näberes das. od.
Nbeingauerstr. 3. Hv. r. 6748

Scharnyorstr . 9 , 2, Sr ., sch.
8-Zimmer-Wohiiung gleich oder
iväter zu ver«,. 2373

Scharnhorststratze 15 , Ecke
Göbenslr., sch. 8-Zim.-Wohn.,
der Neuz. entspr. (Gas, Elektr.,
Badosen) per los. od. später zu
verm. Näh. das. 1. Et., von
2—4 Uhr iiollm._ 2960

Scharnyorststr . 18 , ist die sehr
schöne, praktisch eingerichtete m.
großem Balkon verseh. 3-Zim.-
Wohn. im 1. Sl. aus 1. Okt.
oder auch früher für 650 M..
zu verm. Näh. daselbst oder in
der Paterre-Wohnung rechts od.
Luisenstr. 14 im.Weinkeller von
A Maier._ 1649

Schwalvacherstr . 37 , Mto. 1,
3 Zimmer, Küche 11. Mansarde
ver 1. Okt. zu verm. 2869,

Schwalbacherstr . 39 , im Rttlb.'
sind zwei3-Zim.-Wohn auf 1
Okt. zu verni.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück haltend, sofort
zu vermieten._1592

Sedanstr . 1 schöne3-Z.-Wohn.
bis 1. Okt. zu vm. Pr. 470 M.j
Näb. Eckladen._ 1176

Seerobenstr . 2, 1., 3 Zimmer.
Bad rc. Mk. 690 sof. od. sp. zu.
verm. Näb. pari._ 1813

Seerobenstr . 11, Hth. eine neu¬
hergerichtete 3-Zimmer-Wohn.
sosort oder zum 1. Oktober zu.
vermieten,_ 2939

Seerobenstr , 16, Glh. ichöne 3-
Zim.-Wohn. sosort oder 1. Okt.
zu verm. «328
Näh. Bülowstr. 1, Dambmann.

Seerobenstr . 29 , eleg. 3-Zim.-
Wohn. m. reich!. Zubeb. sosort
zu verm. Näh. daselbst Borderh.
Part, bei Spitz oder Biebricher»
straße 45,. Bur. _ 2783

Schicrsteinerstr . 9 , aiitiü., 3
Zimuier mit Zubeh. zu ver-
wielen. _8940

Wohn, zu 400 M. bis 1. Okr.
auch srüber zu verm. 2189
wsi  . 1, •-./■-i/Uil uti. x.

Wohn., pan. 11. Dachst., zu vm.
*v ''. Bdh. vart. 1752

8 Z„„. u.
K. zu verm. N >>̂ ,7 i,

■ «i« L«tzhe,mer„r. 1’2, p «794
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Waldstr . 6 , am Personellbahn
bof, schöne3 Zim.-Wohnung pcr
1. Oktober bill. zu vermielen.
N8H. daselbst bei 1260

_ Gustav Möbn.
Walramstr . 3a , Fromspipwahn.

3 Zim., Küche, Keller auf 1.
Okt. z» vcrni. 1731
Näb. varterre._

Wallnferstr . 3 , Grh. 3<Z«m.<
Wobn. per 1. Okr. billig zu
vermieten. 2373
Nüb. Lenz, Bdh. 3._

Walluserstr . 9 , Hth., schone gr.
3 Zimmer, Küche per 1. Oll.
zu verm. Näb. Bdb, p. 1629

Webergasse 38 3 Z.mmer,
Küche und Zuvehör aus 1. Okr.
zu verm. Näh. 1416

Webergaffe 56. 1,1
Wellritzstr. 27 , 3.Z,M-ÄZohn.

mir Kücheu. Zubeh. p. 1. Okt.
zu verm. Näb. 1. link?. 2407

Wellritzstr. 40 , Hlo. , 3 Zun.
mit Bierkeller- oder Waschküche
zu verm._ 2247

Westendstr 17 , schöne3-Zim.-
Wohn. per I . Okr. zu verm.
Näh. daselbll Part. 2327

Aorkstratze 4, I . l., eine 3-Z..
Wohn, im 3. St . p. sofort
zu verm._ 1442

Yorkstr. 3 » pari., 3 Zrnrm-r in.
reicht Zubeh. auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Part, bei Meurer
oder Nerollr. 38, I . 1476

Norkstr. 4 , 1. Hintern. 3 Zrur.»
Wobnung ist per 1. Juni billig
zu verm. 8370
Näh. Vorderhaus I. St.

Norkstr. 8 , 3 Zim. p. 1. Olr.
zu verm._ 1424

Uorkstr. 9 . Ecke Roonltr. t, direkt
am Blücherplatz» schöne freund¬
liche 3- u. 4-Zimmer-Wohnung,
Herr! sonnige Lage zu verm.
Näb. dalelbü in, Laben, 718

Uorkstr . 13i Mrrlclv., schöne
3-Zim. W. zu verm. 2426

Aortstr . 29 schöne, sehr geraum.
3»Z.-Wohn., 1. St ., mit Balkon
(Südseite) u reicht. Zubehör a.
1. Juli od. sp. zu vrn. 7966

Zietenring 3»2., 3-Zlur.-Wohn.,
Balkon u. reicht. Zuoeh., der
Neuzeit entspr., sofort zu verm.
Näh. I. Et._ 5112

Zietenring 12 Mio. l . St . gr
srdl. 3-Zimmer Wohnung per
1. Okt. u verin.- 3693
Näh, bei dem Hausmeiner.

Dotzheim, Nengasse 72 , 3-
Ziminerwohn, mit Küche, Keller
und Schweinestall sof. zu verm.
Näh. bei Heinrich Wüst
daselbst._ 3 28

Bahnhof Dotzheim laiöne3-Z.«
Wohn., neu bergcrichtet, Preis
40(1 Mk., sofort od. per 1. Juli
zu verm. Näh. Rheinstr. 43.
Bliimenl., Wiesbaden. 8668

Sonnenberg , Gartenstr . 4 » ,
3-Zni >mer -Wohn mit Balkon
(1. Et.) per 1. Sept. od. später
zu verm. 4049

, Kür Land-Liebhaber!
In Ramvach , sch. isoliert geleg.

(Richtung Kellerskopf), ist «in
sch. 1. Stock, best, aus 3 Zim.,
Küche. Glasabschluß, Klosett m.
Wasser, Speise!,. 2 Kellern, ev.
1 od. mehrere Maus., Stall ».
Gartenbenutzung für 225 Mk.
jährlich zu verm. Näh. beim
Eigent. Aug. Schmidt. 3728

Drndenstr . 9 , 8, 4 Zim. und
Zubeh. auf sofort zu vermieten.
Näh. Nr. 7, park.

4045

Adlerstr . 3 . Fromspitz-Wohn.
billig per 1. Okt. zu vm. 3110
Näh. Fr. Ronipel, Römer erg 2,

Avtergr . 4«, 2 Zim. u. »tumt
mir 1. Okt. zu verm 3452

Aarstr . 20 . Froutfpuzivohii., 2
Zim. n. Küche nebst Stallung
s. 1 Picrd zu verm 2233
Näb. Dorkstr. 9 bei Feix.

Adlerstr . 2 >) , 2cen.au, 2 Zim.
U. Küche nebst Zubehör im Hth.
auf sofort eine2 Ziininer-Wohn.
im Bordh. per 1. Olt. zu vm.
Näh. bei Max Röder, Border-
haus 1 Stg 9571

Adlerstr » 3U , ist cmc sreundl
Dachw. zu verm._ 1869

Adlerstr . 30 , sino 2—3 tierne
Zimmer mit Zubehör billig per
1. August zu verm._2999

Ädterstratze 30 , eine Dachiv.,
2 Zimmer, Küche und Keller
zu verm._ 242

Atbrechtstr . 32 , -lod.  abgesa,,.
Mansard-Wohuung, 2 Zimmer
tut ruhige Dlieter auf l . Lcpr.
zu vermieten. Näb, Pakt. -643

Atbrechtstr . 3t », Hb., ,ch 2>
Zim.-Vohn per 1. Ott . z. vm.
Nah. Vdb., I. St . 335t

Alvrechlstr . 41 . Boy.. Frvurip.,
2 Zunmer u. Küche an eiuz.
Leme aut 1. Sept . z» v»i. 1844

Btsnrarckring 3 , Hip-, 2 atm.
unv Küche per 1. ^ itober zu
vrrmieten. 2436

Blnnrenstr . 23 , Waldstr. 2-
Ziui.-Wohn. auf 1. Oktober zu
vermieten._ 3401

Blücherstr . 38 » 'Neubau, dcrrl.
2-3-Zim. -Wobn. osu 370 Mark
an auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres d o. Scharnhorststraße
2,  1 , t,_1747

Bülowstr . 7, Stb.. 2 Z. u. K,
los. od. spät, zu verm. Näb.
Bdb., 1. St . r._ 3479

Bülowstratze 13 , 9-Zunmer-
Wohnuiig fof, zu verm. Näh.
3. St . lks._ 2817

Dambachtal 2,Mansardw. uZun.
Kücheu. Keller, zu verm. 9430

Tambachtat 30 , schöne Frsp.,
2 Zimmer, Küche, Keller oujfll,
Okr. zu rm. N. Part . 3857

Dotzheimerstr. 9 , im Dach,
2 Zimmer und Küchep. 1. Sept

an ruh. Leute zu verm. Näh.
dastlbü Hrh. Part._ 3439

heizbare Mansarden sofort zu
veruiieten 7473

Dotzheimerstr. 18, Mtlb. Part, l.
Dotzheimerstr. 14 , ist im Sro.

die Parlerre-Wohn. v. 2 groß.
Zim.. Kücheu. Zubeh. per sof.
oder spät zu vermieten. 2160
Näb. Vorderhaus._

Dotzheimerstr. 81 (Neubau),
Vorder- u. Hinierbau, schöne 2-
Zinimer-Wohnung per 1. Okt.
ev. früher zu verm_ 3350

Dotzheimerstr. 84 , Mittel».,
2. St ., srcundl. 2-Zilii.-Wohn.
mit Zubeh. an rub. Familie p.
1. Ott . zu verm. Näh. daselbst,
I. St . reckts. 2053

Dotzheimerstr. 111 , moderne
9-Zim.»Wohnungen ans gleich
oder später zu verm._ 6195

Dotzheimerstr. 98 , Bdh., Mrio.
u. Hrh., schöne u-Ziin.-Wobn.
i»i' Kücheu. Kelle: jof. zu vm.
Nah. V°h. 1. l._ 6088

Dotzheimerstr . 114 , 1 pracht¬
volle Frontspitzw. 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 820 M.
ous gleich zu verm._ 2619

Dotzheimerstr . 113 , Neubau
schöne2 Ziiiiiner in. Zubehör per
sof od. spät zu verm. 2475

Dotzheimerstr . 140 , p. schöne
sreundl. 2-Zimmer-Wobnung,
2 Keller und Mansarde per sof.
zu verm. 4033

Eüenvogengasse 0 » 2 Zimmer.
Küche und Keller per 1. Sept.
zu verm. 3470

Ellenvogengasse 13 . D.»W.,
3 Zimmer u. Küche, Abschl., zu
verm. Näb. 1. r. 400

Eltvillerstr . 3 , Hth., 2.Zimincr-
Wohnuug zu vernileten. Näh.

Vdb. part links._ 5965
Eltvillerstr . 9 , mehrere2-ZtM.-

Wohnungen gleich zu verm
Näb. daselbst im Laden. 2037

Eltvillerstr . 10 , sch. 2. uno 1»
Zim.-Woyn.. Hrh., sof. od. spät,
zu verm. Näh. Edh., Hochp.,
rechts. 3583

Eltvillerstr . 10 , 2-Zm, vier 1
Zim.-Wohu. Vdb m. Zubeh.
möbl. oder unmöbliert ver 1.
Olt. u. 2-Zim.-Wohn. Hinth.
fofo rt oder sväi, zu ver»,. 3416

Ervacherstr. 0 , Hinth. ichöne
L-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Borderb, p. r. 1590

Ervacherstr. 7. l . heile Werk-
stätre mit 2-Ziuimerwohiruug
sof. od. spät, jür 500 M. zu
verurieten._ 9854

Eckernsörderstr. 4 . Froiirspw.,
2 Zim. u. Küche jür gleich od.
später zu verm.
Näheres daselbst1. St . 611

Feldstratze 13 lg eine 9-Zim.-
Wohn. auf 1. Ott. zu verm.
Näb. Htb, Part._ 1989

Franken, »ratze 7 , Dachwol,»..
2 Zimmer und Küche, zu ver-
mieien._ 3641

Gneisenaustr . 10, 1 ich. 2-Zim.-
Woan. mir Zubehör der Neuzeit
enrsvreciiendz» verm 1998

Gneisenaustr . 20 » 2 Zmr. ui
Küche <Hlb.) z> verm. 1435

Hallgartenerstr , 3 und Kleist«
stratze 3»Neuoau Geer Bögler,
sind 11» Hinterhaus schöne1- u.
2-Zimmer - Wohuung pcr 1 . Juli
zu verm. Näh vart. 3249

Hallgarterstr . 0 » sch. 2-Zi»,»
„oljNiuigeu mit Balkon »nd
Gas im Gib. zu verm 4107

Sallgarterstr . 10 , 2-^i:nmcr-
' Wohn. ui. Abschl. sof. zu verm.

_1254
Hartingstr 13 , Mailsard-Wohil.

2 bi» 3 Zim. m. Zubehör im
Abschs. aus 1. OII. zu verm.
Näb varr. 15 5

HcUmnndstr . 12. Dachwonu.,
2 Kammern, Küche. Keller an
iliir ruh. Le te zu verm. 3315
Näh daselvst3. St b. Meinecke.

PeünittNdstratze 33 , sinö 2
Zunuier u. Küche im Tachsiock
zu vermieten._ 73 8

Herderstr. 10 , schöne2-Zu„.-
Frour,pltzwoh»utig zu verm.
Näb. »act. Bl 3 73

Hermannstr . 9 , 2 Zimmer u.
Küche per1. Okt. zu vm. 9183

Herrngartenstr . 7 , 1. 2 Zim.
u. Küchei. Dach an ruh. Leute
zu vermieten. 710

Herrnmühlgaffe 7 , ist im Hlh.
1. Stock ein» Wohnung 2 Zim.
und Küche aus 1. Oktober zu
vermieten.  2806

Hirschgraben 0 , 1 srdi. herger.
Dachw, 2. Z. Kücheu. K , gleich
od 1. I vi». Näb. 1. St . 9612

Jägerstr . 10 , schöne gr. 2-Zilii.-
Wohn. auf gleich oder später
billig zu verm._ 3527

Kaiser -Friedrich-Ring 43,
Hth. 2, 2 Zim. u. Küche auf
l . Okt. an ruh. Leute zu verm.
Näh. Bordh. p. l._ 1780

Kastellstr . 9 , 2 Zim. u. Küche,
Hlh., Per 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Bdb. part._ 2870

0 2-Zimmer -Wohnungen , 1
3-Ziui.-Wohn., 1 I -Zim.-Wohn.
m. Küche, Balkon in freisteh.,
Gartenhaus per 1. Okt. od sp.
zu verm. Neub. Markloff, Rüdes-
beimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Riiig 38._ 3810

Klarenthalerstr . 8 » Hth. l.
2-Zim.-Wobn. sos. zu vermieten.
Preis 300 M._2593

Kirchgasse 23 , Bvh., Dachw..
2 Zimmer, Küche und Keller
p. sof. zu verm. Näh 1. 3338

Kirchgasse 24 . >mS.td. eine kl.
Fnsp .-Wohn. 2 Zim. u. Küche
zu vermieten. 3743
Näh im Nähmaichinen Laden.

Kleist str. 10 , Frrspw. 9 bis 3
Zim. mit köüche u.  Zubeh . auf
gleich od. spät, zu verm. 2149

Kirdrtcherstr. 9 , sch. Fro.itsp.-
Wohn., 2 Zim. u. Küche, zivei
Ba kouS u. Kohlenauszug, dito
1 Wohn., 2 Zim. uno Küche
nebst Balkon u. Kohlenaufmg
zu verm. Näh. Nhelnstraße 71.
Part._ 3934

Kiedricherstr. 9 , 3. Obergeschoß,
schöne 2-Ziinmer-Wohn., Bad
und Noblenaufzug zu vm. Näh.
llibeinstr. 71, Part. 3933

Langgasse 41 , Ecke oer Bäreil¬
strage ist eine schöne Kront'pitz-
Wohuuug im 3 St . 5 größere,
2 kicinere Zimmer, Küche, Gas
usw. per I. Oktober preiSwürdig
zum vermieten. 3862
Näheres Parterre im Geschäft
von I Hirich Söhne. 3863

Leykstr. 3 , p. 2 Zimmer, Küche
u Keller zu vm._ 2652

Letzrstr. 14 , 1. 2-Z1,». Wohn.,
Küche und Keller pcr gl., auch
später zu verm. 2117

Neubau Heilmann,
Ecke 2. Ring u. Lothringenstr.,

der Neuzeit entspr, 2- u. 3-3..
Wohn, mit reichlichem Zubehör
per sofort zu vermieten. Kein
Hinterhaus. Zu besichtigen von
9—5 Uhr tägl. Näh baielhst,
3. Stock. Freie gesunde Lage,
berrlickie Aussicht._ 9550

LNdwtgstr . 0 , u gr. Zimmer
und Küche(Frontspitze) zu ver»
rnieten._ 37-.5

Ludwrgstr . 10 , 2 große heiz¬
bare Mansarden Preis 14 Mk.
pro Monat zu verm. Näheres
Uorkstr. 19, Bäckerei. 2317

Luisen t̂r . 20 L,aiis.-Wohnu>ig.
2 Zim. u. 1 Küche, an kinderl.
Leute aus sofort zu verm. Näh.
2 Sr . r._ 315

Maaergaffe 8 , ti. Uiani-Wohn.
2 Räume auf Okt. auch früher
zu verm. 2005
Näh. Mauergasse 11.

Etue sch. Frotttspitzwohn.,
2 Zim . mit Keller, evenl. auch
alS Möbellager zu verm. Näh.
Moritzstr. 15. I. l. 1711

Morttzstr . 18 , 2 ineinairdergeh.
heizb Mans. zu venu. 3113

Moritzstr . JÖ , Hliirb. 2 Zn».
Küche rc aus1. Okt. zu vm, 2140

Müllerstr . 10 ist die Mansard-
wohn., 2 Zim. u. Küche, nur
an ruh. Leute auf 1. Oll . zu
verm. Näh. zu erlrag. Nöber-
allee 94, 1. St . r ., von 9 dis
3 U!>r_ 3716

stkcrostr . 3 , 1 Fronrip.. 2 Zim .
Kücheu Keller, für 350 M. p.
Jahr zu verm._ 3083

Rrrostr . 3 , 1 Niani . Wohiluug
von u Zim, Küche u. Keller
f. 290 Dt. per Jahr p. 1. Okr.
zu vm. Bes C. Ban y 3084

Sicrostr . 10 , 2 Zun . u. Küche
iHt .i.) auf 1. Okr. zu vm. Näh.
Morchst.r 50_ 1609

Mettrtveckstr . 8 , 2 Zimmkr u.
Küche im Borocr» und Hinter-
bauS zu verm._ 3863

Sikettelvetkstratze14 , ich. 2-Z,m..
Wohn, billig zu verm. Hinrerh.
_9760

Riedcrwaldstr. 12, 2- u L-
Zim.-'Wohn. zu verm. 2126
Nah Niedcrwaldstr. 12,1. St . r.
oder Schcffelür. I. P.

-reirvarr Rirderwaldstr . 14,
2- u. 3-Zim-Woan im Garten¬
haus u. Scitcubail zu verin
Räv. Niederwalostr 12, I. Sr.
od. Schefsêstr. 1 P , 2125

Oranienstr . 33 , Bob. p., Zwei
Zimmer geeignet für Bureau,
od. kl. Fam., p. I. Jul ! zu vm.
Näh. bc, Konrad Paul, Schier-
steinerstr. II. _206

Plattcrstr . 24 , 2 Zn »., Küche
und Keller im Ddh. p. 1. Oit.
zu vm Näh. Part. 3826

Rauetttyalerstr . lÄ , 2 Zlmmer,
Klickeu. Zub. zu verm. 8246

Raucntyalerstr . 3 , Seitens,
ist eine schöne Wohnung2 Zim.
und Küche aus sof. oder später
zu vermieten. 2151
Näb. Vorderhaus Part._

Raucntyalerstr . 8 . Mw., Dach
2 Zim u. Küchep. 1. Ott. z. vm.
Näh. bei Nortmann. 3668

Ryeingauerstr . 0 , un H,h., 2
Zim. u. Küche zu verm. Näh.
im Vdb., 1. St . l. 1803

Rlreinstr . 77 , H:h., 1. Stock,
2 Zim. u. Küchev. 1. Okt. zu
vermiete!,. Näh. Bdh. p. 8431

Riehlstratze 13 , Bdh. u. Hih.,
schöne2-Zim.-Wohn. p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Bdh. 3171

Riehlstratze 32 1 schöne Front-
spitzwohnungan ruhige Leute
sofort zu vermieten._ 9 85

Neubau Zweite Ringstr . 2,
(verlang.Westendstr.) sch. ll-Ziin.»
Wohn, zu vermieten. 6901
Näh. daselbst od. b. Schlosserm.
Hapbach. Herderstr. 2, 1._

Rödcrallee 8 , Mans., 2.
2 Zim. m. Zubeh., Abschluß
sos. an ruh. Leute zu vm 3661

Römerberg 7. Hth. 2-Zim-
Wohn», neu bergerlchtet sofort
oder 1. Okt. zu verm 3488

Römerverg 24 , m meinem Neu¬
bau, Ecke Schachtstr. 26, sind
mehrere 1», 2» n. 3>Zlmmer-
Wobnungen, Küche Keller pcr
1. Okt. zu verm. Näh . daselbst
von 4—6 Ubr oder Gneiscnau-
straüe 12, G. Koch. 26

übesheunerstr 20, Hih., l -.Sl .,
2 Zimmer un» Küche per

sofort zu verm. Näh. Vorderh.,
1. St . Bökemeier. 8666
RtideShetmerstr . 22 , Hm.erh,

ger. 2-Z.-W. p. 1. Ott. a. r.
M . zu verm. Släheres Bdh.,
pari, l._ 3092

Neubau Rüdesyeimerstr 27,
schöne2-Züiiuier-Wohnung. Slb.
per 1. Okt. zu verm. 3210
Näh, dal, od. Bcrtramstr 8, p.

Römerverg ^32 . schöne,reu»d-
liche 2-Zi,umer-Wohnung per
1. Oktober zu verm. 3945
Näh. Hinterh. Port._

Schachtstr . 25 , eine ti. Wohn.
zu verm._ 9879

Schachtstr . 23 , (1. Wohnung,
2 Zim zu verm._ 2558

Schachtstr . 30 um.  Dachwohn.,
2 Zimmer. Küche, Keller, per
sofort ,» verm._ 9461

Scharnhorststr 13 , Ecke Güben»
straße, schöne 2-Ziiiimer-Wohn
mit reichlich. Zubehör per sos.
oder später zu vermieten. 2958
Näh. daselbst 1/ Et. 2- 4 Uhr
nachmittags._

Scharnhorststr 24 , Froiitst.tz-
Wobn. sofort zu verm. 246-8

Scharnhorststratze 24 , Frtsp.-
Wohn., 1—2 Zun. und Küche,
lof. od. spät, zu verm. 4000

Schachtstr . 7 , kleine Mausard.
'Wohnung zu verm.
Nah 1. St._ 38)3

Seerovenstr . 7, Mio., 2 Zim.
u. Küche per 1. Okt. zu verm.
Näb. Bdh. part._ 2431

Seerovenstr . 9 , Hinterh. >. Sr.,
schöne neuhergerichtete Wohnung,
2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
evenl. auch3 Zimmer auf gleich
oder später zu vermiete». Näh.
Mittelbau 1. St . bei 5235

Fr . Schneider.
Seerovenstr . 13 , Gth. schöne

2-Zim. Wohn sofort od. I . Ott.
zu verm. 2326
Näb. Bülowstr. 1, Dambniann

Steingasse 23 . - Dachw v. 2
Zun., Küchev. H. z. vm. 10017

Steingaffe 20 , Hin., 91»., 2. Sr .,
2 Zim., Küche 11. Keller auf
aleich od. später zu verm. 3675

Steingaffe 28 , Boroerh. Dach,
2 Zimmer, Küche und Keller zu
vermieten_ 369

Steingaffe 28 , u-Zim.-Wohn.
(nenes Hinrerh.) i»il Küche
im Glasabschluß per 1. Okt. zu
vermieten. 2008

Schulverg 13 , Kl. Torsahrl-
Wovu. per 1. Okr. zu rerm.
Nab. Bdh. v._ 3837

Adotssyöye , Schilt erstr . 13,
2 Zimmer, evenl auchK..che zu
vermieten. Anzuseoen zwiscken
10—3 Ubr._ :;633

LLatdftr 0 , (a Personeuvahnb.)
2-Zuii.Wohir. billig zu verm.
Näh. das. b. Architekt Gustav
Möbn._ 1261

Lvaldstr . 18 »a—3-Zim.-Woyn.,
Sia ilug für 2 Pferde, Remise
mit Futterr .iNi», der llieuz. cin-
gcrickter. zu verm._ 34 .2

Wellritzstr . 40 , Mansarowovu.,
2 Zlmmer, zu verm. 3782

Waldstr . 44 , Ecke Jägerstraße
schöne 2-Zimmer-Wohnung zu
vermieten.
9l äb. parterre._ 3321

aiditr. 90. 2„ 2 Zimmer >2
Küche per sofort billig zu

verm. Näh. P . Lerch, Dotzbeuner-
straße 172. vart._ 6785
Waldstr . 9a , Pmeu»:.. •>-. und

3 Zim.»Wohn, per jof. vdtr
später zu verm_ 7072

Walkmsthlstr . 48 , (neuervaute
Billa) L-Ztmmer-Wohnung, mit
2Balkons uud Zubehör pcr so¬
fort oder später zu vennreien.
Nähere» daselbst parterre, 11

Walramstr . 23 , Srv ., 2 «r. 2-
Zim.-Wohu. mit Zubeh., eine
auf 1. Aug. u. eine aus1. Okt.
zu verm. Näb 'in Laden. 2450

Walramstr . 32 , Wovnuug un
1. Stock. 2 Zim , Küche und
Keller per 1. Okt. od. früher zu
verm. Näb. part. 3230

Waltuserstr . 3 , Gib. ger. 2- Zim.
Wohn, per 1. Ott . billig zu
vermieten. 2372
Näb. Lenz. Bdh. 3._

Watertoostr . 3 schöne2-Zim «
Wohn. per sof. od. 1. Ott zu
vermieten. 3522
Näb. bei Kober 2. Et.

Wellritzstr . 3 , 2 Zim. u. Küche
im 2. St . per. 1. Sept. oder
1. Okt. zu vm. Näh, bas. 2994

Wellritzstr . 18 , 2 Zu »., Küche
u. Keller per 1. Okt. zu verm
Nah. Bdb . 2 r._ 2405

Wellritzstr . 23 , Pry. 2., zivcr
Zimmer, Küche und Keller zu
vermieten._ 2410

Wellritzstr . 27 , Froiusp., schöne
2-Ziininer-Wohu. m. Zubeb. auf
1. Ott zu verm. 2406

Wellritzstr . 43 , 2 ZÜnmcr und
Küche chth.) per 1. Oktober „ i
veruiieteii. 3257

Wellritzstr . 49 , 2 Zimmer »Nd
Küche (Hth., Dach) per sofort
zu vermieten._ 1760

Westendstratze 20 , 2 Ẑi,m»er-
WohNilNg zu verm. 9518
Näb. Bdh. p. b. A. Hi'inrich.

?)orkstr . 4 , Srb., 1. El., ichöne
L-Zunmet-Wohn. m Zubehör
zu verm. Räv. das._ 1759

Aorkstr , 4, 1. Seitcnv. 2 Z »u.-
Wohn. ist per 1. Juni billig zu
vermieten. 8393
Näh. Vorderhaus 1 St,_

Uorkstratze 8 2-Zimmer Wohn,
rer sofort ober 1. Ott . zu verm.
Näh, bei Srockbardt. 268

Uorkstr . 22 » ichöne 2.Z,»,1,1er-
Wo-nung m. gr. Terrasse per
1. Ott. zu verm. 2403
Näh Ladm._

Norkstr . 33 , pari., v. I . Rem-
haro. .schöne2-Zim.-Wohn. per
sof. bill zu verm._ 5084

Zietenring 4 , Srb. 1. Sr . -
Zimmer u. Küche per sofort od.
später zu verm. 3672
Näh. daselbst bei Frau Ditzel
oder Bachmeyerstr. 7._

Zietenring 8 , Hrh. Mansw. 2
Zim. K. v 1. Okt. z. vm 2358

2 Mansard . an 1—2 ruh. Per,
geg. Reuloaltung de» Hauses
abzugeben. Näh. in der Exp
d. Bl._ 2436

Dotzheim,Wiesvadenerstr .34,
nahe der Eleklrlscheu, sind im
Neubau 2- u. 3 Zim.-Wohn. 11.
1 Laden, alles der Neuzeir cnl-
sprcckend, mit Zubehör per 1.
Oktober zu verm. 2206
Näb. WieS mdenerstr. 30._

Eine schöne Wohnung 2 Z,m.
mit Ballon und Küche zum
Preise von 250 Mk. cinjchlicßl.
Wassergeld auf sofort zu verm.
Näh Wilbelmstr Ecke Rbein-
st.aste 40. Dotzheim. 8999

Dotzheim , Wiesrabencriir41. n
Bahuhos, schöne 2-Zimmcr-
Wohn.ng, herrliche Aussicht im
3 St . zu verm. 4025
Näheres vart. links.

Dotzheim
Eine srenndliche Frontspitz-

wohnnng , 2 Zimmer. Küche
u. Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder sräter zu
verm. Näh. Gustav Müller,
Weilburgertal. 3528

Dotzheim Bl-bricherstraße H,us
A Sckreiber, 1 Zimmer mit
Kücheu. 2 Zimmer mit Küche,
cveni. 3 Zimmer mit Küche zu
vermieten._ 4059

Dotzheim , Ecke Biebricher - « .
Schiersteinerstr ., sind mehr
2 und 3-Zimiiier-Wodnungeii
billig zu verm._ 4001

Sonnenberg , Bierstadter-
stratze 12, Billa SrolzenselS,
schöne 2-Zimnier--Wohnung per
l. Okt. an kl. Familie zu verm.
Bes, v. 9—3 Ubr._ 2362

Bicrstadt
Neubau Thalstr . 7 , 4 mal 2

Zinimer-Wohnnug u. 1 mal 3
Zimuier-Wohn., b. Neuzeitenlspr.
eingerichtet, preiswert sofort od.
svärer zu verm. 2500
Näb. das-lbit.

Lchrstraße 2 schöne Mauj.-W n.
per Äprii zu verm. 19»S

s 1 Zimmer.

Adlerstratze 10 , Gib., 1 Zir».
und Küche aus 1. August zu
vermieten 9200

Adlerstr . 40 . Zimmer u. Küche
ver I Sev'c-nber -11 vm. 3747

Adlerstr . 33 , 1 Dachzimmer u.
Keller per sofort oder später zu
vermieten._ 2635

Adlerstr . 07 , 1 Zimmer, Kucke
11. Keller billig zu 1. Okr ., sow.
eine DachwohnungI ». 2 Zim.
Küche u. Keller aus gleich zu
verm.  _ 3647

Eni, ich großes Mansarden-
zimmer mit Plaitosen au allst,
alleinst. Frau per 1. Sept. zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hof sauber halten. Näheres
Adolfsallee 28, 3._ 3246

Atbrechtstr . 3 , eine gr. Man.
per gleich zu vermiete». 2986
Näheres im Laden._

Atbrechtstr . 41 , Bdb., Fronlsp.,
1 {.immer u. Küche an e;nj.
Person auf 1, Sepkemeer zu
vermieten._ 1843

«ertramstr 3 , gr. Maniardst.
u. Küchem. K. auf. 1. Okt. z.
verm. Näh. Dotzheimerstr 41, p.r.

_ 1474
Bertramstr , 22 , sreundl. Mans.

im Hinlerh. zu verm. 1588
Näb. Bordb. 2. l._

Btncherstr 7. Hih. 2. Sr . u. sni
1 Zimmer u. Küche an kleine
Fami.ie zu verm. 3259
Nüb. BiSuiarckring 24 I. l.

Bülowstratze 13 . 2 ., ichönes
Fronls itzzim. mit Küche zu
vermieleii._ 2276

Dotzheimerstr . 81 , Neubau,
schöne Wohnungen von 1 Zim.
und Küchep. 1. Oktober, eveuk.
früber zu verm._ 3921

Dotzheimerstr . 98 , intio., schone
1-Zim.»Wohn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. Näo-res
Borderb. 1. I. _ 6039

Dotzhcrmerstr . 120 , 1 Zim. u.
Kückc auf gleich od. später zu
vm. Näh im Laden._ 9786

Dotzheimerstr . 120 , Büß p..
Ich. gr. 1-Zim.-Wohn. m. Mans.
zu verm. Näh Kon or. 2787

Dotzheimerstr . 140 , eine pracht¬
volle große Mansarde zu ver¬
mieten (monatlich 10 Mk.)
Näheres Parterre._ 3543

Eltvillerstr . 1 p. r Einzinimer«
Dachwohnungm. Glasabschluß
u. Zuvehör per 1. Otto er zu
verm.  _ 3399

Eleonorettstr . 0 , Bdh. Dach,
Ziuiiii r, Küche u. K. per sos.

od sp. zu vm. Pr . 16. M. 3846
EUenvogengasse 13 » 1 Daq-

zim. mit Kammer u. Küche tm
A schlug sof. oder spät, zu vm
Näb. 1. Stock r._ 3411

Eckernsörderstr . 3 , Frr,p. 1
Zimmer u. Küche zu verm.
Näh, daieibst1. St._ 9601

Emserstr . 31 , Fronlsp., 1 Zuu.
mir 2 Nebenräumku, an ält-re
alleinst. Dame aus 1. Ott. oder
früber zu vm. Näh, p. 4555

Feld str . 13 isi eine heiz are'
Mansarde zu vermieten. Näh.
Htv. part, 1990

Felbstr . >67,  ein yuniutt eine
Küche und ein Keller aus gleich
oder später zu verm_9457

Friedrich,tr . 2V, eine Fronr»
jpltzwohii. im Eid. an ruhige
Mieter zu verm._ 5476

Heienelrstr . 7» D., 1 Zimmer
und Küche zu verm._305

Hartingstr . 1, 1 Zim.. Küche
u. Keller sos. od. spät, zu »in.
Näh. v. D. Geiß, Adlerstr. 60.

__ 26 )5
Hermaunstr . 20 , Hih., Dachw.,

1 Zim. m. Küche, per 1. Äug.
°d. fint. zu vm. Näh, p. 2145

Herrngartenstr . 7, 1. rman,.
an rave Frau zu verm. 7X1

Hirsch graben 11, 1 Zunmer
und Küche(1. Etage) per sos.
zu vermieten 1761

Jayustratze 19 » Stv., Lacpw..
1 Zimmer und Küche zu ver-
micten._ 3256

Jaynstr . 44 Hlh. part. 1 Ztm
mit Küche zu vermieten.
Näheres Rheinür. 95. p. 3030

tkarlstratze 0, Hih. part, ein
Bim, u. Kücke zu verm. 3699

IKarlstr.18,1 Zim-,Maus.Küche, Keller auf so ott
an ruhige Leute zu verm.
Näh. part. 2447

Md BHWIIBBMMMMBI - >»
Kastellstr . 10 , 1 Zimmer im

i£ tb., Daa,st, auf sofort zu
verm Näb. Bdb. 1 1774

Ketterstr . 17 Zimmei und Küche
u verm. 8451

Moritzstr. 38 , Dach« . 1 ^ini.
in Küche an ruh. Leute per 1.
O tober zu verm.
Näh. part. 1885
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